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Erscheinungen

WALDWinter
Mitte Januar – Februar – März

WALDFrühling
Mitte März – April – Mitte Mai

WALDSommer
Mitte Mai – Juni – Mitte Juli

WALDFerien
Mitte Juli – August – Mitte September

WALDHerbst
Mitte September – Oktober – Mitte November

WALDWeihnacht
Mitte November – Dezember – Mitte Januar

Redaktionsschluss

WALDWinter
18. November

WALDFrühling
03. Februar

Titelbild

Weihnachtsromantik all überall 
im Bayerischen Wald wie hier im 

Bauernhaus-Museum Lindberg.

(Foto: © Woidlife Photography)

Servus
bei uns im Bayerischen Wald!

Unser Erlebnismagazin WALDgeist begleitet Sie, liebe Leser, durch Frühjahr, 
Sommer, Herbst und Winter in der Ferienregion Nationalpark Bayerischer 
Wald, im Ilztal- und Dreiburgenland, im Dreiländereck Bayern-Böhmen-
Österreich, im Viechtacher Land und im Zellertal.

Die aktuelle Ausgabe WALDWeihnacht lädt Sie ein, den Spätherbst zu 
genießen und die Advents- und Weihnachtszeit zu begrüßen – zum Beispiel 
mit der ganzen Familie auf einem der Krippenwege. Schenken macht 
Freude, heißt es. Wir haben einige Buchtipps für Sie zusammengestellt. 
Und natürlich fi nden Sie auch wieder eine schöne Winterwanderroute bei 
uns.

Im Beitrag „Genuss und Kulinarik“ stellen wir Ihnen das Besucherzentrum 
der Alten Hausbrennerei Penninger vor. Wir zeigen Ihnen außerdem gemüt-
liche Einkehrmöglichkeiten bei uns „dahoam“.

Wir informieren Sie über Wissenswertes aus dem Bereich Kunst und Kultur. 
Und schließlich haben wir in unseren Kalendern alle geführten Wanderun-
gen, Führungen, Weihnachtsmärkte und weiteren Veranstaltungen 
aufgelistet, die bis zum Redaktionsschluss im Programm der Städte und 
Gemeinden verzeichnet waren. Kurzfristige Änderungen können allerdings 
nicht ausgeschlossen werden.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im „Woid“!

Ihr Team vom Erlebnismagazin WALDgeist

Christian Schwankl
Magazinleitung

Karin Mertl
Redaktionsleitung
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Nationalpark Bayerischer Wald  =  

Nationalpark Šumava  =  

Die Sehenswürdigkeiten des Bayerischen Waldes
FERIENREGION 
NATIONALPARK BAYERISCHER WALD

1  Nationalparkzentren Lusen 

2   Nationalparkzentren Falkenstein

3   Wildniscamp

4   Hirschgehege

5   Haus zur Wildnis

6   Waldspielgelände

7   Baumwipfelpfad

8   Hans-Eisenmann-Haus

9   Tierfreigelände

10   Felswandergebiet

11   Infozentrum Sonnenhaus

12   Glasmuseum mit Gläsernen Gärten

13   NaturparkWelten Grenzbahnhof

14   Waldgeschichtliches Museum

15   Freilichtmuseum Finsterau

16   Höchste Kristallglas-Pyramide

17   Theresienthaler Museumsschlösschen

18   Glaskapelle

19   Unterirdische Gänge

DREILÄNDERECK BAYERISCHER WALD
1   Skizentrum Mitterdorf

2   Kulturlandschaftsmuseum Grenzerfahrung

3   Dreiländereck

4   Steinernes Meer

5   Int. Schlittenhunderennen

6   Haidel-Aussichtsturm

7   Adalbert-Stifter-Museum

ILZTAL & DREIBURGENLAND
1   Schwarze Perle Ilz

2   Ritterveste Saldenburg

3   Schloss Fürstenstein

4   Schloss Fürsteneck

5   Museumsdorf Bayer. Wald

6   Westernstadt Pullman City

VIECHTACHER LAND
1   Naturschutzgebiet Großer Pfahl

2   Mit der waldbahn durch „Bayerisch Kanada”

3   Gläserne Scheune, Raubühl

4   Burgruine Neunußberg

5  Burgruine Kollnburg

ZELLERTAL
Weinfurtner Glasdorf 1

Flugplatz Arnbruck 2

Berg Heugstatt (1262 m) 3

Schareben 4

 Skywalk 5

ÜBERREGIONAL
Bayerwald-Tierpark Lohberg 1

Erlebnisregion Sonnenwald 2

Skisprungschanze 3

Feng-Shui Park 4

Granitzentrum 5

Keramikmuseum 6

Veste Oberhaus 7

ERLEBNISORTE
Schloss Wolfstein mit Museum 1

Schramlhaus mit Heimatmuseum 2

Weinfurtner Bergglashütte 3

Wildbachklamm Buchberger Leite 4

Auenpark 5

KurErlebnispark BÄREAL mit Tor zur Wildnis 6

Rodelbahn „Bärenbob“ 7

Indoor-Erlebniswelt „Babalu“ 8

Bauernmöbel-, Schnupftabak- und Stadtmuseum 9

Historischer Stadtplatz 10

Kurpark auf der Regeninsel 11

Burgruine Weißenstein mit Gläsernem Wald 12

Museum im „Fressenden Haus“ 13

Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum 14

Bier- und Eiskeller 15

Barockkirche in Rinchnach 16

Marktplatz mit historischer Ringmauer 17

Saußbachklamm 18

 Schnapsmuseum 19

Kurparksee Erlauzwiesel 20

Karoli-Badepark 21

Kletterwald 22

Erlebnisberg Silberberg 23

JOSKA Glasparadies 24

Rißlochwasserfälle 25

Aktivzentrum Bretterschachten 26
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ERLEBNISRegionen

FERIENREGION NATIONALPARK BAYERISCHER WALD
Im Herzen des Bayerischen Waldes liegt der älteste Nationalpark Deutschlands. Um dieses Na-
turparadies liegt die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“, die sich vom großen Arber bis 
nach Finsterau erstreckt und 13 Gemeinden einschließt. Sie ist eine der schönsten und „wildes-
ten“ Naturlandschaften Deutschlands: eine grüne Waldlandschaft mit endlos erscheinenden Berg-
ketten und fast unberührt wirkenden eiszeitlichen Seen. Zusammen mit dem Nationalpark Baye-
rischer Wald und dem angrenzenden tschechischen Nationalpark Šumava bildet die Ferienregion 
das größte Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Hier erlebt man faszinierende und selten gewordene 
Wildtiere, wie Luchs, Eule, Fischotter oder Wanderfalke.
Gleichzeitig erlebt man eine spannende Kulturlandschaft mit beeindruckenden Sehenswürdigkei-
ten entlang der bekannten „Glasstraße“. Darüber hinaus nimmt die Museumswelt der Ferienregi-
on seine Besucher mit auf eine spannende Wissensreise.
Die „Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald“ ist ein Familienparadies und ein Eldorado für 
Aktivurlauber, die sich Sommer wie Winter gerne in der Natur bewegen.

DREILÄNDERECK BAYERISCHER WALD
Die Ferienregion „Dreiländereck Bayerischer Wald“ steht für eine unverfälschte Kultur- und Erho-
lungslandschaft und bietet das ganze Jahr über abwechslungsreiche Wander- und Sportmöglich-
keiten. Auf dem Massiv des Dreisesselberges (1312 m) treffen die Grenzen von Bayern, Böhmen 
und Österreich aufeinander. Mit seinen bizarren Felsformationen, die sich im Laufe der Jahrtausen-
de gebildet haben, gilt der Dreiländerberg als geheimnisvoll und sagenumwoben. Er ist Ausgangs-
punkt verschiedenster, auch grenzüberschreitender Wanderungen und Teil von Deutschlands 
Premium-Wanderweg, dem „Goldsteig“.
Ebenfalls ein Wahrzeichen der Region ist der 1167 m hohe Haidel, über den einst die Salzsäumer 
nach Böhmen zogen. Der dortige Aussichtsturm mit Infopavillon begeistert mit einem atemberau-
benden Rundblick über die bayerisch–böhmischen Grenzwälder bis weit hinein in die Alpen.
Die Region ist prädestiniert für einen abwechslungsreichen Urlaub für die ganze Familie – ob im 
Sommer beim Wandern, Radeln, Baden, Campen und Golfspielen oder im Winter beim Skifahren 
und Langlaufen.

ILZTAL & DREIBURGENLAND
Das Ilztal & Dreiburgenland ist die Region der Burgen-Romantik und wilden Wasserlandschaften. 
Ihr Geheimtipp: die „schwarze Perle“. So wird die preisgekrönte Flusslandschaft Ilz genannt. Das 
letzte Wildwasser Ostbayerns besticht durch eine in weiten Teilen unberührte Natur und eine Viel-
zahl an seltenen Pfl anzen und Tieren. Immer wieder gibt es in dem idyllischen Tal neue Facetten 
der Natur zu entdecken. Das gilt auch für die Wildbachklamm Buchberger Leite. Sie ist eines von 
„Bayerns schönsten Geotopen“.
Seinen Namen verdankt die Region der Ritterveste Saldenburg und den Schlössern Fürstenstein 
und Englburg. Besonders empfehlenswert ist ein Besuch von Schloss Fürsteneck mit seiner baro-
cken Schlosskirche und der Ilz-Infostelle des Naturparks Bayerischer Wald.
Viel zu entdecken gibt es auch im Museumsdorf Bayerischer Wald, einem der größten Freilicht-
museen Europas mit rund 140 Original-Gebäuden aus der Zeit zwischen 1580 und 1850, dem 
Keltendorf Gabreta und der Westernstadt Pullman City.

Gemeinden
Bayerisch Eisenstein 

Frauenau
Hohenau 

Kirchdorf im Wald 
Lindberg 

Mauth-Finsterau 
Neuschönau 

Sankt Oswald-Riedlhütte 
Schönberg/Eppenschlag 

Spiegelau 
Zwiesel

Kontakt
Ferienregion Nationalpark 

Bayerischer Wald
Konrad-Wilsdorf-Straße 1

94518 Spiegelau
Tel. 08553 9793943

info@ferienregion-nationalpark.de
www.ferienregion-nationalpark.de

Gemeinden
Aicha vorm Wald 
Büchlberg 
Eging am See 
Eppenschlag
Fürsteneck 
Fürstenstein 
Hutthurm 
Innernzell
Neukirchen vorm Wald 
Perlesreut 
Ringelai 
Röhrnbach 
Ruderting 
Saldenburg 
Salzweg 
Tiefenbach 
Tittling/Witzmannsberg 
Thurmansbang

Kontakt
Ilztal & Dreiburgenland
Rathausplatz 1 · 94133 Röhrnbach
Marktplatz 10 · 94104 Tittling
Tel. 08582 9609-50
info@ilztal.de
www.ilztal.de

Gemeinden
Grainet

Haidmühle 
Hinterschmiding 

Jandelsbrunn 
Neureichenau 

Philippsreut

Kontakt
Dreiländereck Bayerischer Wald

Dreisesselstraße 8
94089 Neureichenau

Tel. 08583 960120
tourismus@neureichenau.de

www.dreilaendereckbayerischer-wald.de

DREIBURGENLAND
UND

IM BAYERISCHEN WALD

Informationsstellen Marktplatz 8 - 94104 Tittling Telefon 08582 9609-50
Ilztal & Dreiburgenland Rathausplatz 1 - 94133 Röhrnbach info@ilztal.de www.ilztal.de

Kalte Luft, Pulverschnee, knirschender Schnee unter den Füßen...
Skivergnügen, alpin und nordisch. Schneeschuhwandern.

Und hinterher noch in die Sauna. 
Entdecke das Unerwartete!

Wintersporttipps in unserem Freizeitführer:

Winterzauber
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ERLEBNISRegionen

VIECHTACHER LAND
Das Viechtacher Land zählt zu den beliebtesten Urlaubsregionen im Bayerischen Wald. Das Wahr-
zeichen Viechtachs, das Naturschutzgebiet Großer Pfahl, ist als „Bayerns Geotop Nr. 1“ ausge-
zeichnet. Ein Erlebnis ist eine Fahrt mit der waldbahn durch „Bayerisch Kanada“ – für alle Gäste 
mit „GUTi“ (GästeServiceUmwelt-Ticket) gratis! Naturerfahrungen locken auch rund um den idyl-
lisch gelegenen Höllensteinsee oder die Burgruine Neunußberg.
Die „Kulturhauptstadt“ Viechtach lockt mit neun Museen (darunter die weltbekannte „Gläserne 
Scheune“), Konzerten, Kunstausstellungen, Theateraufführungen sowie zahlreichen Festen und 
Festivals. Zudem ist die Stadt als „Genussort Bayerns“ prämiert. 
Kollnburg, malerisch gelegen auf einem Bergrücken, bietet herrliche Rundblicke auf die Bayerwald-
berge und den benachbarten Böhmerwald. Das Burgdorf ist idealer Ausgangspunkt für ausgedehnte 
Wanderungen und interessante Motorrad- oder Mountainbiketouren. Der Kollnburger Hausberg, der 
Pröller (1048 m) lässt sich auf dem Premiumwanderweg Goldsteig bestens erkunden. Besondere 
Tipps sind u.a. die Motorrad- und Raritätensammlung, der Bibelgarten oder der bemalte Wald. 

ZELLERTAL
Inmitten des Zellertals, direkt an der Glasstraße und unterhalb des Höhenzuges Kaitersberg – Gro-
ßer Arber, liegen die Erholungsorte Arnbruck und Drachselsried. Die Ursprünglichkeit von Wiesen 
und Wäldern und ein einzigartiges Panorama auf die Bayerwald Berge zeichnen die Ferienregion 
Zellertal aus.
Tauchen Sie ein in die Vielfalt der Bergwelt: Wandern – immer und überall, rein in die Wanderschu-
he und raus in die Natur. … das bietet die einmalige Lage der Gemeinden Arnbruck und Drachsels-
ried!
Aber nicht nur Wanderer und Bergsportler können im Zellertal ihrem Lieblingssport nachgehen. 
Der BayerischeWald hat sich in den vergangenen Jahren zu einem wahren Paradies für Radsport-
freunde entwickelt. Touren für Genussradler oder technisch anspruchsvolle Trails - hier kommen 
alle Biker voll auf ihre Kosten.

Gemeinden
Kollnburg 
Viechtach 

Kontakt
Viechtacher Land 

Stadtplatz 1 
94234 Viechtach  

Tel. 09942 808 250 
tourist-info@viechtach.de 
www.viechtacher-land.de

Gemeinden
Arnbruck 

Drachselsried

Kontakt
Zellertal 

Gemeindezentrum 1 
93471 Arnbruck 

Tel. 09945 941016 
tourist-info@arnbruck.de 
www.zellertal-online.de

w w w . v i e c h t a c h e r - l a n d . d e
Tourist-Information  |  Stadtplatz 1  |  D-94234 Viechtach  |  Tel. 09942/808250  |  tourist-info@viechtach.de

RAUM
FÜR

EMOTIONEN

Veranstaltungstipps 2022/23

Viechtacher Adventsweg - 25. - 27. November
Blossersberger Weihnachtsmarkt - 2. - 4. Dezember

Konzert mit Trio Clemente - 17. November
7. Biennale der Phantastischen Kunst - bis 26. Februar

Konzert mit s´Herzwerk - 13. Januar

WALDgeist_WinterWeihnachten_2022.indd   1WALDgeist_WinterWeihnachten_2022.indd   1 20.10.2022   12:24:4320.10.2022   12:24:43
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Erlebenswert: Erlebnisberg Silberberg mit historischem Besucherbergwerk, JOSKA Glasparadies 
mit Joschi’s Kinderland, Rißlochwasserfälle (die höchsten im Bayerischen Wald), Aktivzentrum 
Bretterschachten, Natur-Entdecker-Pfad „Woid Woifes Welt“, Ameisenstraße, idyllischer Kurpark 
mit Silberberg-Hallenbad mit Saunapark sowie Silberberg-Freibad. In der Umgebung: Kleiner und 
Großer Arbersee, Kleiner und Großer Arber.

Erlebenswert: Schloss Wolfstein (um 1200 n.Chr.) mit Museum Jagd-Land-Fluss, Nationalpark/
Naturpark-Infostelle und landkreiseigener Galerie; Schramlhaus (ältestes Bauernhaus im Ort) mit 
Heimatmuseum, Weinfurtner Bergglashütte im Ortsteil Geyersberg; Wildbachklamm Buchberger 
Leite (eines der schönsten Geotope Bayerns), Auenpark; Freibad; Rodelbahn; Eishalle.

Erlebenswert: Historischer Stadtplatz der ältesten Stadt im Bayerischen Wald; KurErlebnispark 
BÄREAL mit „Tor zur Wildnis“ und Wellen-Freibad „Bärenwelle“; Rodelbahn „Bärenbob“;  
Indoor-Erlebniswelt „Babalu“; Bauernmöbel- und Schnupftabak- und Stadtmuseum; Ganzjahres-
Eishalle.

BODENMAIS
Landkreis Regen 

689m

Kontakt
Bodenmais Tourismus & Marketing GmbH 

Bahnhofstraße 56 
94249 Bodenmais 

Telefon: 09924/778-135 
Fax: 09924/778-150 

E-Mail: info@bodenmais.de 
www.bodenmais.de

Erlebenswert: Marktplatz mit historischer Ringmauer; Museum Goldener Steig in einem der al-
ten Wehrtürme; Stadtpark; Auswanderermuseum im Emerenz-Meier-Haus; Alte Hausbrennerei 
Penninger mit Besucherzentrum; Naturschutzgebiet Saußbachklamm; Aussichtsturm am Ober-
frauenwald; Kurparksee Erlauzwiesel; Karoli-Badepark mit Hallenbad, Mediterraneum, Sauna und 
Freibad; Kletterwald; Eishalle.

WALDKIRCHEN
Landkreis Freyung-Grafenau 
573m

Kontakt
Touristinformation Waldkirchen 
Marktplatz 17 
94065 Waldkirchen 
Tel. 08581 19433 
Mail: tourismus@waldkirchen.de 
www.urlaub-in-waldkirchen.de

Erlebenswert: Schwarzer Regen, der längste Fluss des Bayerischen Waldes, im Stadtzentrum; 
Kurpark auf der Regeninsel; Burgruine Weißenstein mit Gläsernem Wald; Museum im „Fressen-
den Haus“; Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum, 21 Bier- und Eiskeller (etwa 300 Jahre 
alte Gewölbe); 13 Terrainkurwanderwege; Freibad; Eishalle.

REGEN
Landkreis Regen 
532m

Kontakt
Tourist-Information Regen 
Schulgasse 2 
94209 Regen 
Tel. 09921 604-452 
Fax 09921 604-562 
tourist@regen.de 
www.regen.de

Erlebenswert: Höchste Kristallglas-Pyramide der Welt; erstes deutsches Waldmuseum; There-
sienthaler Museumsschlösschen; Glaskapelle aus Glassteinen; Unterirdische Gänge; 1. Dampf-
bierbrauerei Pfeffer; Kaffeerösterei Kirmse; Bärwurzerei Hiecke; Erholungsbad ZEB; Bayerwald-
Sauna.

ZWIESEL
Landkreis Regen 
581m

Kontakt
Touristinformation Zwiesel
Stadtplatz 27
94227 Zwiesel
Tel. 09922 7099011, 
Fax 7099019
zwiesel@ferienregion-nationalpark.de
www.zwiesel.de

FREYUNG
Landkreis Freyung-Grafenau 

655m

Kontakt
Touristinformation Freyung 

Infostelle:
Stadtplatz 10 (Stadtplatzcenter)

Postanschrift:
Rathausplatz 1
94078 Freyung 

Tel. 08551 588150,  
Fax 588290 

touristinfo@freyung.de 
www.freyung.de

GRAFENAU
Landkreis Freyung-Grafenau 

609m

Kontakt
Touristinformation Grafenau 

Rathausgasse 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552 962343,  
Fax 4690 

tourismus@grafenau.de 
www.grafenau.de

ERLEBNISOrte
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SANKT ENGLMAR – DAS SPORTLICHE BERGDORF!

Gute Laune auf weißem Grund
Die faszinierende Natur des Bayerischen 
Waldes ist Erholung pur für Sinne und See-
le – und natürlich Garant für die sportlichen 
Aktivitäten im Wintersportzentrum Sankt 
Englmar. Die „alpinen“ Pistenfüchse und 
Boarder kommen genauso auf ihre Kosten 
wie die Langlauf-Enthusiasten. Dazu noch die 
glitzernde Winterkulisse – fertig ist Dein per-
fekter Winterurlaubstag, den Du mit müden 
Knochen, aber bester Laune in einer urigen 
Hütte oder aber rundumverwöhnt im Well-
nessbereich ausklingen lassen kannst.
Und wenn „Brettln“ oder „Boards“ so rein 
gar nichts für Dich sind? Dann legen wir Dir 
die sanfte weiße Seite des Englmarer Win-

ters wärmstens ans Herz: Du wirst sie lie-
ben…Entdecke beim Schneeschuhwandern 
die ganze Pracht des Bayerischen Winter-
Waldes und lass Dich zu Orten führen, die 
Deiner Seele guttun. 

„…Wenn‘s draußen kalt ist, wird‘s richtig 
lebendig… “
Winter ist im Bayerischen Wald aber auch die 
Zeit der stimmungsvollen Veranstaltungen: 
Ein besonderes Erlebnis ist der romantische 
Weihnachtsmarkt auf dem Waldwipfelweg 
vom 18.11. bis 30.12.
Ein Riesen-Spektakel wird die Jubiläums-
Rauhnacht! Bereits zum 25. Mal steigt am 
28. Dezember die legendäre Winterparty zur 

„Englmarer Rauhnacht“ mit Rauhnachtsmu-
sik, Rauhwuggerl und Hexen, mystischer 
Stimmung am Lagerfeuer und Schneebar für 
die „irdischen“ Besucher inklusive…

Unser Tourentipp für Genießer:
Englmarer Hüttenwanderung – 
Ein Ge(h)nuss in vier Gängen
Stille hören – Weite spüren – Heimat genie-
ßen…So ist die Englmarer Hüttenwanderung 
überschrieben, denn sie bietet die perfekte 
Verbindung von eindrucksvollen Naturerleb-
nissen, regionaler Kulinarik und aktiver Erho-
lung. 
Gleich zu Beginn stimmt Sie ein heißer Ape-
ritif aus dem Feuerkessel auf die Wanderung 
ein. Auf dem Weg erhalten die Schneeschuh-
wanderer bei einer Hütte eine wärmende, 
regionaltypische Suppe. Frisch gestärkt 
wird dann der Gipfelsturm angetreten. Bei 
einer kleinen Rast hat man – klares Wetter 
vorausgesetzt – einen schönen Blick auf die 
Lichter der Bayerwalddörfer im Regen- und 
Zellertal. Nach dieser Erholungspause am 
Gipfel geht’s anschließend weiter abwärts 
über die Südwestflanke des Englmarer Haus-
bergs Richtung Wanderereinkehr Prellerhaus. 
Hüttenatmosphäre pur und tolles Essen ist 
hier garantiert. Nach dem Hauptgang läuft 
die Tour eher gemächlich weiter zurück zum 
Startpunkt, wo schon die Dessertüberra-
schung wartet. Und weils so schön war, wird 
sich der eine oder die andere zur Belohnung 
sicherlich noch einen Absacker gönnen und 
die Erlebnisse des sportlich-kulinarischen 
Winterabends Revue passieren lassen… 

Faktencheck: 
Länge: ca. 7 km
Höhe Start-/Endpunkt: 901 m
Höchster Punkt 1.045 m
Tiefster Punkt: 849 m
Dauer/reine Gehzeit: ca. 5-6h/ca.2,5 – 3,5 h 

Informationen: 
Tourist-Info Sankt Englmar
Rathausstraße 6 · 94379 Sankt Englmar
Tel. 09965 840320
eMail: tourist-info@sankt-englmar.de
www.sankt-englmar.de

Besuche den neuen Waldturm am Waldwipfelweg – Einzigartige Eindrücke und Ausblicke garantiert!

• Sponsored Story •

Highlights
Weihnachtsmarkt auf dem Waldwipfelweg 
vom 18.11. bis 30.12.2022

Englmarer Lichtermarkt am Kirchplatz 
19.11.2022 ab 16.00 Uhr

Adventssingen und „Dorfweihnacht“ 
11.12.2022 ab 16.00 Uhr 

25. Jubiläums-Rauhnacht am 28.12.2022
Hüttenwanderung: 
13./20./27.01.2023, 03./10./24.02.2023, 03./10.03.2023
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Wil ur be 
Natap Byec Wal

Als Deutschlands ältester Nationalpark ist der Nationalpark Bayerischer Wald Vorrei-
ter für die bundesweit geltende Nationalpark-Philosophie „Natur Natur sein lassen“. 
Zusammen mit dem Nachbarnationalpark Sumava in Tschechien bildet er das größte 
Waldschutzgebiet Mitteleuropas. Nirgendwo sonst zwischen Atlantik und Ural darf sich 
Natur auf so großer Fläche nach ihren eigenen Gesetzen entwickeln. So haben Stür-
me und der Borkenkäfer als Motor der Walderneuerung die Wälder des Mittelgebirgs-
kamms entlang der tschechischen Grenze in den letzten drei Jahrzenten grundlegend 
umgestaltet: Aus Wirtschaftswald von gestern entsteht hier Urwald von morgen. Hier 
fi nden so seltene Tiere wie Luchs, Auerhahn oder Habichtskauz Rückzugsräume, wie es 
sie sonst kaum noch in Deutschland gibt. Diesen besonderen Wald hautnah zu erleben, 
Natur verstehen zu lernen, die Wildnis zu spüren – das sollten sich Interessierte und 
Naturbegeisterte auf gar keinen Fall entgehen lassen! Über 300 km hervorragend mar-
kierte Wanderwege, rund 200 km Radwege sowie 80 km Loipen laden dazu ein, in die 
wilde Waldnatur des Nationalparks einzutauchen und sich von der Faszination dieses 
einmaligen Naturschatzes anstecken zu lassen.

HINTER DEN KULISSEN: 
DER ARBEITSALLTAG VON CHRISTOPH WAGNER 
IM TIERFREIGELÄNDE
Gemächlich trabt der majestätische Elchbulle aus der Mitte seines weit-
läufi gen Geheges mitten im Wald in Richtung Stall. Er hat wohl mit-
bekommen, dass dort gerade ein Auto vorgefahren ist. Mit dem Auto 
kommt schließlich das Futter, so auch diesen Vormittag. Tierpfl ege-Meis-
ter Christoph Wagner kommt das ganz recht. Bei der täglichen Fütterung 
nebst Kontrollgang durch das Tierfreigelände im Nationalparkzentrum Lu-
sen gehört es zu seinen Aufgaben, die Tiere in Augenschein zu nehmen. 
„Wir schauen dabei nicht nur, ob alle Tiere da sind, sondern auch, ob sie 
bei bester Gesundheit sind.“
Um nah an den Bullen heranzukommen, lockt er ihn mit einem Leckerli 
an den Zaun, der nicht nur ihn, sondern auch den Elch um einiges über-
ragt. Mit den Tieren ist im Fall der Fälle nicht zu scherzen. Und Sicherheit 
geht eben vor. „Heute kann ich nichts Auffälliges feststellen“, freut sich 
schließlich der Tierpfl eger, nachdem er einen genaueren Blick auf den 
nordisch anmutenden Vierbeiner werfen konnte. Wenig später trotten 
auch seine beiden Mitbewohnerinnen daher. Das Trio wird noch mit Elch-
pellets und speziellem Heu gefüttert.

„BITTE FÜTTERN SIE DIE TIERE NICHT!“
„Bei der Ernährung gehören die Elche zu unseren empfi ndlichsten Tie-
ren“, weiß Wagner. „Deswegen müssen wir ganz genau darauf achten, 
was sie fressen.“ Hauptnahrung sind – wie in freier Natur – deswegen 
Äste und Bäume, von denen die Tiere hauptsächlich die Rinde, Blätter, 
Nadeln und Knospen fressen. Dreimal die Woche wird das Holz mit dem 
Kranwagen direkt ins Gehege gefahren. Eine Bitte an die Besucher will 
Wagner an dieser Stelle noch loswerden: „Bitte füttern Sie die Tiere 
nicht. Falsche Nahrung kann in vielen Fällen zu schweren Erkrankungen 
führen.“
Losgegangen war Wagners Tag bereits zwei Stunden vorher. Mit seinen 
Kollegen traf er sich an der Futterküche, die im Nationalpark-Servicezen-
trum bei Altschönau untergebracht ist. Hier unterhält das Schutzgebiet 
nicht nur eine eigene Futtertierzucht, sondern auch den Stützpunkt der 
Tierpfl eger. Emsig werden sackweise Kartoffeln und Karotten in Autos 

verladen. Hinzu kommen große und kleine Schalen gefüllt mit Obst, 
Fleisch oder Fisch. Und in einigen Schälchen würden Laien Müsli ver-
muten, bloß, dass die Mischungen aus Getreide und Futterpellets für 
die verschiedenen Vogelbewohner beispielsweise noch mit Hackfl eisch 
oder Insekten verfeinert sind. „Da geht täglich schon was raus in die Ge-
hege“, sagt Christoph Wagner. „Allein unsere beiden Braunbären fres-
sen pro Tag ungefähr 25 Kilogramm – meist eine Mischung aus Fleisch, 
Äpfeln, Salat, Karotten und Fisch.“
Welchen Aufwand Wagner und seine sechs Kollegen 365 Tage im Jahr 
betreiben, um einen reibungslosen Ablauf des Betriebs zu gewährleis-
ten, ist für die meisten Besucher des Tierfreigeländes bei Neuschönau 
kaum vorstellbar. Doch die rund 180 tierischen Bewohner aus gut 40 
Arten verlangen dem Team schon einiges ab. Schon allein die wöchent-
lichen Kontrollgänge der Zäune dauern bei den beachtlichen Gehege-
Größen einfach sehr lange. Allein die Wildschwein-Anlage ist so groß 
wie 18 Fußballfelder.
500 Quadratmeter Platz hat das Wildkatzen-Paar, zu dem Wagner gerade 
unterwegs ist. Mit geschultem Auge erspäht er das Männchen zwischen 
zwei Baumstämmen. „Da liegt er ganz oft“, weiß der 31-Jährige. „Das 
Weibchen ruht sich um diese Zeit bestimmt noch in der Höhle aus.“ 
Nach einem kurzen Kontrollblick durch die Futterklappe bestätigt sich 
diese Vermutung. Was bei den Tieren auf dem Speiseplan steht, vari-
iert übrigens oft, wie Wagner sagt. „Wir versuchen, die Ernährung so 
abwechslungsreich und natürlich wie möglich zu gestalten.“ Gerade bei 
den Wildkatzen wird das Futter auch oft versteckt. „Dann sind sie zu-
gleich noch damit beschäftigt es zu suchen.“ Übrigens wird das ohnehin 
schon große Gehege aktuell auf etwa die doppelte Größe erweitert, um 
den Tieren noch mehr Platz zu bieten.

KONTROLLGÄNGE UND SAUBERMACHEN
Zu den Aufgaben der Tier-Pfl eger gehört aber nicht nur das Füttern und 
Kontrollieren. Auch Saubermachen steht auf dem Plan. Solange noch kein 
Schnee liegt, wird zum Beispiel bei Birk- und Auerhühnern der Kot aus 
dem Gehege geholt. Mit Rechen und Schaufel ist Wagner gerade dabei, 
die Hinterlassenschaften einzusammeln. „Das hat hauptsächlich etwas 
mit Hygiene zu tun, weil man dadurch Krankheiten der Tiere vorbeugt.“ 
Am meisten zu tun gibt’s in diesem Bereich nach Schneeabgang, wenn 

  Ein Braunbär im Tierfreigelände des Nationalparks. Foto: Patrik Stanek

  

Während Christoph Wagner den Elchbullen mit einem Leckerli 
zum Zaun lockt, kommt eine seiner Mitbewohnerinnen 
gemächlich zum Stall getrabt.

Auch der Baummarder lässt sich mit Leckereien nah heranlocken.
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die Hinterlassenschaften des ganzen Winters zum Vorschein kommen.
Der nächste Stopp ist eine besonders quirlige Angelegenheit. Schon 
beim Betreten des Geheges wuselt der braune Baummarder quickfi del 
um Wagner herum. Als er ihm eine Banane hinhält, fackelt der kleine 
Säuger nicht lang und holt sich einen Happen. „Das Weibchen ist weit-
aus weniger zutraulich“, weiß der Tierpfl eger aus Erfahrung. So hat sich 
die Dame des Hauses zwar kurz blicken lassen, das Futter lässt sie sich 
aber lieber für später hindrapieren.
Und was schätzt der Nationalparkmitarbeiter nun besonders an seinem 
Job? „Jeder Tag ist anders, nie gleicht einer dem anderen“, sagt Wag-
ner. Dazu kommt seine Tierliebe. „Ich hatte schon immer Tiere daheim 

und wollte daher immer etwas ‚Tierisches‘ machen. Ich wüsste auch gar 
nicht, was ich sonst tun wollte.“ Was er jetzt tut, ist hingegen ganz klar. 
Die nächste Station auf seiner Tour sind die Greifvögel.

TIERFREIGELÄNDE: ALLE INFOS AUF EINEN BLICK
Das Tierfreigelände im Nationalparkzentrum Lusen ist das ganze Jahr über 
geöffnet. Der Eintritt ist frei, es fallen jedoch Parkgebühren an. Durch das 
weitläufi ge Areal aus großzügigen Landschaftsgehegen führt ein sieben 
Kilometer langer Rundweg, für den man mit Tierbeobachtungen drei bis 
vier Stunden einplanen sollte. Es gibt jedoch auch Möglichkeiten zum 

Abkürzen. Die Wege sind breit, im Winter geräumt und somit auch für 
Kinderwägen, mit Einschränkungen auch für Rollstühle geeignet. Zu den 
Tierarten, die mit etwas Geduld zu sehen sind, zählen neben den oben 
genannten unter anderem auch Luchse, Rothirsche, Biber, Uhus, Kreuz-
ottern, Wisente und Fischotter. Täglich fi nden ab Alt- oder Neuschönau 
dreistündige Führungen durch die Anlage statt.
Weitere Infos dazu unter www.nationalpark-bayerischer-wald.de.
Anreise mit dem ÖPNV: Bushaltestelle Nationalparkzentrum Lusen
Navi: Böhmstraße 39, 94556 Neuschönau

  
GREGOR WOLF

Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald, 
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

  

Der Arbeitsalltag der Tierpfl eger beginnt in der 
Futterküche, wo für jede Art das Passende 
hergerichtet wird.

Gehört auch mit zu den Aufgaben des 
Tierfreigelände-Teams: Putzen! In dem Fall wird 
die Auerhuhn-Voliere von Kot gesäubert.

Die Wege durchs Tierfreigelände sind im Winter 
geräumt, so dass auch Kinderwägen kein Problem 
darstellen.  Foto: Daniela Wimmer 

Im Tierfreigelände gibt’s unter anderem auch 
Auerhühner, Fischotter und Luchse zu sehen. 
 Fotos: Sascha Rösner und Patrik Stanek
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Nationalpark-Erlebnis

... welcher Pilz ein „Wunderschwamm“ ist? 
Der Zunderschwamm ist ein Baumpilz, der vor allem an 
Buchen und Birken vorkommt und das Holz zersetzt. Im 
Nationalpark Bayerischer 
Wald lassen sich an alten 
Buchen viele und große 
Fruchtkörper fi nden. Diese 
fi nden schon seit tausen-
den von Jahren vielfältige 
Verwendung. Die Trama-

schicht des Pilzes kann unter anderem als Brennstoff (da-
her der Name Zunderschwamm), als Material für Textilien 
oder Wundaufl agen benutzt werden.

! Wussten Sie …

NATIONALPARK-ZENTRUM LUSEN
Baumwipfelpfad: 8 bis 25 Meter über dem Waldboden spazieren gehen und einzigartige Pers-
pektiven erleben auf dem weltweit längsten Pfad seiner Art. Zutritt am Parkplatz beim Tier-Frei-
gelände. Auch für Senioren, Rollstuhlfahrer und Eltern mit Kinderwagen geeignet. Aussichtsturm 
mit Plattform auf 44 Metern.

Infos: www.baumwipfelpfade.de/bayerischer-wald

Hans-Eisenmann-Haus: Besucherzentrum mit Gäste-Information, modernen Infomedien, Ru-
hebereich, Nationalpark-Laden, modern gestalteter Ausstellung „Wege in die Natur“, Cafeteria 
mit zwei Außenterrassen, Bibliothek und umfangreichem Angebot für Kinder und Schulen.

Tier-Freigelände: Im 200 Hektar großen Areal mit weitläufi gen Landschaftsgehegen und 
Volieren werden 45 heimische Tierarten, ihre Lebensweise und ökologische Bedeutung im 
Bergwald vorgestellt. Für den Rundweg (7 km) sollte man sich 3 – 4 Std. Zeit lassen. Zwei 
Abkürzungsvarianten verringern die Strecke bis auf 3 km und die Gehzeit auf ca. 1 ½ Std. 
Alle Wege sind für Rollstuhlfahrer geeignet und werden im Winter geräumt und gesplittet. 
Hauptzugang: Parkplatz P1 unweit des Besucherzentrums. Weitere Zugänge: Parkplätze bei 
Altschönau und an der Böhmstraße. Eintritt frei, Parkplätze gebührenpfl ichtig.

Infos: www.nationalpark-bayerischer-wald.de

NATIONALPARK-ZENTRUM FALKENSTEIN
Haus zur Wildnis: Besucherzentrum bei Ludwigsthal mit Informationen über die Nationalparke 
Bayerischer Wald und Šumava. Die Entwicklung der Nationalparkwälder hin zur Wildnis steht im 
Mittelpunkt. Mit Ausstellung, Vorstellung der Forschungsarbeit, 3D-Kino, „Spiel und Erlebnis“-
Raum für Kinder, Restaurant und großer Sonnenterrasse.

Steinzeithöhle: Eine Reise ins Eiszeitalter. Auerochsen, Wisente, Wildpferde – imposante 
Huftiere, die während der Eiszeiten hier heimisch waren – können vom Besucherweg aus 
beobachtet werden. Er führt in eine dunkle Felshöhle, wo eindrucksvolle Höhlenmalereien 
von Wildtieren rekonstruiert wurden. Ein Film, Schautafeln und 3D-Animationen illustrieren 
zudem den Wandel von Klima, Landschaft und Tierwelt seit der letzten Eiszeit und der begin-
nenden Nacheiszeit und zeigen, wie der Mensch jagdtechnisch darauf reagierte.

Tier-Freigelände: In naturnah gestalteten Großgehegen leben auf rund 65 Hektar eine Luchs-
familie, ein Wolfsrudel, Wildpferde und Urrinder. Das Tierfreigelände ist ganzjährig frei zu-
gänglich, im Winter geräumt und gestreut. Der rund 1 ½ km lange Rundweg mit Aussichts-
turm ist auch für Kinderwägen und Rollstühle geeignet. 

Infos: www.nationalpark-bayerischer-wald.de

Nationalpark Laden Haus zur Wildnis: Hier gibt es eine große Auswahl an regionalen Pro-
dukten. Spiele und viele andere Geschenke, auch für Kinder, eine gute Auswahl an Büchern, 
auch Kinderbüchern, Seifen, Gläser aus der Glasstadt Zwiesel, Räucherwaren, Taschen uvm.

Infos: www.ladenhauszurwildnis.de

WALDGESCHICHTLICHES MUSEUM ST. OSWALD
Das Museum erzählt auf 3 Etagen die Geschichte der Landschaft und der Entwicklung des 
Waldes seit der letzten Eiszeit – mit Magmakammer, Moorfahrstuhl, Aufklärung über die 
wichtigsten Baumarten und Waldgesellschaften mit ihren Bewohnern. Ein begehbarer Baum 
mit Vogelnest und Wurzelhöhle verbindet die drei Stockwerke.

Infos: www.nationalpark-bayerischer-wald.de

ROTHIRSCHGEHEGE SCHEUERECK
Das 9 Hektar große Gehege bietet die Möglichkeit, die derzeit größte heimische Säugetierart 
zu beobachten. Ein 300 Meter langer Wanderweg führt mitten durch das Gelände. Mit zwei 
Aussichtsplattformen und Sitzgruppen sowie einer überdachten Aussichtskanzel an der Win-
terfütterung. Während der Brunft- und Winterzeit nicht geöffnet.

Infos: www.nationalpark-bayerischer-wald.de



Zunderschwamm

HAUS
WILDNIS

ZUR

ENTDECKE
DEINE FANTASIE

 NATIONALPARK-GASTRONOMIE
 IM BESUCHERZENTRUM „HAUS ZUR WILDNIS“ MIT TIER-FREIGELÄNDE
 Bio-Gastronomie mit freundlichem, lichtdurchfl utetem Restaurant und großer Terrasse  ·  
Kindererlebnisraum ·  Steinzeithöhle · 3D-Kino · Wurzelgang · www.gastronomie-hauszurwildnis.de

 Ludwigsthal · Großparkplatz an der B11 · 94227 Lindberg · Telefon 09922/5002133
Öffnungszeiten: 26.12.–31.3. täglich 10–17 Uhr · 1.4.–einschließlich 1. Nov.-Woche 10–18 Uhr 

Im Nationalpark Laden im Haus zur Wildnis
erhalten Sie viele Produkte von regionalen
Lieferanten. Finden Sie Ihr persönliches
Mitbringsel für liebe Daheimgebliebene
oder als schöne Erinnerung für sich selbst.

Sämtliche Produkte können auch im 
online-shop bestellen werden unter: 
» www.ladenhauszurwildnis.de 

Ludwigsthal · 94227 Lindberg 
Tel. 09922 803 99 03
ladenhauszurwildnis@gmx.de

Täglich geöffnet!
Sommer 10 – 18 Uhr
Winter  10 – 17 Uhrwww.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook
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Nationalpark ŠumavaNaturpark Bayerischer Wald
Im Südosten der Bundesrepublik, zwischen der Donau und den Hochlagen, entlang der bayerisch-
böhmischen Grenze liegt der Naturpark Bayerischer Wald. Im Osten grenzt der Nationalpark Bay-
erischer Wald und im Norden der Naturpark Oberer Bayerischer Wald an. Nachbarn auf tschechi-
scher Seite sind das Landschaftsschutzgebiet und der Nationalpark Böhmerwald.
Der Naturpark Bayerischer Wald besteht bereits seit 1967 und ist damit einer der ältesten Natur-
parke Bayerns. Umfasste er zunächst nur den Altlandkreis Regen, erstreckt er sich heute auch 
über die nördlich der Donau gelegen Teile der Landkreise Deggendorf und Straubing-Bogen sowie 
über den Landkreis Freyung-Grafenau und umfasst eine Fläche von ungefähr 278.000 ha.
Erwandern Sie den Naturpark auf dem weitläufigen und einheitlich markierten Wanderwegenetz. Ent-
lang der Wege finden Sie Naturerlebnispfade, die vor Ort Auskunft über ökologische Zusammenhän-
ge geben und das Erleben der Natur mit allen Sinnen ermöglichen. Zudem bietet der Naturpark ein 
umfangreiches Bildungsprogramm mit vielfältigen Veranstaltungen, Führungen und Exkursionen von 
der Donau und Ilz über den Großen Pfahl bis hin zum Dreisessel und Arber an. Erfahren Sie mehr über 
den Naturpark Bayerischer Wald bei einem Besuch der Erholungs- und Informationseinrichtungen.

Jedes Jahr besuchen den Nationalpark Šumava in Tschechien etwa zwei Millionen Touristen – 
Tendenz steigend. Für die Verantwortlichen besteht eine große Herausforderung darin, das Auf-
kommen bestmöglich zu verteilen. Einerseits natürlich, um auf die Natur Rücksicht zu nehmen, 
andererseits aber auch um ihre Schönheit zu zeigen und Bildung zu vermitteln. Als guter Weg hat 
sich die Einrichtung von Besucherzentren an unterschiedlichen, sorgfältig ausgewählten Standor-
ten erwiesen.
Erst im Jahr 2015 wurden im Rahmen des Zoologischen Programms die Besucherzentren bei 
Kvilda und
Srní eröffnet, die Beobachtungen von Luchsen, Hirschen und Wölfen möglich machen. Ziel al-
ler Projekte des Zoologischen Programms ist, ökologische Bildung zum Thema Wildtiere und 
Fische zu vermitteln und deren Existenz in einem vom Menschen beeinflussten Gebiet zu si-
chern. Gleichzeitig werden auch mögliche Energieeinsparungen und die Nutzung erneuerbarer 
Energiequellen thematisiert, die mit der technischen Umsetzung und Ausstattung der Objekte 
einhergehen.

Informationshaus Zwiesel
Das Naturparkhaus, das aus regionalen heimi-
schen Holz und natürlichen, biologisch abbau-
baren Dämmstoffen konzipiert ist, beinhaltet 
sowohl die Naturparkverwaltung als auch das 
Besucherzentrum. 
In diesem zeigt eine Energietechnik-Ausstellung 
die Funktionsweise des Nullenergiehauses. In 
das EG ist zusätzlich eine naturkundliche Dau-
erausstellung integriert. Sie stellt die Beziehung 
Mensch – Natur im Wandel der Zeit vor. Das Be-
sondere an dieser Ausstellung ist das komplette 
Fehlen von schriftlichen Informationen, um die 
interaktiven Sinne der Gäste anzusprechen.

Besucherzentrum Kvilda
Die Einrichtung liegt nahe an der bayerisch-böh-
mischen Grenze, etwa 20 Kilometer nördlich von 
Philippsreut. Sie ist dem Rothirsch und seinen 
Artverwandten gewidmet und verfügt zudem 
über ein Luchsgehege. Dreh- und Angelpunkt 
ist das Zentrumsgebäude, ein Passivhaus, das 
seine Energie aus erneuerbaren Energiequellen 
bezieht. Von dort aus startet ein etwa 2,5 Kilo-
meter langer Rundweg („Hirschweg“), auf dem 
die Besucher heimische Baum- und Pflanzen-
arten kennenlernen können. Der Erlebnispfad 
führt durch das 9 Hektar große Rotwildgehege, 
in dem 3 Aussichtstürme integriert sind. Ent-
lang des Pfades laden Bänke zu einer Rast ein. 
Das gesamte Areal ist für Besucher mit einge-
schränkter Bewegungsfreiheit zugänglich und 
verfügt auch über einen Kinderspielplatz.

NaturparkWelten Grenzbahnhof 
Bayerisch Eisenstein
Der Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein bietet In-
formationen über die Nationalparke Šumava und 
Bayerischer Wald, das Landschaftsschutzgebiet 
Šumava und den Naturpark Bayerischer Wald. 
Im Hauptgebäude sind auf fünf Etagen Ausstel-
lungen zur Geschichte des Eisenbahnbaus durch 
den Bayerischen Wald und Böhmerwald und zum 
König Arber zu sehen, ebenso ein Skimuseum 
und das Europäische Fledermauszentrum. Zu-
dem lädt das Restaurant im historischen Warte-
saal I. Klasse zum Verweilen und zur Einkehr ein.

Besucherzentrum Srní
Jeweils eine Autostunde von Philippsreut bzw. 
Bayerisch Eisenstein entfernt liegt das Besu-
cherzentrum Srni. In dieser Einrichtung stehen 
die Wölfe im Mittelpunkt. Sie sind in einem 3 
Hektar großen Gehege untergebracht. Mitten 
durch das Gehege führt ein Hochsteg, etwa 4 
Meter über dem Erdboden. Er ist zirka 300 Me-
ter lang und ermöglicht von Aussichtspunkten 
aus nicht nur das Beobachten der faszinieren-
den Tiere, sondern informiert auch über die 
Kommunikation im Rudel. Zum Gehege führt 
ein Kreis-Lehrpfad, der die Besucher mit im 
Böhmerwald vorkommenden Raubtier-Spuren 
und einigen hiesigen Bäumen und Pflanzen be-
kanntmacht. Personen mit eingeschränkter Be-
wegungsfreiheit haben Zugang zum Hochsteg 
über einen dafür angepassten Pfad, der vom 
ausgewiesenen Parkplatz zum Hochsteg führt. 
Für die kleinen Besucher ist auch ein Spielplatz 
angelegt.

IIz-lnfostelle in Schloss Fürsteneck
Die IIz ist eine der letzten Wildflusslandschaften 
der Bundesrepublik. Die IIz-lnfostelle liegt ca. in 
der Mitte zwischen den Quellen am Rachel und 
der Mündung der IIz in die Donau bei Passau. 
Die Gäste erhalten viele Infos zur Lebensraumviel-
falt im und am Gewässer und zur Geologie. Der 
Hauptbereich widmet sich der Flussperlmuschel.

Pfahl-Infostelle Viechtach
Die erlebnisreiche Dauerausstellung „Der Pfahl 
im Bayerischen Wald“ im Alten Rathaus am 
Stadtplatz bietet Interessantes und Wissens-
wertes rund um das Thema Pfahl: Landschaft 
und Lebensräume, Tiere und Pflanzen, Entste-
hungs- und Nutzungsgeschichte, Pfahl-Sage, 
Burgen und Schlösser oder eine Steinbruch-
Inszenierung. Wechselausstellungen und eine 
Info-Theke informieren über den Naturpark.
Das angegliederte Naturparkbüro, die Umwelt-
station Viechtach, bietet ein Bildungsprogramm 
mit Führungen, Vorträgen und Fortbildungen an. 
Die Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in der 
Pfahl-Region für die Landkreise Regen und Frey-
ung-Grafenau werden von hier aus koordiniert.

Die Informationszentren
Im Nationalpark Šumava gibt es zusätzlich zu 
den beiden Besucherzentren 7 Informations-
zentren – in Kvilda (Außergefield), Svinná Lada 
(Seehaid), Stožec (Tussed), Kašperské Hory 
(Bergreichenstein), Alžbětín (Elisenthal), Idi-
na Pila (Ida-Säge) und Březník (Pürstling). Die 
Ausstellungen befassen sich unter anderem 
mit den Bergwäldern des Böhmerwaldes, der 
Vielfalt des Lebens im Wald, der tschechisch-
bayerischen Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Naturschutzes, dem Boubín-Urwald oder 
der Geschichte der Holzverarbeitung.

Kontakt
Infos: www.npsumava.cz/de/

Kontakt
www.naturpark-bayer-wald.de
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AUSFLUGSTIPPS

WALDWEIHNACHT SCHWEINHÜTT
Ein besonderes Ausfl ugsziel in der Vorweihnachtszeit 
bietet die Waldweihnacht in Schweinhütt bei Regen. 
Mit der Waldbahn ist diese auf der Streckenlinie RB35 
(Plattling – Zwiesel – Bayerisch Eisenstein) über die 
Haltestelle Bettmannsäge gut erreichbar. Vom Bahn-
hof aus führt ein etwa 15-minütiger Spaziergang zur 
Waldweihnacht. Anschlüsse sind mit Umstieg in 
Zwiesel auch über Grafenau und Bodenmais erreich-
bar. Mit Umstieg in Gotteszell freut sich die Wald-
weihnacht auch über Gäste aus dem Umkreis Viecht-
ach und Teisnach.
Die Termine der Waldweihnacht: 3./4. Dezember und 
10./11. Dezember, jeweils von 14 bis 21 Uhr.

40. CHRISTKINDLMARKT IN ZWIESEL
In der Glasstadt Zwiesel fi ndet der Christkindlmarkt 
vom 25. bis 27. November statt. Die Marktstände 
verteilen sich auf dem Angerplatz. Dieser ist vom 
Bahnhof aus in einer Gehzeit von ca. 15 Minuten (1,3 
km) zu erreichen. Wer mit der Waldbahn aus Rich-
tung Plattling, Bodenmais oder Grafenau anreist, kann 
schon vom Zug aus den hell erleuchteten Markt mit 
den vielen Ständen und dem großen Christbaum be-
staunen.
Die Termine: 25. November (16-22 Uhr), 26. Novem-
ber (15-22 Uhr), 27. November (15-22 Uhr).

CHRISTKINDLMARKT IN BODENMAIS
Der Bodenmaiser Christkindlmarkt fi ndet traditionell 
auf dem Marktplatz statt und stimmt die Besucher 
weihnachtlich ein. Der Marktplatz befi ndet sich 500 
Meter vom Bahnhof entfernt und ist mit der RB37 
von Zwiesel aus erreichbar. Nähere Infos: www.bo-
denmais.de.

NACHHALTIGMobil

Ne: Di lah 
af en Sc im Sdak
Die Waldbahn ist das Mobilitätsrückgrat in der Nationalpark- und Naturparkregion. Die 
vier Linien RB35 (Plattling – Zwiesel – Bayerisch Eisenstein), RB36 (Zwiesel – Grafenau), 
RB 37 (Zwiesel – Bodenmais) und RB38 (Gotteszell – Viechtach) erschließen den Bay-
erischen Wald. Bisher verkehrten alle Linien mit Ausnahme der RB36 im Stundentakt. 
Dies ändert sich ab diesem Winter, denn auch die Strecke nach Grafenau wird ausge-
baut.

  Fahrgäste der Waldbahnstrecke RB36 zwischen Zwiesel und Grafenau dürfen sich ab 11. Dezember über eine stündliche Verbindung freuen. 
 Foto: Klaus Dieter Neumann

ERWEITERTE BETRIEBSZEITEN UND
BESSERE ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN
Mit der Fahrplanerweiterung ab dem 11. Dezember wird der langersehn-
te Stundentakt auf der Bahnstrecke RB36 zwischen der Glasstadt Zwie-
sel und der „Bärenstadt“ Grafenau Realität. Das ist aber nicht der einzige 
Vorteil: Der Haltepunkt Spiegelau ist zum barrierefreien Begegnungs-
bahnhof ausgebaut worden, an dem entgegenkommende Züge einan-
der ausweichen können. Das bedeutet, dass am Bahnhof Spiegelau nun 
auch die Igelbusse zum Rachel und Lusen besser auf den Zuganschluss 
aus Zwiesel und Grafenau abgestimmt werden können.
Die neue Taktung eröffnet den Einheimischen und Urlaubsgästen in der 
Region neue Möglichkeiten im öffentlichen Nahverkehr. Mit der deut-
lichen Erweiterung der Betriebszeiten wird die Bahnfahrt nun auch für 
Berufspendler interessant. Montags bis freitags verkehren Züge bereits 
ab 6.30 Uhr morgens (rund 90 Minuten früher als zuvor). Abends wird die 
Beförderung sogar um mehrere Stunden ausgebaut: Die letzten Abfahr-
ten fi nden um 21 Uhr statt. Beliebte Ausfl ugsziele in und um Zwiesel, 
Frauenau, Klingenbrunn, Spiegelau und Grafenau lassen sich ganztägig 
mit dem Zug erreichen. Auch der Bahnhof Zwiesel profi tiert durch stünd-
liche Anschlusszüge nach Plattling, Bayerisch Eisenstein, Bodenmais 
und Grafenau. 

LITERARISCHE BAHNFAHRT
Um die Umsetzung des Stundentakts der RB36 gebührend einzuweihen, wird 
am 11. Dezember um 14 Uhr eine Veranstaltung organisiert. Der Zwieseler 
Autor Eberhard Kreuzer, Kulturpreisträger des Landkreises Regen, wird die 
Veranstaltung literarisch und kulturell umrahmen. Urlaubsgäste und Einheimi-
sche sind eingeladen, in die Waldbahn von Zwiesel nach Grafenau einzustei-
gen, den Lesungen von Eberhard Kreuzer zu lauschen und nebenbei die vor-
beiziehende Landschaft auf der Bahnstrecke zu genießen. Eine Reservierung 
oder vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Die Fahrkarte ist der Eintritt 
zur Lesung. Bitte beachten Sie, dass im ÖPNV Maskenpfl icht besteht. 
Die kulturelle Fahrt kann auch mit einem Ausfl ug verbunden werden, 
denn am dritten Adventswochenende fi ndet der Weihnachtsmarkt in 
Grafenau statt. Vom Bahnhof aus sind es nur wenige Schritte zum Stadt-
platz – einfach dem Duft von Bratwürsten und Glühwein folgen.



Mit der Bahn zum Weihnachtsmarkt.

Bummeln im winterlichen Bodenmais.
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DER RICHTIGE FAHRSCHEIN ZUM AUSFLUG
Wer mit der Waldbahn zu winterlichen Veranstaltungen reist, kann jederzeit die Zug-
begleiter nach dem richtigen Fahrschein fragen.
Das Bayerwaldticket ist ein Tagesfahrschein für alle öffentlichen Bus- und Zugver-
bindungen in den Landkreisen Regen und Freyung-Grafenau sowie für Anschlussli-
nien in die Nachbarlandkreise. Es kostet 10 Euro pro Person und Tag. Kinder bis 14 
Jahren fahren kostenfrei bei den (Groß-) Eltern mit. Ein Hund darf kostenlos mitge-
nommen werden. Es gilt montags bis freitags ab 8 Uhr und an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ab Mitternacht.
GUTi ist die Gratis-Variante des Bayerwald-Tickets für Urlaubsgäste. 25 Gemeinden 
im Bayerischen Wald bieten mit GUTi einen kostenfreien ÖPNV für Urlauber an. Die 
örtliche Gästekarte mit dem GUTi-Logo gilt vom Anreise- bis zum Abreisetag als 
Fahrschein wie ein Bayerwald-Ticket. Die Gästekarte gibt es bei Anmeldung in allen 
Beherbergungsbetrieben der beteiligten Gemeinden.

BUSANGEBOT IM WINTER
In der „staaden Zeit“ stehen das reguläre Linienangebot und die Wald-
bahn zur Verfügung. Ab 25. Dezember fahren die Skibusse ab Boden-
mais, Bayerisch Eisenstein, Zwiesel, Lam und durch das Zellertal zum 
Großen Arber und zum Bretterschachten. Zudem verkehrt ein Skibus 
zwischen Viechtach, Kollnburg und St. Englmar. Der Falkensteinbus fährt 
wechselnd etwa zweistündig nach Zwieslerwaldhaus bzw. Buchenau. 
Der Winterigelbus verkehrt von Klingenbrunn über Neuschönau nach 
Finsterau. So gelangt man auch bei winterlichen Straßenverhältnissen 
sicher ans Ziel.

Wer sich einen Überblick über das komplette Streckennetz und die wich-
tigsten Fahrpläne verschaffen will, fi ndet diese im Internet unter www.
bayerwald-ticket.de. Aktuelle Fahrplanauskünfte können über den DB-
Navigator bzw. den Bayernfahrplan abgerufen werden. Außerdem halten 
alle Tourist-Informationen sowie Waldbahn und Busse kostenlose Fahr-
plan-Faltblätter zur Mitnahme bereit.



Die Wanderbahn 
zwischen Gotteszell und Viechtach.

Mit dem ÖPNV zum Winterwandern, 
Langlaufen, Skifahren und Rodeln.

FOTOWETTBEWERB
Gesucht werden die schönsten Fotos, die öffentliche Verkehrsmittel (Bus oder Bahn) im Landkreis Regen und Freyung-Grafenau in ihrem Win-
terglanz zeigen. Unter allen Teilnehmern werden dreimal Einkaufsgutscheine für das „Kulinarische Schaufenster“ in Zwiesel im Wert von jeweils 
100 Euro verlost. Außerdem gibt es noch 5 x 2 Bayerwald-Tickets zu gewinnen.
Machen Sie mit und senden Ihre schönsten Fotos bis zum 15. Januar an die E-Mail-Adresse: guti@lra.landkreis-regen.de

WANDERBAHN IM REGENTAL
An ausgewählten Sonntagen ist es möglich, die Bahn-
strecke von Gotteszell nach Viechtach mit der histori-
schen Wanderbahn im Regental zu genießen. Einfach 
einsteigen und sich von der unberührten Naturschön-
heit des Regentals vom Zug aus beeindrucken las-
sen. Bei dem Ausfl ug mit der Bahn gelten besondere 
Fahrkarten. Erwachsene zahlen 14 Euro, die Fahrt für 
Kinder von sechs bis 16 Jahren kostet 7 Euro. Wer 
bereits eine Fahrkarte aufgrund eines GUTi- bzw. Bay-
erwald-Tickets hat, zahlt einen Zuschlag von 4 Euro 
pro Fahrt.
Nächster Termin: 11. Dezember, Viechtach – Got-
teszell (9.35 und 11.35 Uhr), Gotteszell – Viechtach 
(10.37 und 12.37 Uhr).

Die neue Mobilitätsplattform des Landkreises Freyung-Grafenau ist 
online! Von hier können Sie jetzt ganz bequem Rufbusse online und 
am Wochenende buchen – mit verkürzten Vorbuchungszeiten.
Das bedeutet für Sie: mehr Flexibilität und eine übersichtliche
Verbindungsauskunft. 

Mehr auf frgmobil.de

Freyung-Grafenau startet in die Zukunft. Kommen Sie mit!
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Passau

Urlaub und Freizeit 
mit Bus und Bahn

ÖPNV-Ausflugsvorschläge und Fahrplan Über-
sichtskarten gibt es kostenlos in allen Tourist-
Infos. Alle Bus- und Bahnverbindungen sind 
auch über den DB-Navigator oder den Bayern-
fahrplan abrufbar. Wir freuen uns auf Ihre An-
regungen und/oder Faltblattbestellungen unter 
guti@lra.landkreis-regen.de

Ihre GUTi-Koordinierungsstelle

Das Bayerwald-Ticket ist ein Tagesfahrschein für alle öf-
fentlichen Bus- und Zugverbindungen in den Landkreisen 
Regen und Freyung-Grafenau sowie für Anschlusslinien 
in die Nachbarlandkreise. Es kostet 10,- Euro pro Person 
und Tag. Kinder bis 14 Jahren fahren kostenfrei bei den 
(Groß-)Eltern mit. Ein Hund darf kostenlos mitgenommen 
werden. Es gilt montags bis freitags ab 08:00 Uhr und an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen ab 00:00 Uhr.

GUTi ist die GRATIS-Variante des Bayerwald-Tickets für 
Urlaubsgäste. 25 Gemeinden im Bayerischen Wald bieten 
mit GUTi, dem Gästeservice-Umwelt-Ticket, kostenfreien 
ÖPNV für Urlauber an. Die örtliche Gästekarte mit dem 
GUTi-Logo gilt vom Anreise- bis zum Abreisetag als Fahr-
schein wie ein Bayerwald-Ticket. Die Gästekarte gibt es 
bei Anmeldung in allen Beherbergungsbetrieben der be-
teiligten Gemeinden.

Fahrplanauskunft über DB-Navigator oder Bayernfahr-
plan. PDF-Fahrpläne unter www.bayerwald-ticket.com

Auch diesen Winter verkehren ab 25.12. die Ski- und 
Winterigelbusse im Bayerwald-Ticket Tarifgebiet. Damit 
erreichen Einheimische, Tagesausflügler und Urlaubsgäste
bequem und sicher verschiedene Ausflugsziele in der 
Region.
Die Anreise mit dem ÖPNV gestaltet sich auch bei winter-
lichen Straßenverhältnissen sicher und die Suche nach 
freien Parkplätzen entfällt. So können Erholungssuchende 
entspannt den Tag genießen.
Fahrpläne und Ausflugstipps unter 
www.bayerwald-ticket.com

Bayerwald-Ticket und GUTi

Überblick zum Bayerwald-Ticket- und GUTi-Tarifgebiet
Information:
Diese Streckenskizze symbolisiert das weitverzweigte Bus- und Bahn-
angebot im Bayerwald-Ticket-Tarifgebiet. Detaillierte Auskunft zum 
rund 1.200 Kilometer langen Streckennetz finden Sie unter www.bay-
erwald-ticket.com.

Das Waldbahn-Tagesticket gilt einen ganzen Tag für 
beliebig viele Fahrten auf allen vier Waldbahnlinien. Es 
kostet 9,90 Euro/Person und wird direkt im Zug am Platz 
verkauft. Es gilt Montag bis Freitag ab 8:00 Uhr, Wochenende 
und Feiertage ganztägig ab 0 Uhr. Pro Ticket können bis zu 
3 Kinder (u. 15 Jahren) kostenfrei mitreisen.

Alle ab 65 Jahren fahren mit der Waldbahn-Senioren-
monatskarte für 25,50 Euro einen ganzen Monat lang be-
liebig oft und beliebig weit im gesamten Waldbahn-Netz.

Mit der Waldbahn den Bayerischen Wald entdecken

Das Waldbahnstreckennetz
• RB35, stündlich: Plattling – Deggendorf – Gotteszell (Anschluss zur RB38 nach Viechtach) – Regen – Zwiesel (Anschluss 

zur RB36 nach Grafenau und RB37 nach Bodenmais) – Ludwigsthal (Haus zur Wildnis) – Bayerisch Eisenstein (Grenzbahn-

hof, NaturparkWelten)

• RB36, stündlich: Zwiesel – Frauenau (Glasmuseum) – Spiegelau (Waldspielgelände und Anschluss zum Igelbus) – Grafenau

• RB37, stündlich: Zwiesel – Bodenmais

• RB38, stündlich: Gotteszell (Anschluss zur RB35) – Teisnach – Gumpenried-Asbach (Bayerisch Kanada) – Schnitzmühle 

(Liebestal) – Viechtach (Pfahl)

Auf einen schönen Winter!
Ihre GUTi-Gemeinden

Arnbruck, Bayerisch Eisenstein, Bischofsmais, Bodenmais, 
Drachselsried, Eppenschlag, Frauenau, Freyung, Geiersthal, 
Grafenau, Hohenau, Kirchdorf, Kollnburg, Lam, Langdorf, Lindberg, 
Mauth, Neuschönau, Regen, Schönberg, Spiegelau, St. Englmar, 
St. Oswald-Riedlhütte, Viechtach und Zwiesel.

Skibusse und Winterigelbus

NEUERUNGEN:

– Ab 11.12.2022 verkehrt die RB36 (Zwiesel–Grafenau) 

im Stundentakt und die Betriebszeiten werden deutlich 

ausgebaut. 

– GUTi ab Januar 2023 auch in Freyung.
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Meine Region.Meine Region.
Mein VDW.Mein VDW.

Nachhaltig  mobil.Nachhaltig  mobil.

VDW-FREIZEITTIPPS
Ausflugsziele in der Region – Ohne Auto unterwegs 
und die schönsten Sehenswürdigkeiten in der Region entdecken!

Wussten Sie, dass Sie zahlreiche Ausflugsdestinationen in der gesamten Region ressourcenschonend, stressfrei 
und ohne lästige Parkplatzsuche oder Stau mit dem ÖPNV erreichen können? Der Verbundtarif DonauWald stärkt 
durch optimale Fahrplanangebote und attraktive Tarife die nachhaltige Anreise zu Tagesausflugszielen.

Unsere Ausflugstipps - steigen Sie ein!
ÖFFENTLICH ERREICHBARE AUSFLUGSZIELE

Diese und noch mehr Ausflugsziele sind an den öffentlichen Nahverkehr angeschlossen:
· Nationalparkzentrum Lusen bei Neuschönau mit Baumwipfelpfad
· Hauzenberg: Familienfreundliche Granitstadt und Luftkurort
· Tittling: Museumsdorf Bayerischer Wald am Dreiburgensee
· Erlebnispark Haslinger Hof: gastlich – urig – lebensfroh
· Thermen Bad Füssing: Entspannen in heilendem Wasser
· Bad Griesbach im Rottal: Nature Sport Center: Spaß und Action
· Schärding/Oberösterreich: Barockstadt am Inn
· Thyrnau: Luftkur- und Kulturort

Für die einfache 
Freizeitplanung 
mit dem ÖPNV
Aktuelle Informationen zum Fahr-
plan und zur Pünktlichkeit findest 
du in der VDW.mobil-App oder über 
die Online-Fahrplanauskunft auf 
www.vdw-mobile.de Damit man 
das richtige Ticket gleich schon in 
der Tasche, bzw. 
am Handy hat, 
Tickets vorab 
mobil per App am 
Smartphone oder 
direkt im Bus kau-
fen!

Mobilitätszentrale VDW – Passau  .  Regionalbus Ostbayern, Geschäftsstelle VDW
Bahnhofstraße 30, 94032 Passau . +49 851 75637-0 . rbo.passau@deutschebahn.com

Tickettipp des Monats:

Ausflugstipp des Monats:

Winter Western Wonderland
Hier zeigt sich die Westernstadt alljährlich von ihrer romantischsten Seite. 
Zauberhafte Waldweihnacht, musikalische Country Christmas Shows, ein singender 
Weihnachtsmann, die Riesenplüschtiere „Frosty, Rudolph and Little Santa“, 
Plätzchen-, Punsch- und Verkaufsstände machen einen Bummel durch die bunt 
beleuchtete Main Street zu einem einzigartigen Erlebnis.

PULLMAN CITY im Advent – 
Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt

Anreise Ruberting mit dem Verbundtarif DonauWald:
Buslinien 6120, 6129, 6138, 7857, 7867 (Haltestelle Ruberting)

11. Nov. bis 

18. Dez. 2022

Bestelle Dein persönliches Landkreis-NetzTicket 
direkt über unser Online-Formular auf  www.vdw-mobil.de

Landkreis-NetzTicket

Anschlusstageskarte Landkreis-NetzTicket
Möchtest Du über deinen gewählten Landkreis hinaus im VDW fahren? Mit der Anschlusstageskarte kannst Du 
Dein Landkreis-NetzTicket erweitern und bist am Lösungstag im gesamten Tarifgebiet des VDW unterwegs!
Beachte: Dieses Ticket ist nur in Verbindung mit dem Landkreis-NetzTicket gültig.

Alle näheren Informationen zu Tarifen und Tickets für die Fahrt im VDW, spezielle Angebote wie den Nachtexpress oder Rufbusse
und aktuelle Verkehrsinformationen erhält man online auf www.vdw-mobil.de oder einfach über das Smartphone in der neuen
VDW.mobil-APP! Die Mobilitätszentrale in Passau steht außerdem als persönlicher Ansprechpartner vor Ort weiterhin für alle
ÖPNV-Fragen zur Verfügung. 

365 Tage365 TageWir wünschen eine gute Fahrt!Wir wünschen eine gute Fahrt!

Deine Fahrkarte für flexible Alltags- und Freizeitfahrten!

Volle Mobilität an 365 Tagen im Jahr und das für nur 5  Euro5  Euro monatlich*.

Montag bis Freitag ab 13:00 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen 
ab 9:00 Uhr kannst Du alle Busse in Deinem Landkreis nutzen. 

*Das LNT ist nur als Jahreskarte für 60 Euro erhältlich!
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WALDWeihnacht
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Die Adventszeit naht – und mit ihr die ganze strahlende Symbolkraft. Nicht wegzuden-
ken sind die Weihnachtskrippen. Sie stellen die Weihnachtsgeschichte mit Menschen- 
und Tierfi guren in einer Modelllandschaft dar, die zumeist die Gegend von Bethlehem 
symbolisiert. Der Mittelpunkt ist die Krippe, in der Jesus Christus als neugeborenes 
Kind liegt. Viele Weihnachtskrippen verbinden die Bilderwelt der Adventszeit mit jener 
des Dreikönigsfests. Es gibt zig verschiedene Darstellungen. Einige davon sind jetzt in 
der Weihnachtszeit im Ilztal zu sehen. Sie zeigen sich in der freien Natur entlang des 
Wanderweges. Auch in Zwiesel kann man auf dem Krippenweg in der Innenstadt se-
henswerte Modelle besichtigen. Und rund um den Dreiburgensee begegnen die Wan-
derer einer Reihe von Engelsdarstellungen. Drei Wege, die zu besinnlichen Stunden 
einladen.

  Wandern und dabei Krippen und Engelsfi guren entdecken.

KRIPPENWANDERUNG IM ILZTAL
Wer sich draußen in der Natur leise auf das Weihnachtsfest einstim-
men will, macht sich auf zur Krippenwanderung im Ilztal, die vom 4. 
bis 26. Dezember täglich und bei jedem Wetter unternommen werden 
kann. An die 60 Krippen warten entlang des etwa fünf Kilometer langen 
Rundweges darauf, von großen und kleinen Spaziergängern entdeckt 
zu werden.
Ausgangspunkt ist der Wanderparkplatz bei der Schrottenbaummühle. 
Ein kleiner Gehweg führt zur Staatsstraße, die zu überqueren ist. Dann 
erreicht man auch schon den Ilztalwanderweg und die Beschilderung 
„Zur Krippenwanderung“. Entlang der Ilz geht es in Richtung Aumüh-
le zum sogenannten Poststeg, eine Brücke, die man überquert. Gleich 
anschließend beginnt linker Hand der „Weihnachtsweg“. Hier stehen 
Schilder, auf denen die Weihnachtsgeschichte mit Herbergssuche, Hir-
ten, Engeln, der Geburt Jesu in der Krippe und den Heiligen Drei Königen 
erzählt wird. Am Ende des Weges steht eine Steingrotte. Dort werden 
an den Sonntagen ab 16 Uhr Weihnachtsgeschichten vorgelesen - mit 
musikalischer Begleitung.

Wer sich nach dem Poststeg nach rechts wendet, kann weiter auf dem 
Krippenwanderweg entlang der Ilz bis zur Staatsstraße spazieren. Über 
die große Ilztalbrücke kommt man wieder zurück zum Wanderparkplatz.
Organisatorin der Krippenwanderung ist wie schon im letzten Jahr die 
Dekorateurin Martina Moser mit ihrem Partner Markus Kern. Die Idee 
entstand voriges Jahr spontan während der Corona-Pandemie, als keine 
Weihnachtsmärkte stattfi nden konnten. Und die Resonanz war enorm. 
Rund 15.000 Besucher zählte die Premiere.
Das spornte die Initiatoren an, auch heuer zur adventlichen Tour einzu-
laden. Zumal die beiden im letzten Jahr ganz klar eine große Sehnsucht 
unter den Menschen spürten, sich besinnlich und ohne großen Kom-
merz auf das Weihnachtsfest einzustimmen. „Die Frage lautet in diesem 
Fall nicht: Was bringt uns Veranstaltern das? Die Frage lautet: Was bringt 
die Krippenwanderung den Besuchern?“, sagt Martina Moser. Und die 
Besucher waren allesamt begeistert, dass sich hier die Möglichkeit ge-
boten hatte, wunderbar friedliche Stunden mit der Familie im vorweih-
nachtlichen Ilztal erleben zu können.

  

Am Wasser, 
an einen Stein gelehnt, 
unter einem Baum: 
Rund 60 Krippen werden 
entlang des Wanderweges 
im Ilztal zu fi nden sein.
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DAS PROGRAMM

Sonntag, 4. Dezember

13 Uhr Offi zielle Eröffnung
13 - 17 Uhr Das Lebkuchenhaus ist geöffnet
13 Uhr Die Wunschbaumaktion startet auf der Insel am Poststeg
13 -17 Uhr Das Weihnachtsrätsel der Ökomodellregion IlzerLand kann gelöst werden
14.30 Uhr Aufführung des Fürstenecker Kindergartens an der Weihnachtswiese
14.30 Uhr Die Alphornbläser aus Waldklrchen spielen am Poststeg
15 Uhr Der Nikolaus kommt mit den Engelchen zu Besuch am Poststed
16 Uhr Die Weihnachtsgeschichtenerzähler sind an der Grotte mit besinnlicher Musik

Sonntag, 11. Dezember

13 - 17 Uhr Das Lebkuchenhaus ist geöffnet
13 -17 Uhr Das Weihnachtsrätsel der Ökomodellregion IlzerLand kann gelöst werden
14 Uhr Erzähltheater am Waldweg
14.30 Uhr Aufführung des Landkindergartens aus Marchetsreut
15 Uhr Die Blaskapelle Tittling spielt Weihnachtslieder am Poststeg
16 Uhr Die Weihnachtsgeschichtenerzähler sind an der Grotte mit besinnlicher Musik

Sonntag, 18. Dezember

13 - 17 Uhr Das Lebkuchenhaus ist geöffnet
13 - 17 Uhr Das Weihnachtsrätsel der Ökomodellregion llzerLand kann gelöst werden
14 Uhr Erzähltheater am Waldweg
15 Uhr Christkindlansingen am Poststeg mit den St. Andreas Bläsern aus Perlesreut
15 Uhr Das Christkind kommt zu Besuch am Poststeg und du kannst deinen Wunschzettel abgeben
16 Uhr Die Weihnachtsgeschichtenerzähler sind an der Grotte mit besinnlicher Musik

Samstag, 24. Dezember

12 Uhr Die Feuerwehr aus Fürsteneck bringt das Friedenslicht aus Bethlehem zur Krippenwanderung im Ilztal. Das Friedenslicht kann den gan-
zen Tag über mit einer Laterne am Waldweg abgeholt werden.

Montag, 26. Dezember

13 - 17 Uhr Das Lebkuchenhaus ist geöffnet
13 - 17 Uhr Das Weihnachtsrätsel der Ökomodellregion llzerLand kann gelöst werden
16 Uhr Die Weihnachtsgeschichtenerzähler sind an der Grotte mit besinnlicher Musik
17 Uhr Die Krippenwanderung schließt ihre Tore

DAS PROGRAMM

Die Krippen wurden und werden allesamt von Kindergärten, Privatperso-
nen und Vereinen gestaltet. Es gibt die verschiedensten Modelle – von 
der Minikrippe bis zur Krippe mit fast lebensgroßen Figuren. Jede Krippe 
trägt ein Schild mit dem Namen des Erbauers. Sie werden direkt entlang 
des Weges platziert, so dass man im Naturschutzgebiet nicht abseits ins 
Gelände muss. Die Beschaffenheit der Natur im Ilztal indes ist für diesen 
Zweck ideal, weil es viele Stein- und Wurzelhöhlen gibt, die perfekte 
Plätze zum Aufstellen bieten.

Das Motto der Krippenwanderung lautet „Folge dem Stern“. Demnach 
wird jede Krippe mit einem Holzstern und einer roten Kugel gekenn-
zeichnet. Dies soll nicht zuletzt eine Motivation für die Kinder sein, nach 
den Krippen Ausschau zu halten, damit es beim Wandern nicht langwei-
lig wird.
An den Aktionstagen (siehe Programm) können die Besucher die Krip-
penwanderung am Ende mit Bratwurst und Glühwein ausklingen lassen.
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ENGEL RUND UM DEN DREIBURGENSEE
Ein besinnliches Erlebnis bietet auch der weihnachtliche Engel-Rund-
wanderweg am Dreiburgensee in Tittling von Freitag, 2. Dezember, bis 
Sonntag, 8. Januar. Auf dem 4 Kilometer langen Rundwanderweg wer-
den ca. 40 verschiedene Engeldarstellungen aus Naturmaterialien zu 
sehen sein. Zur Eröffnung fi ndet am Freitag, 2. Dezember, um 15 Uhr 
ein Engel-Einzug statt mit musikalischer Umrahmung durch die Jugend-
blaskapelle Thurmansbang auf der Terrasse des Hotels Dreiburgensee.
Zudem sind begleitend zum Engel-Wanderweg an den Adventssonnta-

gen mehrere Programmpunkte geplant. Am Sonntag, 4. Dezember, wird 
der Barbaratag gefeiert mit musikalischer Unterhaltung auf der Terrasse 
des Hotels Dreiburgensee von 14.30 bis 16.30 Uhr. Am Sonntag, 11. 
Dezember, trifft man sich zur Laternenwanderung um 16 Uhr beim See-
hof Tauer (Rothau, Seestr. 20). Und 16.30 Uhr fi ndet ein Engelamt (Got-
tesdienst) mit Pfarrer Fabian Feuchtinger auf der Terrasse des Hotels 
Dreiburgensee statt. Am Sonntag, 18. Dezember, lädt die „Waldweih-
nacht“ zur Teilnahme ein: Mit Pfarrer Thomas Plesch wird um 19 Uhr ein 
evangelischer Gottesdienst am Wanderweg beim Barfußpfad (auf der 
Seehof-Tauer-Seite) gefeiert.

An allen Aktionstagen wird Glühwein ausgeschenkt. Veranstalter des 
Programms ist der Tourismusverein Dreiburgenland Tittling e.V.
Zum Thema „Engel“ fi ndet auch eine Ausstellung im Rathaus „Grafen-
schlößl“ in Tittling statt (siehe WALDKultur).

DER ZWIESELER KRIPPENWEG
Auf einen besonderen Kunstgenuss zur Advents- und Weihnachtszeit 
dürfen sich die Besucher der Glasstadt Zwiesel auch in diesem Jahr freu-
en: den Zwieseler Krippenweg. Vom Kulturzentrum Waldmuseum bis hi-

nunter zum Anger und bis hin zur Glaserei Pczewski in der Daiminger 
Straße werden eine Vielzahl von bewundernswerten Krippen und weih-
nachtlichen Objekten von Künstlern und privaten Leihgebern präsentiert. 
Der Krippenweg wird am Freitag, 25. November, eröffnet und lädt von 
dort weg täglich bis Freitag, 6. Januar, ein.

  

Mit dieser Engelsfi gur lädt der 
Tourismusverein Dreiburgenland Tittling 
zur Engel-Rundwanderung ein.

Der winterlich verschneite Dreiburgensee.

Kostbarkeiten, wie diese Krippe aus Glas, 
bietet der Krippenweg in Zwiesel.
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DEIN
HIDEAWAY

 32 ZIMMER & SUITEN
2 SPASUITEN
(eigene Sauna)

 3 SPASUITEN DELUXE
(eigene Sauna & Außen-Whirlpool)

 6 LUXUSCHALETS
(eigene Sauna & Außen-Whirlpool)

BURGHOTEL STERR · Michael Sterr · Neunußberg 35 · 94234 Viechtach · Tel. 09942 805-0 · info@burghotel-sterr.de www.burghotel-sterr.de · www.bergdorf.de
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Wehhic Vfe:
Bumn, Enpan, Scek

Die Adventszeit hat einen ganz besonderen Zauber. Einst lebte sie von der Stille, der 
Einkehr, der Langsamkeit. Heute sind gerade diese Wochen oft sehr betriebsam, oft 
auch hektisch. Viele Menschen sind in der Vorweihnachtszeit besonders gestresst: den 
Arbeitsalltag bewältigen, die Weihnachtsfeiertage organisieren, Verwandtenbesuche 
planen. Und dabei wäre es das größte Geschenk an sich selbst, den Advent doch ein-
fach zu genießen und alle Fünf gerade sein zu lassen, Besinnlichkeit zu erleben, die 
zur Besinnung kommen lässt – ob beim Bummeln auf den Weihnachtsmärkten, beim 
Wellnessen mit seinen Lieblingsmenschen oder beim Geschenke suchen und fi nden.

  Sich Zeit nehmen, um den Zauber der Advents- und Weihnachtswochen bewusst zu erleben.

AUF DEN ADVENTS- UND WEIHNACHTSMÄRKTEN
Es ist immer wieder ein besonderes Erlebnis, wenn der erste Schnee 
fällt, wenn überall Lebkuchen- und Glühweinduft in der Luft hängt, wenn 
Kerzenlicht die Dunkelheit erhellt. Die kommenden Wochen sind vor al-
lem auch geprägt von den Advents- und Christkindlmärkten, die jetzt 
in vielen Orten beginnen und im Bayerischen Wald mitunter eine noch 
sehr heimelige Atmosphäre verbreiten. Beim genussvollen Bummeln 
zwischen den Marktständen und durch liebevoll errichtete Weihnachts-
dörfer sind oft auch lebendige Traditionen und Handwerk zu fi nden.
Weihnachtliche Weisen und Volksmusikklänge von heimischen Instru-
mental- und Gesangsgruppen stimmen musikalisch auf die Weihnachts-
zeit ein. Und überall sorgen weihnachtliche Accessoires für Advents-
stimmung. Die Hütten und Standerl locken mit ihrem vielfältigen, oft 
einzigartigen Angebot an Deko- und Geschenkartikeln, wie Blumenge-
stecken, Windlichtern, Kerzen, Mützen, Taschen, Marmeladen, Gewür-
zen, Räucherstäbchen oder Christbaumschmuck.
Und nicht zuletzt laden natürlich die beliebten weihnachtlichen Köstlich-
keiten zum Essen und Trinken ein. Bei Bratwurst, Schupfnudeln, Rahm-
fl eckerln, Glühwein oder Kinderpunsch kommt die ganze Familie auf ihre 
Kosten.

BEIM WELLNESSEN EINE AUSZEIT GENIESSEN
Der Alltag ist fordernd. Die meisten Menschen beansprucht er über Ge-
bühr. Da ist doch die „staade Zeit“ rund um Weihnachten eine gute Ge-
legenheit, einmal etwas inne zu halten und an sich und seine Liebsten 

zu denken. Warum gönnen wir uns nicht einmal eine Auszeit? Warum 
schenken wir unserem Herzblatt oder einem anderen lieben Menschen 
nicht einmal ein paar Stunden pure Erholung, ein Wochenende abseits 
von Hektik und Trubel? In den Wellness-Oasen des Bayerischen Waldes 
lässt sich herrlich entspannen und Energie auftanken.
Wellness mit dem Menschen seines Herzens ist ein wunderbares Erleb-
nis und ein tolles Weihnachtsgeschenk dazu. Es gibt wohl kaum etwas 
Schöneres, als zu signalisieren: Ich will ungestört Zeit mir dir verbrin-
gen. Viele Hotels im Bayerischen Wald bieten extra auf Paare zuge-
schnittene Wellness-Wochenenden an. Dabei beginnt der Tag oft mit 
einem Sektfrühstück und endet am Abend bei einem leckeren Menü 
im Kerzenschein. Dazwischen kann man ein individuell abgestimmtes 
Verwöhnprogramm in vollen Zügen genießen. Ob Paarmassage, ein 
gemeinsames Bad oder der Gang in die Sauna - so intensiv kann ein 
Wellness-Trip sein, auch wenn er nur kurz ist.
Wellness unter Verliebten ist vermutlich am Schönsten. Doch ein Aus-
fl ug mit seinen Kumpels, mit lieben Freundinnen oder der Schwester 
kann ebenfalls ein unvergessliches Erlebnis werden. Vor allem wenn die 
gemeinsame Zeit zuletzt unter vollen Terminkalendern zu leiden hatte, 
tut es gut, sich auf den neuesten Stand zu bringen, Gedanken auszutau-
schen und sich miteinander wohl zu fühlen. Hier muss es ja nicht gleich 
ein ganzes Wochenende oder ein Kurzurlaub zur Entspannung sein. Ein 
Tag im Spa oder im Kosmetiksalon ist vielleicht genau das Richtige - mit 
wohltuenden Massagen, Gesichtsbehandlungen oder einer Maniküre. 
Den entspannenden Wellness-Tag kann man dann ja je nach persönli-
chen Vorlieben ausklingen lassen - bei einem guten Film auf der Couch 
oder in einer gemütlichen Bar.

  

Die adventliche Stimmung auf den 
Weihnachtsmärkten auf sich wirken 
lassen.

Eine Auszeit schenken: 
Entspannen beim Wellnessen.

WANN UND WO?
Die Termine der zahlreichen Weihnachts- und Christkindlmärkte in der Region fi nden Sie in unserem Veranstaltungskalender.
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Besondere Geschenke für 
besondere Menschen.

wellness. kulinarik. natur.

Hotel St. Florian . Althüttenstraße 22 . D-94258 Frauenau 
Telefon: +49 (0) 9926 9520 . Fax: +49 (0) 9926 8266 . info@st-florian.de . www.st-florian.de

BÜCHER AUS DER REGION SCHENKEN
Genussvolles Ostbayern
Kulinarische Geschichten und raffinierte Rezepte
Vom Verband deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller Ostbayern
Das etwas andere Kochbuch – für genussfreudige Lesefreundinnen und -freunde!
Kochen, Backen und Braten gehören zu den ältesten Kulturtechniken. Im Laufe der Jahrtausende entwickelten sich eine 
wunderbare Kochkunst und Rezepte, die man zunehmend in  Büchern festzuhalten anfing. In diesem etwas anderen ku-
linarischen Buch des VS Ostbayern haben 23 Autorinnen und Autoren ihre Lieblingsgerichte und kulinarischen Vorlieben 
niedergeschrieben. Vom Bröselschmarrn bis zum Böfflamot, vom Fuchsnfouda bis zum Flusskrebs, vom  Vanillekipferl bis 
zum veganen Leberkäse: vielfältigste Gerichte erwarten Sie in diesem Buch. Und als Beilage: heitere bis spannende Ge-
schichten rund um’s Essen!
Hardcover, 208 Seiten, ISBN 978-3-95587-780-4, 1. Auflage 2021
19,90 €, SüdOst-Verlag

Bayerischer Wald
ErlebnisWandern mit Kindern
Von Heike Oechler
Echter Urwald und Granitfelsen zum Kraxeln, Luchse und Wölfe, Räuberhöhlen und Schluchten, Baumwipfelpfade und Som-
merrodelbahnen – der Bayerische Wald ist ein Abenteuerland für kleine Wanderer! Das Rother Wanderbuch „Erlebniswandern 
mit Kindern – Bayerischer Wald“ stellt 42 erlebnisreiche, von Kindern getestete Touren vor. Zusätzlich gibt es über 60 span-
nende Freizeit- und Schlechtwettertipps, vom Keltendorf über Kinderglasblasen bis zu Alpakawanderungen und Badeseen.
Egal ob es hoch hinauf bis auf den Arber geht oder gemütlich über einen der abwechslungsreichen Kinderwanderwege, in 
diesem Mittelgebirge finden Familien mit Kindern sowohl für Tagesausflüge als auch für einen ganzen Urlaub einen großen 
Schatz an Wanderungen und Ausflügen.
Als Entscheidungshilfen für die Tourenauswahl bietet das Buch Altersempfehlungen, Angaben zum Schwierigkeitsgrad und 
zur Gehzeit sowie die „Highlights“ zu jeder Tour. Genaue Wegbeschreibungen mit Fotos, Höhenprofile, detaillierte Karten 
und GPS-Tracks zum Download machen das Wandern einfach. Und speziell für die Kinder erzählt „Rothi“, das kleine Mur-
meltier, Geschichten und Wissenswertes zu den Wanderungen und gruselt sich mit ihnen vor Gespenst Willibald oder dem 
Räuber Heigl.
Paperback, 184 Seiten, ISBN978-3-7633-3139-0, 3. und aktualisierte Auflage 2021
16,90 €, Bergverlag Rother

Bayerischer Wald. Wandern für die Seele
Wohlfühlwege
Von Gregor Wolf
Der Bayerische Wald verzaubert mit märchenhaft geheimnisvollen Orten und bietet für 20 Wanderungen eine traumhafte 
Kulisse. Ob magisches Steinlabyrinth, faszinierende Moorlandschaft oder romantischer Wasserfall – hier schlägt jedes Wan-
derherz höher. Vom Lusen über den Wackelstein bis hinüber nach Tschechien sind die Touren immer auch kleine Abenteuer. 
Für die Erholung sorgen urige Hütten mit deftiger Hausmannskost und herrlichem Panorama. Das Rundum-sorglos-Paket 
enthält außerdem Tipps zur entspannten An- und Abreise, genussvollen Einkehr sowie zu Sehenswertem am Wegesrand.
Paperback, 192 Seiten, ISBN 978-3-7700-2188-8, 1. Auflage, Februar 2021
16,99 €, Droste Verlag

Grenzenlos wild
Kalender 2023
Vom Nationalpark Bayerischer Wald / Národní Park Šumava
„Šumava und der Bayerische Wald bilden zusammen das Dach eines Hauses. Ein Haus der werdenden Wildnis. Das Blut 
dieses Prozesses ist Wasser. Nebel, Tau, Regen oder Schnee. Es fällt auf unser gemeinsames Dach und nährt das ganze 
Haus. Es sättigt es und tränkt die Samen von Bäumen und Pflanzen, die Pilzsporen und Myzelien, es fließt im Blut von 
Insekten, Fischen, Amphibien, Vögeln und Säugetieren. Wir sorgen dafür, dass das Blut der Wildnis nicht versiegt. Wir 
bringen das Wasser zurück in die Adern der Landschaft – unseres Hauses. Erleben und genießen Sie also zusammen mit 
unseren Fotografen die Pracht und Schönheit der entstehenden Wildnis! Willkommen in unserem gemeinsamen Haus! 
Unter einem Dach. Und erfreuen Sie sich an einer Wildnis voller Wasser…“
Dr. Franz Leibl, Leiter der Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald; Mgr. Pavel Hubený, Leiter des Nationalparks Šumava
Mit Bildern der Fotografen Jiří Albrecht, Štěpán Rosenkranz, Jiří Oravecz, Rainer Simonis, Radek Plíhal, Martin Velíšek, 
Michal Sup, Steffen Krieger und Lukáš Linhart.
Inklusive 12 Postkarten zum Herausschneiden!
52 x 42 x 1 cm, 12 Kalenderseiten + 1 Postkartenseite
24,80 €, edition Lichtland

77 mystische Ausflugsziele
Kultur-Reiseführer Bayerischer Wald und Böhmerwald
Von Marita Haller und Petr Mazný
Dieser Bildband stellt 77 geheimnisvolle und besondere Orte im Bayerischen Wald und im Böhmerwald vor. Viele von 
ihnen sind in keinem Ausflugsführer zu finden. Diese ausgewählten Ziele sprechen besonders Familien mit Kindern an, die 
das Abenteuer suchen und auch Menschen die geschichtliches lieben.
Und wer aus gesundheitlichen Gründen die geheimen Orte, wie den lavendelblauen Felsen von Neureichenau oder die 
geheimnisvolle Kirche der Heiligen Magdalena in Velhartice, auf deren Außenwand seit Jahrhunderten bei feuchter Witte-
rung ein Mädchengesicht erscheint, nicht mehr aufsuchen kann, wird über die wunderbaren Fotos von Marita Haller und 
Jaroslav Vogeltanz den Ausflug gedanklich unternehmen und in Erinnerungen schwelgen können.
Hardcover, 166 Seiten, ISBN 978-3-86512-169-1
14,90 €, Morsak Verlag

15 Gipfel
Reportagen und Touren zum Wandern im Bayerischen Wald
Herausgegeben von Evi Lemberger
Drei Teams, sechs Personen, fünfzehn Gipfel. In Zweierteams haben sich je ein Autor und ein Fotograf auf den Weg gemacht, 
um den Bayerischen Wald neu kennenzulernen. Bei jedem Wetter, in jeder Stimmung. Aus ihrer persönlichen Sicht beschreiben 
sie ihre Wandertouren in Texten und Fotografien. Sie tauchen tief ein in die Kultur und die Geschichte und führen Gespräche mit 
Menschen, die in der Region leben und eine Verbindung zum jeweiligen Gipfel haben. Die Kapitel sind im Stil eines Magazins 
angelegt, jeder Berg ist wie ein Dossier für sich. Das Buch ist eine Einladung, die Wege mitzugehen und mitzuschauen.
Wandern im Bayerischen Wald ist bei diesen Touren neu gedacht: Die Start- und Endpunkte der Wanderungen sind mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln erreichbar. Außerdem können die einzelnen Gipfelwanderungen Routen miteinander kombiniert werden. 
Tageswanderungen, Zweitagestouren oder sogar mehrtägige Touren mit Übernachtungen über den vorderen, mittleren oder 
hinteren Höhenzug des Bayerischen Waldes sind damit planbar. Im Buch werden neben den Karten und Wegbeschreibungen 
QR-Codes mit den GPS-Daten der Touren zur Verfügung gestellt. Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten entlang der Stre-
cken werden ebenso beschrieben. Zusätzlich zu den Gipfeltouren sind drei Ausflugstipps zum Wandern mit Kindern enthalten.
Die Wanderungen führen auf markierten Wegen zu den bekanntesten und höchsten Gipfeln des Bayerischen Waldes. Außerdem geht es an Flüssen 
entlang, in die Stadt und durch Ortschaften. Über die Grenze ist es nur ein Schritt, auch nach Tschechien und Österreich führen Touren. Die Region 
ist vielseitig, und für Gipfelerlebnisse braucht es nicht immer einen Berg.
Klappenbroschur mit offener Fadenheftung, 304 Seiten, ISBN 978-3-941306-48-6
26 €, edition lichtung

GUTSCHEINE SIND IMMER WILLKOMMEN
Kino – Trübes Wetter? Kein Antrieb? Einfach nur Lust, sich berieseln zu lassen? Dann wäre doch Kino die perfekte Option – und ein Gutschein herzlich 
willkommen. Das Cineplex in Freyung verfügt über vier Kinosäle mit 500 Sitzplätzen. Diese sind mit modernster Technik ausgestattet. Das Kino- und 
Veranstaltungsprogramm bietet eine breite Auswahl für jeden Geschmack und jedes Alter. Und was wäre ein Kinobesuch ohne Popcorn und Cola? 
In der Gastro werden die Besucher mit leckeren Snacks und Erfrischungsgetränken verwöhnt.
Essen – Miteinander Essen gehen zählt zu den schönsten Erlebnissen im Familien- und Freundeskreis: nicht selbst in der Küche stehen müssen, sich 
einfach an einen schön gedeckten Tisch setzen und sich bedienen lassen. Gutscheine, die solche Momente versprechen, kommen jederzeit gut an. 
Und: Die Gastronomie im Bayerischen Wald freut sich natürlich sehr darüber, ihren Gästen eine Kostprobe ihrer Kochkunst servieren zu dürfen. Gute 
Adressen finden Sie in unserem Gastroführer.
Skipass – Klare Luft, herrliche Aussicht, tolle Abfahrten! Der Bayerische Wald bietet alles, was das Herz von Skifahrern, Snowboardern und Touren-
gehern begehrt: eine idyllische Kulisse, traumhafte Hänge - von der Weltcup-Abfahrt bis zur Übungspiste. Also: Warum nicht einfach einen Skipass 
verschenken? Alle finden hier ihr Glück im Schnee. Besonders gut aufgestellt ist die Region, was die Familienfreundlichkeit betrifft, denn auch die 
Kleinsten finden ideale Bedingungen vor. Wer noch ein bisschen Starthilfe braucht, der kann bei den zahlreichen Skischulen spontan einen Kurs bu-
chen, um fit zu sein für den unbeschwerten Pistenspaß.
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Familie Schätzl 
Petzersberg 1 
94161 Ruderting
Dienstag & Mittwoch Ruhetag 
bitte reservieren

Buchung & Reservierung
Tel. 08509/900 40

… ein Ort den man schätzt!

www.schaetzlhof.de
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Familie Anton Segl

Schrottenbaummühle 1 · 94142 Fürsteneck · Tel. 0 85 04 / 17 39
info@schrottenbaummuehle.de · www.schrottenbaummuehle.de

 Familienfreundliches 
Gasthaus

  Ilztalwanderweg und Premiumwanderweg 
Goldsteig führen direkt am Haus vorbei

 fangfrische Bayerwaldforellen

 bayerische Brotzeit-Schmankerl

 Ka� eespezialitäten, Eisbecher

 hausgemachte Kuchen-ofenfrische Topfenstrudel

 Zimmer mit Dusche/ WC, Balkon

 Kinderspielplatz

 Campingplatz

Herzlich Willkommen beimHerzlich Willkommen beim

•

•

•

•

•

•

Hotel mit 3 Sterne-
Komfortzimmer

Schmankerlrestaurant

ausgezeichnete Küche mit 
Saisonelen Angeboten 

Wirtsgarten 

E-Bike Ladestation

Festsaal für bis zu 
300 Personen

Albert Dick • Kirchenweg 6 • 94154 Neukirchen vorm Wald
Tel. 08504 3035 • Fax 5764 • info@kirchenwirt-neukirchen.de

www.kirchenwirt-neukirchen.de

Winwer 
de pe Arpe

„Leise rieselt der Schnee. Starke Äste fangen die tanzenden Flocken auf und ziehen den 
Bäumen ihr weißes Winterkleid an. Auf einsamen Lichtungen und freien Hängen lassen 
Sonnenstrahlen die weiße Pracht wie ein Meer aus Bergkristallen funkeln. Wer an Ta-
gen wie diesen durch die liebreizende Landschaft schreitet, spürt Natur und Mensch 
in sich ruhen. Während unter den Schuhsohlen Schritt für Schritt der Schnee knirscht, 
steigt der Hauch des Atems der Winterwanderer wie zarte Wölkchen gen Himmel“, 
schwärmt Herwig Slezak. Er nimmt uns in diesem Beitrag mit auf den Großen Arber. Von 
der Bergstation der Gondel erobern Winterwanderer rasch das Plateau. Oben ange-
kommen führt die Tour auf dem weitgehend ebenerdigen Rundwanderweg gegen den 
Uhrzeigersinn an vier markanten Felsriegeln vorbei, ein aussichtsreicher Hochgenuss.

  Winter am Großen Arber.

MIT DER GONDEL EMPOR, 
OBEN ZU FUSS RUNDHERUM
In vier Fahrminuten bringt uns die Gondel auf den Großen Arber (hin und 
zurück Erwachsene 13 €, 6–16 Jahre 9,50 €, Familien vergünstigt). Der 
Zugang zur Bergfahrt erfolgt zusammen mit den Skifans. Von der Berg-
station hinaus orientieren wir uns nach rechts. In Serpentinen gelangen 
wir auf den Gipfel, ohne die Skipiste des Osthangschlepplifts (hier quert 
die Sommerweg-Trasse) zu betreten. Oben angekommen stoßen wir auf 
den regulären Gipfel-Rundwanderweg. Bleibt den Betreibern Zeit, wird 
dieser per Pistenraupe gewalzt. Bei schlechtem Wetter kann es hinge-
gen zu Sperrungen kommen.

Auf dem Plateau lassen wir die erste und einzige aktive der zwei Radar-
kugeln rechts liegen. Linker Hand entdecken wir das Kreuz auf dem Gip-
felriegel auf 1456 Meter Höhe. Hand aufs Herz: Diesen und die anderen 
drei Felsriegel sollte im Winter höchstens erklimmen, wer das Gestein 
eisfrei und trocken vorfi ndet.
Der Blick vom König im Bayerwald reicht von den nahen Schneisen im 
benachbarten tschechischen Skigebiet Spitzberg (Špičák) in Nordosten 
über den Nationalpark im Südosten sowie den Vorderen Bayerwald im 
Süden bis in Richtung Alpen. Direkt vor unserer Nase lässt der eisige 

  

Nur für Trittsichere: Blick hinunter zum 
Großen Arbersee vom Großen Seeriegel aus.

Das eingeschneite Arberschutzhaus von der 
Eisensteiner Hütte aus gesehen. 
 Fotos: Herwig Slezak
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Alte Hausbrennerei Penninger GmbH ∙ Saßbach 2 ∙ 94065 Waldkirchen ∙ Aktuelle Öffnungszeiten unter www.penninger.de/besucherzentrum

Penninger
Waldkirchen

Entdecke die modernste Whiskydestillerie 
Deutschlands und Bayerns neue Heimat  

geistreicher Genüsse!

H A U S B R E N N E R E I  S E I T  1 9 0 5G E N U S S M O M E N T E

Seit über 100 Jahren stellen wir 
Spirituosen, Essige und seit  
neuestem auch Kaffee her. 
Erlebt intensive Genussmomente mit
Penninger - bei uns und zu Hause.

S C H R O T  U N D 
S P E L Z E N

Genießt auf der Terrasse mit Blick  
auf den Bayerischen Wald  
hausgemachte Kuchen und Pizzen  
mit Kaffeespezialitäten aus unseren  
selbstgerösteten Bohnen.

B R E N N E R E I  T O U R

Erlebt in einer Führung durch die 
Destillerie die Herstellung von  
Whisky, Blutwurz, Gin und  
natürlich auch unseres Essigs.

Hinweis: 
Tickets für Brennerei Tour 
vorab online buchen auf 
www.penninger.de/brennerei-tour

  

Karte: © Heidi Schmalfuß

Die Tour ist dem Buch „Meine Lieblings-Winterwan-
derungen Bayerischer Wald“ von Herwig Slezak 
entnommen. Auch in der kalten Jahreszeit ist der 
Bayerische Wald ideal zum Wandern. Zielsicher lotst 
dieser Winterguide in wildromantische Wälder, auf 
einsame Lichtungen und schneebedeckte Gipfel. 
Vom Hohen Bogen geht es über den Nationalpark bis 
ins Dreiländereck, vom Sonnenwald hinter Passau 
über den Geißkopf bis vor Regensburg. Mit dabei 
sind auch einige Touren mit Schneeschuhen sowie 
Wanderstrecken mit Rodelspaß zurück ins Tal. Der 
Guide ist im J. Berg Verlag erschienen.

RODELN AM SONNENHANG
Zurück an der Talstation der Gondel erlebt eine richtige Gaudi, wer von der Bergstation des Sonnenhang-Sessellifts gegenüber der Arberalm 
die 1,2 Kilometer lange, speziell ausgewiesene Rodelbahn am Waldrand hinabsaust. Oben markiert der orangefarbene Schlitten den Einstieg, 
unten endet der moderate Kufenspaß am Thurnstüberl. Von dort geht es entweder zu Fuß auf dem markierten Winterwanderweg neben 
der Rodelbahn wieder hoch, was übrigens auch Aktive ohne Untersatz machen können. Oder es bringt einen der kostenfreie Rodelbus von 
10 bis 15.30 Uhr zurück zur Talstation. Tickets bitte am „Skiverleih Sonnenhang“ lösen, wo es auch Leihschlitten gibt (Ausweis hinterlegen). 
Gleich neben der Verleihstation führt eine Treppe zum separaten Eingang zur Sechser-Sesselbahn Sonnenhang, die im Nu hinauf zum Start 
befördert (Plastikbobs nicht gestattet).
Übrigens: Außer an den gekennzeichneten Stellen sollten Winterwanderer die Skipisten zur eigenen Sicherheit nicht betreten.

RODELN AM SONNENHANG
Zurück an der Talstation der Gondel erlebt eine richtige Gaudi, wer von der Bergstation des Sonnenhang-Sessellifts gegenüber der Arberalm 

KURZINFO
Tourencharakter: Kurzer, sportlicher Aufstieg von der Bergstation aufs aussichtsreiche Plateau, Gipfel-Rundwanderweg meist gut präpa-
riert, weitgehend eben und breit, aufgrund der Höhenlage besonders wetterabhängig
Ausgangs-/Endpunkt: Parkplatz Arber-Bergbahn (1040 m), GPS: 49.120991, 13.142364; Bergstation (1400 m)
Einkehr: Arberschutzhaus, Eisensteiner Hütte
Karte: KOMPASS Nr. 195
Informationen: www.arber.de

Winterwind die alpinen Latschengewächse und Bergfi chten zu bizarr wir-
kenden Gestalten gefrieren, welche Einheimische „Arbermandl“ nennen. 
Während sich der höchste Punkt im ganzen Bayerwald im Regierungsbe-
zirk Niederbayern befi ndet, führt der Gipfel-Rundwanderweg unbemerkt 
geradewegs hinein in die Oberpfalz zum Kleinen Seeriegel. Diese tiefer 
liegende Felsformation lassen wir rechts liegen und marschieren nach 
links weiter in Richtung Bodenmaiser Riegel. Der schmale Einstieg geht 
wenige Schritte weiter in einen breiten Pfad über, den dicke runde Balken 
begrenzen, welche allerdings eingeschneit sein können.
Vor dem Bodenmaiser Riegel wenden wir uns erneut nach links. Auf 
dem Weg zurück halten wir uns bei der folgenden Gabelung halb rechts, 
lassen die erhöhte Zwieseler Hütte (kann von Gruppen gemietet wer-

den; www.zwieseler-huette.de) links liegen und treffen einen Katzen-
sprung weiter auf einen Wanderstern. Den 50 Meter langen Abstecher 
nach rechts zur holzvertäfelten Arberkapelle mit ihrer Madonna aus Kalk-
stein nehmen viele gerne mit. Den Großen Seeriegel daneben besteigen 
wir wie gesagt höchstens mit großer Vorsicht.
Vom Wanderstern nach links geht es an der Bergstation des Schlepplifts 
vorbei 100 Meter sanft nach oben, ehe wir auf den vom Anmarsch be-
kannten Zubringer zur Gondelstation absteigen. Zum Abschluss nutzen 
Durstige und Hungrige in dem turmartigen Gebäude den Aufzug, um das 
Arberschutzhaus oder die Eisensteiner Hütte zu erreichen. Hier mischen 
sich die Winterwanderer unters Volk der Brettlfans und genießen ein 
letztes Mal die alpine Atmosphäre.
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Freyung:
Bahnhofstraße 57, 
gegenüber ALDI
Mobil 01 71/8 96 78 42

Mitterfirmiansreut:
bei der Zentralkasse
vom 20.12. � 31.03.
Telefon 0 85 57/15 72
Mobil
01 71/8 96 78 42

Erste � vom deutschen Skilehrer-Verband lizenzierte �
KIDS-ON-SNOW-PROFISCHULE

im Unteren Bayerischen Wald

� Snowboardschule

� Langlaufschule

� Alpin Verleih

� Carvingski-Verleih

� Snowboard-Verleih

� Langlaufverleih

� 24-Stunden-Service

� Skiwerkstatt

� Sondertarife f. Schul-
gruppen und Vereine
auf Anfrage

Wir sind die Profis

www.wintersportschule-heindl .de

Großer Ski- und Snow-
boardverleih mit Service-

station und Verkauf

� Anmeldung für Junior-
skizirkus

� Spezielle Kinderschule
mit eigenem Übungs-
gelände und im
Juniorskizirkus

� Ski-Kindergarten

� Alpinschule

� Ganztagsbetreuung
ab 5 Jahre
(nur Mitterdorf)

� Carvingschule

WINTERSPORTSCHULE

SKI UND SNOWBOARDVERLEIH

HEINDL
Sie finden uns auch 

in Freyung Geyersberg
mit Anmelde – Verleih Station

Tel. 08557 1572
Mobil 0171 8967842

www.wintersportschule-heindl.de

Ihre Profis
im Skizentrum Mitterfirmiansreut
direkt an der Zentralkasse Mitterfirmiansreut

Ihre Profis
im Skizentrum Mitterfirmiansreut
direkt an der Zentralkasse Mitterfirmiansreut

WINTERSPORTSCHULE HEINDL
VERLEIH – KURSE – SERVICE – VERKAUF von Alpinski, Carvingski, Snowboard, Snowblades, Schlitten und mehr … alles aus einer Hand

MITTERFIRMIANSREUT
Junior-Skizirkus & eigenes Übungsgelände

direkt an der Zentralkasse
Am Dorfplatz 4 · 94158 Mitterfirmiansreut

Tel. 0 85 57 / 15 72 oder 01 71 / 8 96 78 42
täglich von 9 – 17 Uhr geöffnet.

· individuelle Kurse nach Vereinbarung möglich
· jd. Di. / Do. 10 – 16 Uhr Ganztagsbetreuung für Kinder

· Fackelwanderungen, Eisstockschießen,
Schneeschuhwanderungen usw.

siehe aktuellen Aushang

www.wintersportschule-heindl.de

Alpin- und Snowboard Wochenendkurse: 2-tägig, Beginn jew. Samstag 13 Uhr.
Bei Bedarf werden auch Kurse außerhalb der festen Termine gehalten.
Ganztagesbetreuung für Kinder jeden Dienstag und Donnerstag von 10 – 16 Uhr.
Privatstunden und Kleingruppen jederzeit nach Vereinbarung.

Kurstermine 2016 Mitterfirmiansreut
Wochenprogramm
Mo.  . . . . . . .10 Uhr Kursbeginn Ki. und Erw. alle Klassen
Di.  . . . . . . . .10 – 16 Ganztagesbetreuung für Kinder
Do.  . . . . . . . .10 – 16 Ganztagesbetreuung für Kinder
Mo./Mi./Fr.12 Uhr Carvingkurs
Di.  . . . . . . . .12 – 14 Langlaufkurse für Beginner und Wiedereinsteiger
Veranstaltungen wie Fackelwanderungen, Eisstockschießen, Schneeschuhwan-
derungen usw. werden durch Aushang bekannt gegeben.

Pro na‰e ãeské hosty!

Va‰e LyÏafiská a snowboardová ‰kola

s velkou pÛjãovnou a servisem

pfiímo v lyÏafiském centru

Mitterfirmiansreut.

Tel. 0049 8557 1572 –

0049 171 8967842

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!
2-Türen Konzept und Hygieneregeln

EINBAHN

Sammerhof · Familie Sammer
Winkelbrunn 24 · 94078 Freyung · www.sammerhof.de

Anmeldung unter Tel. 08551 1487 erbeten!
Anmeldung unter TeTeTPferdeschlittenfahrten

• auch an Sonn- und Feiertagen

• mit Kur- und Gästekarte vergünstigte Preise

Auf dem Sammerhof erleben Sie 
romantische Pferdeschlittenfahrten – 
eingehüllt in kuschelig warme Decken

durch die zauberhaft verschneite
Winterlandschaft des Bayerischen Waldes.

Skizentrum Mitterfirmiansreut-Philippsreut, Dorfplatz 2, 94158 Mitterfirmiansreut, info@mitterdorf.info · Zentralkasse: +49 8557-239

Schneetelefon: +49 8557-313

www.mitterdorf.info

   Ihr 
Familien
  Winterland

5 von 5 Sternen

Top für
Familien

In unserem schneesicheren Familien-Winterland in Mitter-
firmiansreut, in unmittelbarer Nachbarschaft zum National-
park, genießen Sie auf bestens präparierten Pisten einen 
erlebnisreichen Wintertag. Acht Abfahrten rund um den 
Almberg (1139m), günstige Skipasspreise, der JuniorSki-
Zirkus mit Karussell, Zauberteppichen und Wärmeräumen 
sowie unsere Rodelbahn sind die Trümpfe unseres mehrfach 
ausgezeichneten Familien-Skigebiets. Ideal auch für Ski und 
Snowboard-Einsteiger.

• Alle Abfahrten beschneit
• JuniorSkiZirkus: 3 Zauberteppiche, Ski-Karussell
• 5 Sterne: Top für Familien
• Wärmeräume für Selbstverpfleger
• Nachtskifahren
• Rodelbahn mit überdachtem Förderband & Rodelverleih
• 23 km Loipen, Ski- und Winterwanderwege
• Bestens geeignet für Skifahren mit Handicap

Familien

SINM ITR
„GLETSCHER DES BAYERISCHEN WALDES“ 
Als „Gletscher des Bayerischen Waldes“ wird das Familienskigebiet 
rund um den Almberg (1139 m) aufgrund seiner Schneesicherheit gerne 
bezeichnet. Moderne Schneekanonen auf allen Abfahrten ermög-
lichen best präparierte Pisten und gleich bleibend gute Schnee-
verhältnisse. Das herrlich gelegene Skigebiet, in dem sich insbe-
sondere Familien und Anfänger wohl fühlen, gilt in der Regel von 
Weihnachten bis März als schneesicher. 
„Schlittengaudi“: Die Rodel- und Zi-Bob-Bahn auf der Almwiese! 
Ein 200 m langes, überdachtes Förderband bringt sie zum Start-
punkt der Rodelgaudi. Spezielle Rodelkarten sowie Zi-Bob und Ro-
delverleih direkt an der Talstation Förderband.

Bei insgesamt 4 Schleppliften, einem Seillift, 4 Zauberteppichen 
und einer Doppelsesselbahn beträgt die Förderkapazität 10.000 
Personen/h. Für Langläufer und Winterwanderer werden 23 km 
Loipen sowie Ski- und Winterwanderwege gespurt bzw. gewalzt. 
Drei Skischulen bieten für alle Altersgruppen und Leistungsklassen 
Alpin-, Snowboard- und Langlaufkurse an. Skiverleih, zwei Skiwerk-
stätten sind an den Pisten und in Mitterfi rmiansreut vorhanden. Vor 

Ort gibt über 641 Gästebetten (Hotels, Pensionen, Appartements und 
Ferienhäuser), 800 PKW-Parkplätze, sowie 20 Busparkplätze.



Traumhafte Winterlandschaften erwarten Sie rund um den Almberg.
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Nordisches Zentrum Breitenberg/Jägerbild
Langlaufen in Jägerbild bedeutet auf bestens gespurten Loipen durch eine herrliche, sonnige Mittelgebirgs-
landschaft (rd. 800m) mit traumhaften Ausblicken zu den Bergen des Bayerischen- und Böhmerwaldes und 
zu den Gipfeln der fernen Alpen gleiten. 
Zwei bestens präparierte Loipen mit Längen von 5 km und 8 km (jeweils Klassik und Skating) in leicht 
kopiertem Gelände bieten dem Skiwanderer wie dem professionellen Langläufer ungetrübten Loipenspaß. 
Ganzjährig kann die 1,8 km lange Rollerbahn mit unterschiedlichen Runden und Niveaus genutzt werden.
Ein Betriebsgebäude mit WC-Anlagen, Umkleide- und Wärmeraum sowie die urgemütliche „Kaiseralm“
machen den Langlaufspaß einfach vollkommen.

Frank Tiedtke – Dreisesselhaus 1 – 94089 Neureichenau – Tel. 08556 350

Berggasthof Dreisessel 1.312 mBerggasthof Dreisessel 1.312 m
Leicht zu erreichender und markanter Gipfel 
direkt am Dreiländereck Bayern-Böhmen-
Österreich.

• Panoramablick bis zu den Alpen
• Grenzüberschreitendes Wandereldorado im 

Sommer und Winter (Schneeschuh-
wanderungen)

• Betriebsurlaub vom 01. Nov.– 09. Dez.
ab 10. Dez. von 9 – 17 Uhr geöffnet 

• ab Dezember Montag und Dienstag Ruhetag, 
außer Weihnachts- und den Faschingsferien

• warme Küche von 10 – 16 Uhr
• bayerisches Reindlessen 

(Vorbestellung, ab 8 Pers.)

auf 1.343m 
im Nationalpark 

Bayerischer Wald

Lusenschutzh
aus

Ab sofort mit 
neuem Team unter neuer Leitung!

Kontakt unter: Tel. 0151 40712916
info@lusenschutzhaus.com

Liebevoll vom Hüttenwirt zubereitet
• gewohnt traditionell-bayerische Gerichte
• herzhafte Brotzeiten
• typische Mehlspeisen 
• Gaststube mit Kamin und Panoramaverglasung

• 40 Sitzplätze innen
• Sonnige Aussichtsterrasse
• Keine Übernachtungsmöglichkeiten in den 

Wintermonaten

Öffnungszeiten – Tel. 09925 903366 –
26.12. – 06.01. täglich von 10 – 17 Uhr
07.01. – Mitte März, Fr.-So. 10 – 17 Uhr
www.schutzhaus-falkenstein.de
info@schutzhaus-falkenstein.de

GIPFELBlickeDie Bergwelt im Woid

ARBER
Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayerischen 
Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen und 
im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg ist ein 
beliebtes Ausfl ugsziel für Wintersportler, Wanderer und Ur-
lauber auf der Suche nach Erholung und Freizeit-Aktivitäten.

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn 
ganzjährig geöffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutz-
haus und in der Eisensteiner Hütt’n.

Infos: www.arber.de

BROTJACKLRIEGEL
Er ist das erste Gebirge heraus aus der Donau ebene in 

Richtung Bayerischer Wald. Auf dem Brotjacklriegel fi ndet 
man neben dem hölzernen Aussichtsturm auch den Sende-

mast des Bayerischen Rundfunks.

Kurzporträt: 1011 Meter hoch. Aussichtsturm mit 150 
Stufen. Einkehrmöglichkeit im Turm-Stüberl.

Infos: www.region-sonnenwald.de

HAIDEL
Die Region rund um den Haidel ist ein Eldorado für Wan-
derer und Langläufer – und zwar aus allen Himmelsrichtun-
gen. Vom 35 Meter hohen Aussichtsturm hat man eine der 
schönsten Fernsichten im südlichen Bayerischen Wald mit 
Blick zu den Alpen und den Bayer- und Böhmerwaldbergen. 
Panoramatafeln an der Aussichtsplattform erklären das 
Blickfeld.

Kurzporträt: 1167 Meter hoch. Aussichtsturm mit 159 
Stufen. Wanderweg zum verlassenen Dorf Leopoldsreut.

Info: www.grainet.de

LUSEN
Riesige Granitfelsblöcke, die auf die Eiszeit zurück gehen, 

machen diesen Gipfel im Nationalparkgebiet zu etwas 
Einzigartigem. Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat 

das Blockmeer im September 2005 mit dem Gütesiegel 
„Bayerns Schönste Geotope“ ausgezeichnet. Im Sommer 
führt die steile „Himmelsleiter“ auf den Berg, in der kalten 

Jahreszeit ein bequemerer Winterweg.

Kurzporträt: 1373 Meter hoch. Abfahrt mit dem Schlitten 
möglich. Einkehrmöglichkeit im Lusenschutzhaus.

Info: www.lusenwirt.de

DREISESSEL
Auf dem mächtigen Bergzug aus Dreisesselfelsen, Hoch-
stein und Plöckenstein treffen die Länder Bayern, Böhmen 
und Österreich aufeinander. Der Sage nach saßen vor lan-
ger Zeit die Könige dieser Länder auf dem Dreisesselfelsen 
und haben sich um ihre Grenzen gestritten…

Kurzporträt: Plöckenstein 1364 Meter hoch, Hochstein 
1332 Meter hoch, Dreisesselfelsen 1312 Meter hoch. 
Wanderweg zum Steinernen Meer. Einkehrmöglichkeit im 
Berggasthof.

Info: www.dreisessel.com

FALKENSTEIN
Der Aufstieg auf den Gipfel mitten im Nationalpark-Gebiet 
lohnt sich: Der Ausblick auf Großen Arber, Großen Osser, 
Großen Rachel und die Stadt Zwiesel ist herrlich. Sehens-

wert ist vor allem das Höllbachgspreng, eine Schlucht, 
in dem der Höllbach in mehreren kleinen Wasserfällen 

herabstürzt und in Rinnsalen zur Höllbachschwelle (einem 
kleinen See) läuft.

Kurzporträt: Großer Falkenstein 1315 Meter hoch. Kleiner 
Falkenstein 1190 Meter hoch. Einkehrmöglichkeit im 

Falkenstein-Schutzhaus.

Info: www.1315m.de

RACHEL
Der Große Rachel ist der zweithöchste Berg im Bayeri-
schen Wald, jedoch der höchste Berg im Nationalpark. Die 
Wälder im Rachelgebiet galten von jeher als geheimnisvoll. 
Rachelkapelle, der sagenumwobene Rachelsee und alte, 
abgestorbene Bäume, in deren Schutz ein neuer wilder 
Wald entsteht, prägen das Bild.

Kurzporträt: 1453 Meter hoch. Wanderwege zu Rachelka-
pelle und Rachelsee (im Winter nicht geräumt). Einkehrmög-
lichkeit in der Racheldiensthütte (im Winter nicht geöffnet).

Info: www.bayerischer-wald.de/
Media/Attraktionen/Grosser-Rachel

8 TAUSENDER
Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten 

Goldsteig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das 
Waldmeer. Die Etappen: Mühlriegel (1080 m), Ödriegel 

(1156 m), Schwarzeck (1238 m), Reischfl ecksattel (1126 
m), Heugstatt (1261 m), Enzian (1285 m), Kleiner Arber 

(1384 m), Großer Arber (1453 m.

Kurzporträt: Länge ca. 16 km. Wanderzeit ca. 6:45 Std., 
1044 hm. Schwierigkeit: schwer. Start: Parkplatz am Bergg-

asthof Eck. Ziel: Großer Arber/Brennes.

Info: www.bodenmais.de/veranstaltungen/aktuelles-aus-
bodenmais/achttausender/

  Sonnenaufgang auf dem Dreisessel.
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GENUSS UND Kulinarik

EIN ECHTER 
VOLLTREFFER!

EDITION #99

GlühSchuss, der fertig 
gemischte Winter-
genuss aus Hitzkopf®

Frucht-Glühwein und 
Penninger Blutwurz.

GLÜH
Schu�

®

&

Hitzkopf®: erhältlich in 7 Sorten

RZ01_BW_B2C-26571_AZ_GluehschussSchaustellerbuch_22-23_0822.indd   1RZ01_BW_B2C-26571_AZ_GluehschussSchaustellerbuch_22-23_0822.indd   1 25.08.22   11:0925.08.22   11:09

Komfort, Action und Genuss 
MICHEL & FRIENDS HOTEL WALDKIRCHEN
Modernes 4-Sterne-Hotel, direkter Zugang zum Karoli-Badepark,  
stilvolles Restaurant mit regionaler Küche, Events für bis zu  
150 Personen, Wellness, herrliche Gartenterrasse uvm.
Rufen Sie uns an unter T +49 (0) 8581 205 0. Wir freuen uns auf Sie.

Hauzenberger Straße 48 · 94065 Waldkirchen ·

Gasthaus Kerber • Dreiburgenstr. 30 • 94538 Fürstenstein
Tel. 08504 1645 • info@pension-kerber.de

www.pension-kerber.de

Erleben Sie

bayerisch-bodenständige 

Wirtshauskultur

mit Biergarten im Dreiburgenland

Gen n Kuni
in  Wihhzi

Die Seele baumeln lassen, gut essen und trinken, sich einmal richtig verwöhnen las-
sen – das gehört für viele zum Leben dazu. Der Bayerische Wald hat herrliche Köst-
lichkeiten zu bieten. Die Küchen im Bayerischen Wald sind hervorragend aufgestellt 
und verwöhnen ihre Gäste je nach Gusto mit traditionellen Gerichten, internationalen 
Köstlichkeiten, Menüs auf Sterneniveau und saisonal abgestimmten Spezialitäten zur 
Oster-, Spargel-, Schwammerl- oder Weihnachtszeit. Dieser Beitrag ist den Genüssen 
des Lebens gewidmet und gibt Ihnen auch einen Überblick über heimische Gastrono-
miebetriebe. Um sicher zu gehen, dass Ihrem Besuch nichts im Wege steht, nutzen Sie 
am besten die Kontaktdaten und reservieren vorher einen Tisch. Wenn Sie als Gastro-
nom Ihr Haus und Ihr kulinarisches Angebot hier vorstellen möchten: Für WALDgeist-
Kunden ist der Service kostenlos (waldgeist@agentur-ssl.de).

  Im Penninger-Besucherzentrum in Waldkirchen dreht sich alles um das Thema Genuss. Herzstück ist die Brennerei (im Bild). Übrigens: Vom 24. bis 27. 
November lädt das Traditionsunternehmen erstmals zur Hof-Weihnacht ein.

FÜHRUNG BEI PENNINGER: 
ALLES ÜBER BLUTWURZ, WHISKEY UND ESSIG
Kaum ein Getränke-Duo wird mehr mit dem Bayerischen Wald in Ver-
bindung gebracht wie der Bär- und Blutwurz. Beide gehören einfach zur 
kulinarischen Tradition der Region. So gibt es auch heute noch zahlreiche 
kleine bis große familiengeführte Unternehmen, die sich nicht nur die-
sen beiden süffi gen Leckereien verschrieben haben. Eins der bekanntes-
ten ist die Firma Penninger. Seit April 2020 residiert der Traditionsbetrieb 
am Ortsrand von Waldkirchen in einer nigelnagelneuen Produktionsan-
lage nebst Besucherzentrum. Der WALDgeist hat hinter die Kulissen 
geschaut.
Gut ein Dutzend Interessierte haben sich im heimeligen Kino zusammen-
gefunden. Eine der täglich stattfi ndenden Führungen steht an, diesmal 

mit Christine Bauer, der Leiterin des Besucherzentrums. Nach einem 
kurzweiligen Film über die Firmengeschichte geht’s auch schon los. Ers-
te Station ist die Brennerei. Zwei glänzende Brennkessel erwarten die 
Gäste. Und Bauer erklärt gleich das Hauptprinzip der Anlage: „Hier wird 
aus einer Art Bier Hochprozentiges gemacht.“ Das funktioniert, weil Al-
kohol bereits bei 78 Grad verdampft, weshalb er relativ leicht abtrennbar 
ist. „So können wir aus fünf bis sieben Prozent Alkoholgehalt der Aus-
gangsfl üssigkeit rund 70-prozentigen Alkohol herstellen.“
Auf diesem Weg geht aber natürlich einiges an Masse verloren. „Aus 
2000 Liter Bier bekommen wir im Schnitt pro Brennvorgang nur 150 Li-
ter Mittellauf“, weiß Bauer. Mittellauf ist das wohlschmeckende Destil-

  

Der im April 2020 eröffnete Standort 
ist auch von außen hübsch anzusehen.
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Schönauerstraße 42 · 94556 Altschönau · Tel. +49 (0)8552 1833
info@hotelmoorhof.de · www.hotelmoorhof.de

Idyllisch gelegen in der ursprünglichen Natur des Nationalparks 
Bayerischer Wald in Altschönau bei Neuschönau. 

Wir bieten Ihnen einladende, geräumige Gästezimmer sowie kulinarische 
Gaumenfreuden, die im Restaurant und auf der Sonnenterrasse serviert 
werden. Wildspezialitäten aus dem eigenen Wildgehege.

In der Wellness-Oase findet jeder das, was man sich im Wohlfühl-Urlaub 
wünscht. Saunalandschaft mit Finnischer-Sauna und Bio-Heusauna. 
Ruheraum mit Relax-Liegen, hauseigene Liegewiese, beheizter 
Außenpool Sommer & Winter laden zur Entspannung ein.

Ein absolutes Highlight ist die Lage in der reizvollen Nationalpark-Region. 
Das Nationalparkzentrum Lusen mit dem berühmten Baumwipfelpfad und dem 
Tierfreigelände befindet sich nur wenige Minuten von unseren Hotel entfernt.

Wir freuen uns auf Sie…
… Ihre Familie Fellner mit Team

Hereinspaziert…
… und herzlich willkommen im Moorhof!

Servus beinand

Landgasthof Riedl · Kapfham 12 · 94545 Hohenau
Tel.: 08558 1089 · Fax: 08558 973603 · www.landgasthof-riedl.de

Regionale Küche · komfortable Gästezimmer · Festsaal mit 300 Plätzen
Veranstaltungen · Geburtstage · Hochzeiten · Tagungen

 Ideale Lage als 
Ausgangspunkt 

für bekannte 
Ausfl ugsziele 

Gespurte LL-Loipe
am Ort 

am Nationalpark 
Bayerischer Wald!

 Dorfplatz 17 · 94545 Hohenau · Tel. 08558 1062 · Fax 2717
info@gasthof-schreiner.de · www.gasthof-schreiner.de

 • Familienbetrieb
•  2010 Auszeichnung in 

Bronze im „Wettbewerb 
Bayerische Küche“

• gemütliche Gasträume
•  Festsaal für große und 

kleine Feierlichkeiten
• bayerische Schmankerl
• Kaffee und  Kuchen

• deftige Brotzeiten
•  komfortable Gästezimmer 

und Ferienwohnungen
•  Ideal für Gruppen und 

Tagungen

Das Landhotel Postwirt in Rosenau liegt direkt am Nationalpark Bayerischer Wald. Erleben Sie traumhafte Nächte voller Entspannung und Erholung und spüren Sie den
Zauber, der in unseren Räumen wohnt! Während Ihres Aufenthaltes verwöhnen wir Sie mit Köstlichkeiten aus Küche & Keller und ganz besonderer Gastfreundschaft.

Pauschale „Wipfelstürmer“  … Waldwildnis im Nationalpark erleben
•  3 Übernachtungen mit Halbpension •  Teilmassage 20 Minuten
•  Begrüßungsgetränk und Wanderkarte •  freie Nutzung des Vitalbereichs mit Schwimmbad und Saunen
•  1 x 5-Gang-Genussmenü •  kuschelige Leihbademäntel und Saunatücher
•  Eintritt zum weltweit längsten Baumwipfelpfad •  kostenlose Nutzung Igelbus/Waldbahn direkt ab Hotel
•  Führung mit dem Ranger im Nationalpark

LANDHOTEL POSTWIRT · Familie Beck · Rosenau 48 · 94481 Grafenau · Telefon +49(0)8552 96450 · Telefax +49(0)8552 964511 · info@hotel-postwirt.de · www.hotel-postwirt.de

ab 296 E pro Person im DZ

Kommen Sie in unser Team!

Engagierte Mitarbeiter
(m/w/d)

für Service, Küche, Rezeption gesucht!

lat. Am Anfang und am Ende des Brennvorgangs müssen wenige Liter 
entsorgt werden, der Vor- und Nachlauf. „Ersterer wäre sogar gesund-
heitsgefährdend, letzterer schmeckt einfach nur nicht.“ Mittlerweile 
gibt’s technische Verfahren, um diese Trennung zu vollziehen. „Doch 
unsere beiden Destillateure erkennen am Riechen, wann der Vor- vom 
Mittel- und der Mittel- vom Nachlauf abgetrennt werden muss“, so 
Bauer. „Das mit der Nase hinzubekommen, gehört ein bisschen zur 
Berufsehre.“
Beim Gang zur nächsten Station wird immer deutlicher, wie modern die 
Anlage gestaltet ist. Selbst nach knapp zwei Jahren wirkt nahezu alles 
noch wie neu. „Wir sind aktuell die wohl modernste Brennereianlage 
Deutschlands, schließlich wird so etwas nicht täglich gebaut“, sagt dazu 
auch Bauer. Aber nicht nur die Produktion wurde beim Neubau opti-
miert, sondern auch der Komfort für Besucher. Das liegt nicht etwa an 

der Moonshine-Bar mit Haidel- und Lusen-Blick, sondern hauptsächlich 
daran, dass überall im Komplex breite Besucherstege gebaut wurden, 
die nicht nur beste Blicke offenbaren, sondern im Umkehrschluss auch 
den Produktionsprozess nicht behindern.
An einem großen Bottich bleibt die Führerin schließlich wieder stehen. 
„Das ist unser überdimensionierter Thermomix“, scherzt Bauer. „Hier 
wird aus Stärke Zucker gemacht.“ Den der ist Grundvoraussetzung für 
einen Brand. Doch was war noch gleich der Unterschied zwischen Brand 
und Geist? „Einen Brand kann ich nur machen, wenn die Grundzutaten 
mit Hefe zu Alkohol verstoffwechselt werden können.“ Das funktioniert 
etwas bei Birne, Marille und Zwetschge. Bei der Himbeere zum Beispiel 
gibt’s nur Geiste, weil der Fruchtzuckeranteil der Früchte zu gering ist. 
Die Himbeere wird also mit Neutralalkohol angesetzt. Auch beim Ge-
ruch gibt’s Unterschiede: „Ein Geist riecht meist viel intensiver als er 

schmeckt. Beim Brand ist es andersherum. Da kann man oft nicht he-
rausriechen, welche Früchte drin sind, schmeckt es aber sofort.“ Ver-
braucher könnten sich übrigens bei den geschützten Bezeichnungen 
Brand und Geist sicher sein, dass keine Aromen zugegeben wurden. 
„Quasi wie das Reinheitsgebot beim Bier.“ 
Zwischendrin folgt ein kurzer alkoholfreier Abstecher: das Essighaus. 
„Damit hat 1905 alles angefangen“, sagt Bauer. Noch heute wird ein 
spezielles traditionelles Verfahren benutzt, bei dem feine Späne aus Bu-
chenholz zu den Hauptdarstellern gehören. In einem riesigen Holzfass 
aus dem Jahr 1940 sorgen sie dank Milliarden von injizierten Essigbak-
terien dafür, dass die Penninger-Spezialitäten entstehen können. „Die 
Bakterien machen das Gegenteil von Hefe, wandeln Alkohol also in Es-
sigsäure um.“ Immer nach zwei Wochen sind dann wieder 6000 Liter 
Essig fertig.

Viel länger lagern edle Tropen in der Schatzkammer von Penninger, die 
als nächstes angesteuert wird. In einer großen, genau temperierten Hal-
le stapeln sich dutzende Holzfässer. Von oben Blickt die Besuchergrup-
pe auf die fein säuberlich gestapelten Schätze. „Unsere Whiskey-Fässer 
lagern mindestens drei Jahre“, erklärt dazu Bauer. „Deswegen gibt’s 
auch noch keinen in Waldkirchen hergestellten Whiskey zu kaufen. Der 
ist zwar schon produziert, lagert aber noch nicht lange genug in einem 
der gebrauchten Eichenfässer.“ Dabei mache gerade die Vornutzung der 
Fässer viel aus in Sachen Geschmack. Aber nicht nur das, sondern auch 
die Art und Weise der Herstellung beziehungsweise Veredelung des Be-
hälters. „Wenn die Fass-Bretter nahezu schwarz ausgebrannt wurden, 
entsteht etwa oft eine Vanillenote im Whiskey.“
Letztendlich kommen die Besucher ins große Lager, wo hohe Tanks die 
einzelnen Produkte wohlbehütet speichern. Gleich zwei der meterhohen 



Beim Bau wurde darauf geachtet, dass Besucher tolle Einblicke 
in die komplette Produktion erleben können.

Führt oft selbst durch die Anlage: Christine Bauer, Leiterin des Penninger-Besucherzentrums.

PENNINGER IM PORTRÄT
Die 1905 gegründete Hausbrennerei Penninger mit aktuell rund 70 Mitarbeitern, 40 davon in Wald-
kirchen, ist seit jeher in Familienhand und stellt seit mehr als hundert Jahren genussvolle Brände, 
Geiste und Liköre her. Bekannt ist das Traditionsunternehmen vor allem für den Kräuterlikör Blut-
wurz. Aber auch internationale Spirituosenkategorien wie Gin, Rum und Whiskey fi ndet man bei 
der Hausbrennerei. Seit dem Umzug an den neuen Standort in Waldkirchen brennt Penninger ei-
genen Whiskey. Dort dreht sich auch im integrierten Besucherzentrum alles um Genussmomente.

Öffnungszeiten und Führungen: Das Besucherzentrum nebst Brasserie „Schrot und Spelzen“ ist 
montags bis samstags von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Die Zeiten für Sonn- und Feiertage werden auf 
der Homepage www.penninger.de veröffentlicht. Dort kann man auch vorab Karten für eine der 
täglich angebotenen Führungen buchen.

Adresse: Saßbach 2, 94065 Waldkirchen
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   Lichteneck 11, 94481 Grafenau, Tel.: 08552 / 746, E-Mail: knoedelweber@t-online.de

Jetzt geht‘s rund!
Genießen Sie unsere vielfältigen Knödel-
gerichte. Vegetarisch, süß oder deftig – 
z.B. immer donnerstags bei unserem 
Scheinshax‘n Abend – für jeden Gaumen 
 die passende Spezialität. 
 
 Unsere Speisekarte hat natür-
 lich noch viel mehr Köstliches   
 zu bieten. Schaun‘s mal vorbei!

Restaurant und Lieferservice
Bahnhofplatz 14  •  94481 Grafenau  •  Tel. 08552 9758730

Gut essen und trinken in

Nicki´s Gleis
in Grafenau am Bahnhofplatz

Pizza • Pasta • Burger • Steaks • Salate

Willkommen im 
Landgasthof „Lusenblick“

• traditionsreiche, saisonelle Küche

• typisch bayerische Schmankerl vom Seniorchef

• moderne Küche vom Juniorchef

• Salate-, Geflügel-, Wild- und Fischgerichte

• geeignet für Firmen- und Familienfeiern
Inhaber: Familie J. Schopf • Grüb 17 • 94481 Grafenau

Tel. 08552 96510 • Fax 965196
www.lusenblick.de • info@lusenblick.de

Familie Streifi nger · Hofmark 3 · 94481 Grafenau – Haus im Wald
Tel. 08555-619 · Fax 4545 · info@bayerwald-ilztalwirt.de · www.bayerwald-ilztalwirt.de

Tradition und Gastlichkeit wird in unserem Hause 
groß geschrieben. 
In unserem Haus genießen Sie deftige Brotzeiten 
(eig. Metzgerei), bayer. und internat. Spezialitäten 
von Ihrem Schmankerlwirt. Nur wenige Gehminu-
ten von unserem Haus entfernt fi nden Sie ausge-
zeichnete Wanderwege und Langlaufl oipen. Unser 
Biergarten oder Sonnenterasse bieten immer ein 
schattiges Plätzchen.

Wie wäre es mit einem Frühstück von unserem vielfältigen Frühstücksbuffet?

„Dem Himmel so nah …“
im Wintersportort Langfurth, inmitten des Skigebietes Sonnen- 
wald am Brotjacklriegel (1.011m). Genießen Sie die Panoramalage mit grandio-
sem Ausblick auf die umliegenden Bayerwaldberge. Sturmriegellift, LL-Loipen 
und Goldsteig in unmittelbarer Nähe bieten alle Möglichkeiten des weißen 
Wintersports. Entspannen Sie in unseren neuen Komfort-Wohlfühlzimmern!

Panorama-Landgasthof Ranzinger | Langfurth 30 | 94572 Schöfweg
Tel.: 0 99 08 - 2 65 | Fax : 87 12 21 | gasthof.ranzinger@t-online.de | www.hotel-ranzinger.de

Panorama-Landgasthof Ranzinger in Langfurth Bayerischer Wald

Schlicht und einfach, Essen und Trinken …

Gasthaus
zum Stausee

Familie Stöckl
Gladiolenweg 10
Großarmschlag
94481 Grafenau
Tel.: 08552 1020

Öffnungszeiten:
Mi. – So. ab 17:30, Küche bis 20:30 Uhr

Sonn- und Feiertage zusätzlich
von 11:00 – 13:30 Uhr

Ruhetage: Montag und Dienstag

  ConfiserieNaschkasterl
Entdecken Sie die  

Schokoladenseite Regens!
-  feine Confiserie-Pralinen  

und edle Schokoladen

-  unsere Spezialitäten:
 Weißensteiner Burgnüsse
 Regenperlen, Glastropfen

Susanne Traiber
Stadtplatz 15 - 94206 Regen

Telefon 09921 807500 - www.naschkasterl.de

„GLÜHSCHUSS“: EIN GLÜHWEINSCHNAPS
AUS HITZKOPF® UND BLUTWURZ
Egal ob auf dem Weihnachtsmarkt oder beim winterlichen Umtrunk im 
Freundeskreis: Hitzkopf® Frucht-Glühweine sind ein absoluter Klassiker. 
Seit 1923 werden die Produkte mit viel Liebe und Können nach traditionel-
len Rezepturen produziert. Auch die einzigartige Sortenvielfalt trägt zum Er-
folg dieses Frucht-Glühweins bei. Kenner und Genießer sind sich einig: Kein 
Winter ohne Hitzkopf®. Es gibt ihn in Bio-Qualität oder konventionell, mit 
und ohne Alkohol oder als zuckerreduzierten Kinderpunsch Hitzköpfchen®.
Ein Jahr vor dem 100-jährigen Firmenjubiläum bringt Bayernwald mit der 

Edition #99 eine Sonderedition heraus - passend zum Schnapszahljahr 
einen Glühweinschnapps: den „GlühSchuss“. Kooperationspartner ist 
die Alte Hausbrennerei Penninger. Der „Glühschuss“ vereint den Hitz-
kopf® Obst- und Beerenglühwein mit dem Penninger Blutwurz. Beide 
sind legendär: Hitzkopf®, der seit 1923 beliebte Frucht-Glühwein, und 
der Penninger Blutwurz, ein Star unter den Kräuterlikören.
„GlühSchuss ist der Beginn einer Reihe zukünftiger Jubiläumseditio-
nen“, verrät Bayernwald, „seien Sie gespannt und genießen Sie.“

  

Am Ende der Führung darf 
natürlich eine kleine Verkostung 
nicht fehlen.

Der neue „Glühschuss“ vereint 
den Bayernwald Hitzkopf® mit 
dem Penninger Blutwurz.

Behälter sind für Penningers Klassiker reserviert, den Blutwurz. „Weil 
uns das immer viele Gäste fragen, sage ich es gleich vorweg: Der Blut-
wurz wird mit allerlei Kräutern angesetzt, also nicht destilliert.“ Am Ende 
der Reifung wird noch Wasser und Zucker zugegeben, „bis das Getränk 
‚nur‘ noch 50 Prozent Alkohol-Gehalt hat.“
Fast zum Schluss der Tour geht’s in die Abfüllerei. Gerade laufen pas-
send zum letzten Thema Blutwurz-Flaschen über das Förderband. „Vier 
Tage lang wird hier in drei Straßen abgefüllt“, erklärt Bauer. Am Freitag 
wird dann meist für das Produkt der nächsten Woche umgebaut. Trotz 
maschineller Hilfe gibt’s dabei noch mindestens genauso viel Handar-
beit. Schon allein zur Qualitätskontrolle der Etiketten, die alle fein sauber 

sitzen sollen. Die Qualität kontrollieren können am Ende auch die Gäste. 
Denn die Tour endet mit einer Verkostung dreier Spezialitäten. Danach 
hat man noch genügend Zeit, sich im Shop umzusehen oder im schmu-
cken Café Platz zu nehmen.

WINTERLICHE REZEPTIDEE MIT GIN
Für zwei große Tassen Penninger Glüh-Gin benötigt 
man

• 350 ml Apfelsaft
• 150 ml Orangensaft
• 1 Zimtstange
• 2 bis 3 Nelken
• 1 Sternanis und
• 75 ml GRANIT Bavarian Gin.

Die Säfte einfach mit den Gewürzen langsam erwär-
men, so dass die Gewürze ziehen können. Dann den 
GRANIT Gin dazugeben, mit einer Orangenscheibe 
dekorieren und heiß genießen.

WINTERLICHE REZEPTIDEE MIT GIN
Für zwei große Tassen Penninger Glüh-Gin benötigt 

Gibt dem Glüh-Gin den Pfi ff: 
Der Penninger GRANIT Gin
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www.knoedelwerferin-deggendorf.de
Schlachthausgasse 1 | 94469 Deggendorf | Tel. 0991/4767

Gepflegte Tradition in angenehmer Atmosphäre

Ruselbergstr. 28 | 94469 Deggendorf - Mietraching
Tel. 0991 29101866 | info@bio-feinkost-heubel.de

Öffnungszeiten:
Mo-Mi: 9-18 Uhr, Fr: 8-19 Uhr, Sa: 8:30-13 Uhr

DE-ÖKO-003 Zertifizierung und EU-Schulprogramm

Daxberg 1 · 94536 Eppenschlag – Bayerischer Wald

Tel. 08553-1687 · www.zum-fuersten.de
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pension - café - tafernwirtschaft
ferienwohnungen

� Gastwirtschaft mit zünftigem Biergarten

� Herrliche Gartenanlage mit Kneippbecken

� 4-Sterne-Gästezimmer & Ferienwohnungen

� Freiluftschlafen & Stellplatz für Campingwagen

� und vieles mehr

Erholung mit allen Sinnen!

Best Western Hotel Antoniushof
Best Western Hotel Antoniushof e.K. 

Unterer Marktplatz 12 ·  94513 Schönberg
Telefon +49 (0)8554 944989-0

Telefax +49(0)8554 944989-199
info@antoniushof.bestwestern.de

Inhaber: Frau Tamara Posch

www.antoniushof.bestwestern.de

16+
Hotel

Ihr Best Western Hotel Antoniushof
ist das „Wohlfühl-Domizil“ für Erwachsene 

in der Nationalpark Region

Familiengeführtes ***S Hotel mit Restaurant, 
Biergarten, Fitnessräume, Schwimmbad, 
Saunen, Beauty- und Massage Oase

TRAUM TAGE in Bayern 
3 x Übernachtung mit Frühstück vom Bu� et
3 x 3-Gang-Abendmenü (außer sonntags / Ruhetag)
1 x Obstkorb & Flasche „Prickelnder-Anton“ 0,7l
1 x  geführte Wanderung im Nationalpark (Tierfreigelände)
inkl. kuscheliger Leihbademantel 
& Saunatuch inkl. freie Nutzung vom Wellnessbereich
schon ab € 246,- pro Person im Doppelzimmer Standard

4=3    STAY 4 PAY 3
4 x Übernachtung im Zimmer Ihrer Wahl 
& reichhaltiges Frühstück vom Bu� et
schon ab € 186,- pro Person im Doppelzimmer Standard 

Alle Reservierungen können kostenfrei 
bis zum Anreisetag 18.00 Uhr 
storniert werden.

BAYERISCH EISENSTEIN
Schwellhäusl, Trifter-Klause

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, deftige 
Brotzeiten.
Ruhetag: nein
www.schwellhaeusl.de
Tel. 09925 460 

BODENMAIS
GutsAlm Harlachberg

Gemütlich bayerisch, inmitten der Natur, ge-
legen auf einer Berglichtung und wunderba-
rem Panoramablick. Bayerische Schmankerl 
in traumhaftem Ambiente genießen.
Ruhetag: nein
www.harlachberg.de
Tel. 09924 9434930

BÜCHLBERG
Das Stemp, ****S Wellnessresort

Kulinarische Genüsse aus nah und fern. An-
meldung erforderlich.
Ruhetag: nein
www.das-stemp.de
Tel. 08505 916790-0

DEGGENDORF
Zur Knödelwerferin, Gasthaus

Ausgefallene Knödel, kulinarische Spezia-
litäten aus der Heimat und aus den Nach-
barländern.
Ruhetag: Sonntag
www.knoedelwerferin-deggendorf.de
Tel. 0991 4767

DREISESSEL
Berggasthof Dreisessel

Gutbürgerliche Küche, reiche Auswahl 
an Kaffee und Kuchen. Reindlessen ab 8 
Personen (Vorbestellung mindestens eine 
Woche vorher). Täglich von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet, Küche von 10 bis 16 Uhr. Bis 9. 
Dezember Betriebsurlaub. Heiligabend ge-
schlossen. 
Ruhetage: Montag und Dienstag (ab De-
zember, außer in den Ferien)
www.dreisessel.com
Tel. 08556 350

EPPENSCHLAG
Zum Fürst´n, Daxberg

Traditionelle, bayerische Gerichte. Rind-
fl eisch aus eigener Zucht. Reichhaltiges 
Bauernfrühstücksbuffet (8-10 Uhr, Anm. 
erforderlich). Geöffnet Dienstag und Mitt-
woch ab 17 Uhr, Freitag, Samstag und 
Sonntag durchgehend ab 11 Uhr. Warme 
Küche 11-14 Uhr und 17-21 Uhr. Nachmit-
tags hausgemachte Kuchen und Torten, 
Brotzeiten.
Ruhetag: Montag und Donnerstag, ausge-
nommen Feiertage
www.zum-fuersten.de
Tel. 08553 1687

FALKENSTEIN
Schutzhaus Falkenstein

Traditionell bayerische Gerichte, herzhafte 
Brotzeiten, typische Mehlspeisen, Kaffee 
und Kuchen.
Geöffnet: Ab 1. Mai täglich 10-17 Uhr
www.schutzhaus-falkenstein.de
Tel. 09925 903366

FÜRSTENECK
Schrottenbaummühle, Gasthaus-Pension

Bayerische Schmankerl, fangfrische Forel-
len, bayerische Brotzeiten, hausgemachte 
Kuchen und Topfenstrudel.
Ruhetag: Montag außer an Feiertagen
www.schrottenbaummuehle.de
Tel. 08504 1739

FÜRSTENSTEIN
Kerber, Gasthof-Pension

Gutbürgerliche Küche und regionale Köst-
lichkeiten. Verschiedene Kuchen und Tor-
ten.
Ruhetag: Mittwoch
www.pension-kerber.de
Tel. 08504 1645

GRAFENAU
Jägerstöckl, 
Landhotel, Haus im Wald

Internationale Gerichte, erlesene Wildspe-
zialitäten, Kaffee und Kuchen, deftige Brot-
zeiten aus der hauseigenen Metzgerei.
Ruhetag: Montag
www.bayerwald-ilztalwirt.de
Tel. 08555 619

Lusenblick, Landgasthof, Grüb
Bayerische Hausmannskost, gutbürgerli-
che Schmankerl, Wildgerichte und deftige 
Brotzeiten.
Ruhetag: Dienstag
www.lusenblick.de
Tel. 08552 96510

Nicki´s Gleis, 
Restaurant, Lieferservice

Hausmannskost, Pizza, Pasta und Burger 
im ehemaligen Bahnhofsgebäude. Täglich 
wechselnde Mittagsrenner sowie Pizza 
und Pasta für 7,50 € (Freitag, Samstag ab 
16 Uhr geöffnet).
Ruhetag: Dienstag
www.nickis-gleis.de
Tel. 08552 9758730

ESSEN & TRINKEN

  

Zwei kulinarische Köstlichkeiten in 
der Advents- und Weihnachtszeit:
Gänsebraten und Christstollen.
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Postwirt, Landhotel, Rosenau
Saisonale junge Küche und typisch „waidle-
rische“ Schmankerl. Frische und regionale 
Produkte mit guter Weinauswahl. Jeden 
Mittwoch bei Schönwetter: „BeckS Ste-
ckerlfi sch“ im Biergarten.
Ruhetag: nein
www.hotel-postwirt.de
Tel. 08552 96450

Zum Knödelweber, Gasthof, Lichteneck
Vom Suppenknödel bis zum Beilagenknödel: 
14 verschiedene Knödel zur Auswahl. Bay-
erische Küche und Brotzeiten. Jeden Don-
nerstag bayerische Schweinshaxn, jeden 
Freitag Schnitzeltag.
Ruhetag: Samstag
knoedelweber@t-online.de
Tel. 08552 746

Zum Stausee, 
Gasthaus, Großarmschlag

Gutbürgerliche Küche und regionale Köst-
lichkeiten.
Ruhetag: Montag, Dienstag
www.gasthaus-zum-stausee.de
Tel. 08552 1020

HAUZENBERG
Gut Lichtenau, 
Berggasthof-Ferienwohnungen

Bayerische und regionale Schmankerl, fang-
frische Forellen, Kaffee und Kuchen.
Ruhetag: Montag, Dienstag
www.gut-lichtenau.de
Tel. 08586 1213

HOHENAU
Riedl, Landgasthof, Kapfham

Traditionelle Küche mit bayerischen Schman-
kerln. Täglich Wildspezialitäten vom Jung-
Hirsch aus dem eigenen Rotwildgehege, 
Gerichte von Reh und Wildschwein aus hei-
mischer Jagd und Steakvarianten vom Grill 
(T-Bon Steaks, Hüftsteaks, Lendensteaks). 
Jeden Freitag, Samstag und Sonntag ofen-
frische Schweinshaxn, Schweineschäuferl 
oder Ripperl mit Reiberknödeln (auf Vorbe-
stellung).
Ruhetag: nein
www.landgasthof-riedl.de
Tel. 08558 1089

Schreiner, Landhotel-Gasthof
Niederbayerische Schmankerl, traditionelle 
Feinschmeckergerichte, Brotzeiten, Kaffee 
und Kuchen.
Ruhetag: Mittwoch
www.gasthof-schreiner.de
Tel. 08558 1062

LANGDORF
Tonihof, Wellness & Musikhotel, Brandten

Schmankerlküche mit Fleisch vom eigenen 
Biohof, Kaffee und Kuchen. Ab 18 Uhr war-
me Küche. Freitags Stimmungs- und Tanz-
abend mit den Tonihof-Buam.
Ruhetag: nein
www.musikhotel-tonihof.de
Tel. 09922 5346

LINDBERG
Zwieseler Waldhaus, historisches Gasthaus, 
Ferienhotel, Zwieselerwaldhaus

Regional und saisonal: Bayerisch-böhmische 
Spezialitäten.
Ruhetag: nein
www.zwieselerwaldhaus.de
Tel. 09925 902020

LUSEN
Lusenschutzhaus

Bayerische Speisen und Brotzeiten, hausge-
machte Kuchen.
Winteröffnungszeiten: Fr/Sa/So von 10 bis 
17 Uhr. An sonnigen Tagen auch unter der 
Woche geöffnet.
info@lusenschutzhaus.com
Tel. 0151 40712916

Penninger 
Spiegelau

Entdeckt bei Penninger in Spiegelau euren 
Penninger-Liebling für den intensiven 

Genussmoment!

B R E N N E R T R A D I T I O N
Als traditioneller Familienbetrieb stellen 
wir unsere Brände, Geiste und Liköre immer 
noch ausschließlich aus naturgewachsenen 
Rohstoffen her und stehen für Qualität aus 
Bayern. 

K U LT U R  &  G E N U S S
Unter dem Motto „Kultur & 
Genuss“ sind auf der Galerie 
regelmäßig Ausstellungen mit Werken 
heimischer Künstler zu sehen. 

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• 600-Liter-Kupfer-Großdestille
• Eichen-Reifefässer, Ton-Lagerbehälter
• Historische Ansichten aus alten 

Brennereien
• Kräuterlabor und Bärwurzfilm
• Museumsladen mit Verkostungstheke
• Galerie mit Werken heimischer Künstler

Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns im 
Glasmacherort Spiegelau! 

Alte Hausbrennerei Penninger Spiegelau  •  Adresse: Dr. Geiger-Straße 8,  94518  Spiegelau •   Tel.: 08553 / 979101• E-Mail: spiegelau@penninger.de
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/spiegelau

  

Die Feiertage nutzen, um sich kulinarisch
verwöhnen zu lassen - mit Lachs, Punsch
oder einem leckeren Dessert. 
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•  ältestes Wirtshaus des 
Bayerischen Waldes

•  direkt im Nationalpark 
Bayerischer Wald

•  im Wandergebiet des Großen 
Falkenstein

•  unweit des Großen Arbers und 
dem „Haus zur Wildnis“

•  herzhafte bayerische und 
böhmische Küche

•  romantischer 
Wirtsgarten am Waldrand

• historische Wirtsstube

Zwieseler Waldhaus
Zwieslerwaldhaus 28/30

94227 Lindberg

Tel. 09925 902020 – 
info@zwieselerwaldhaus.de

www.zwieselerwaldhaus.de

NEUKIRCHEN 
VORM WALD
Kirchenwirt, bayerisches 
Wirtshaus, Hotel-Restaurant

Traditionelle Küche mit saisonalen Frische-
produkten, deftige Brotzeiten, Kaffee und 
Kuchen.
Ruhetag: Mittwoch
www.kirchenwirt-neukirchen.de
Tel. 08504 3035

NEUSCHÖNAU
Moorhof, Hotel-Restaurant, Altschönau

Kleine und große, regionale und internatio-
nale Köstlichkeiten, Wildspezialitäten, haus-
gemachte Kuchen und Torten.
Ruhetag: Dienstag
www.hotelmoorhof.de
Tel. 08552 1833

RACHEL
Racheldiensthütte

Traditionelle Gerichte, Brotzeiten, Kaffee 
und Kuchen. Betrieb von Mai bis Oktober.
Ruhetag: nein
www.wirtshaus-zum-wichtl.de
Tel. 0170 4025996

RUDERTING
Schätzlhof, 
Hotel-Restaurant-Hausbrennerei

Bayerwald-Spezialitäten, Wildgerichte aus 
dem hauseigenen Rotwildgehege, Edel-
brände und Liköre vom Edelbrandsommelier 
Josef Schätzl.
Ruhetag: Dienstag, Mittwoch
www.schaetzlhof.de
Tel. 08509 90040

SCHÖFWEG
Ranzinger, 
Landgasthof, Langfurth

Regionale Küche, Brotzeiten mit hausge-
machtem Geräucherten, Fischspezialitäten 
aus dem eigenen Forellenteich, vegane Kü-
che, Kaffee und Kuchen.
Ruhetag: Donnerstag
www.hotel-ranzinger.de
Tel. 09908 265

Gasthof zum Sonnenwald
100 beste Heimatwirtschaften in Bayern, 
regionale Küche, Bio-Rindfl eisch direkt vom 
Bauern, Wildgerichte ausschließlich aus der 
heimischen Jagd. Musikantenfreundliches 
Wirtshaus: Jeden 3. Dienstag im Monat 
Musikanten-Stammtisch.
Ruhetag: Mittwoch
www.zum-sonnenwald.de
Tel. 09908 275

SCHÖNBERG
Antoniushof, Best Western Hotel

Restaurant mit bayerischer Küche und sai-
sonalen Schmankerln.
Ruhetag: Sonntag
www.hotel-antoniushof.de
Tel. 08554 944989-0

WALDKIRCHEN
Michel & Friends, 
Hotel-Restaurant

Internationale Köstlichkeiten.
Ruhetag: nein
www.michelhotel-waldkirchen.de
Tel. 08581 2050

Genießen und erleben ... inmitten der Natur! 

GutsAlm Harlachberg | Harlachberg 1+2 | 94249 Bodenmais | 
Tel.: 0 9924 94 34 930 | Fax:0 9924 94 34 939 | buchung@harlachberg.de | www.harlachberg.de

„Grias‘ eich“ auf der GutsAlm Harlachberg bei Bodenmais! 
Genießen Sie Momente der Ruhe in unserem Bayerwald-Bergparadies - mit der unberührten Schneeland-
schaft vor Augen, würziger Winterluft in der Nase und feinen regionalen Schmankerln! 
Wir haben täglich von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet.
Das Harlachberger Küchen-Team verwöhnt sie gerne von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr mit warmen Gerichten und leckeren Brotzeiten.

Hochzeit & Feiern Tagungen & Seminare Urlaub Gaststube & Biergarten

Wochenprogramm der 
GutsAlm-Küche:

dienstags: ab 18:00 Uhr

„Steakabend“ 

mittwochs: ab 18:00 Uhr

„Bauernbrot backen“, 

donnerstags: ab 18:00 Uhr

„Ripperl aus`m Reindl“ und 
frischer „Eapfesterz“ 

freitags: ab 18:00 Uhr

frisch geräucherte Forellen

sonntags: ab 11:00 Uhr

„a Bradl“ aus dem Stein-
backofen

Achtung! 
Betriebsurlaub vom 
19.12. bis 25.12.2022

GENUSS UND Kulinarik

  

Schnitzel oder Spinatknödel:
Die Küchen verwöhnen ihre Gäste
mit Gerichten mit oder ohne Fleisch.
Und ein kühles Bier dazu passt immer. 
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Musikhotel Tonihof 
Anton & Johanna Probst  
Brandten 11
94264 Langdorf
Tel. 09922 5346
info@musikhotel-tonihof.de
www.musikhotel-tonihof.de

Musik & Wellness
in einem der schönsten Täler – 

im Brandtner Tal zwischen 
Bodenmais und Zwiesel

Familiengeführtes 4* Wellness- und
Musikhotel inmitten farbenprächtiger 
Wiesen und märchenhaften Wäldern.

•  Komfortable und exklusive Zimmerkategorien
•  Urgemütliche Wellness- u. Spa-Sinfonie
•  Stadl-Saunalandschaft
•  Ganzjährig beheizter 17m-Infi nity-Außenpool mit 

Sprudelliegen
•  Ausgezeichnete Küche mit Fleisch 

vom eigenen Biohof
•  Kulinarischer Hochgenuss bei 

5-Gänge Wahlmenüs
•  Attraktive Pauschalen mit 

inkludierten Anwendungen
•  Stimmungs- und Tanzabende

für gesellige Stunden
•  Absolute Ruhe u. einzigartige Naturlage mit 

Wander-, Radwege- u. Loipennetz direkt ab Haus

Stene Kt u m
Walrn Makl

Die Familie der Radabweisersteine am Marktplatz ist heute das beliebteste Fotomotiv 
der Gäste, die nach Waldkirchen kommen. Zunächst waren solche Steine funktionale 
Hilfen. Als in früheren Jahrhunderten auf dem Marktplatz noch laufend Viehmärkte ab-
gehalten wurden, als sich das Leben in den Geschäften und Wirtshäusern des Markt-
platzes und seiner kleinen Seitengassen abspielte, waren zahlreiche Pferdefuhrwerke 
unterwegs. Um die Hausecken und -wände zu schützen, wurden dort granitene Stein-
säulen gemauert, damit diese die Räder von zu eng um die Kurve fahrenden Fuhrwerken 
abwiesen und so die Hauswand verschont blieb. Später wurden dann solche Steine 
umfunktioniert. Matthias Hausbäck hatte als Steinmetz Mitte des 19. Jahrhunderts die 
Hochzeiter-Figur geschaffen. Alle anderen Figuren hat Manfred Werner, bekannter 
Waldkirchner Künstler, gefertigt. Der Heimat- und Musemsverein Waldkirchen hat da-
für gesorgt, dass die Familie der Steinfi guren immer wieder Nachwuchs bekommen hat. 
Wir stellen Ihnen in diesem Beitrag die einzelnen Figuren vor.

  Die Stoanerne Gretl gegenüber der Stadtpfarrkirche.

DIE FAMILIE DER RADABWEISER

Der Ewige Hochzeiter
Der älteste Radabweiserstein – von Steinmetz Matthias Hausbäck – steht seit Mitte des 19. 
Jahrhunderts am Hauseck bei der Zufahrt vom oberen Marktplatz. Matthias Hausbäck gestal-
tete aus Granit eine Figur und bemalte sie in Biedermeiertracht. Der „Ewige Hochzeiter“ war 
entstanden, eine Figur, die im Volksmund auch als „Stoanerner Hans“ bekannt ist. Vermutlich 
sollte er einen heiratsfähigen Burschen aus der Umgebung darstellen, der damals auf erfolglo-
ser Brautschau war.

Die Stoanerne Gretl
Es dauerte bis 1972, als der in der Bevölkerung oft geäußerte Wunsch realisiert wurde: „Gebt‘s 
dem Hans doch eine Hochzeiterin!“ Aus Anlass der Stadterhebung 1972 wurde gegenüber des 
„Ewigen Hochzeiters“ die „Stoanerne Gretl“ an der Ecke des Modehauses Garhammer aufge-
stellt. Und seitdem schaut sich das Brautpaar über die Straße hinweg in die Augen.

Der Herr Marktrichter
1999 kam am unteren Marktplatz der Herr Marktrichter dazu. Schon früh erhielt Waldkirchen 
als wichtigster Ort im Passauer Abteiland die Marktrechte und eine trutzige Ringmauer. Der Ort 
war so bedeutend, dass ihm die Passauer Fürstbischöfe einen eigenen Richter gaben. Neben 
den zweijährlich stattfi ndenden Marktrichtertagen erinnert diese Figur an die Zeit des Wirkens 
dieser wichtigen Persönlichkeit.

  

Der Ewige Hochzeiter

Der Herr Marktrichter



66 67

WALDKultur

Die Bayerwaldpraline – das Original Genießen Sie handgefertigte 
Pralinenspezialitäten mit Spirituosen 
aus dem Bayerischen Waldwww.bayerwaldpraline.de

Die Bayerwaldpraline erhalten Sie im Bauernhof Ladl, Graf-Arno-Str. 3, Arnbruck • in der Gläsernen Destille Penninger, Ecker Bräu, Böbrach • im Naturkostladen Trauner, 
Frauenau • bei Brunners Culinarium, Marktstraße 1, Hutthurm • im Dorfl aden Eisenstein, Bahnhofstr. 28, Bayerisch Eisenstein • im Haus zur Wildnis, Ludwigsthal • 
in der Schloßkellerei Ramelsberger, Schloßberg 21, Schönberg • in der Teehandlung Grahl im Schott-Werksverkauf, Zwiesel • bei Irene Burghart, Tee, Geschenke und 

Tabakwaren, Stadtplatz 12, Grafenau • im Waldstüberl, Parkplatz Nationalparkzentrum Lusen, Böhmstraße 41, Neuschönau oder unter www.bayerwaldpraline.de

Die Bayerwaldpraline – Die Bayerwaldpraline – das Original Genießen Sie handgefertigte 
Pralinenspezialitäten mit Spirituosen 
aus dem Bayerischen Waldaus dem Bayerischen Waldwww.bayerwaldpraline.dewww.bayerwaldpraline.dewww.bayerwaldpraline.de

Die Bayerwaldpraline – 
www.bayerwaldpraline.de

Die Bayerwaldpraline – 

Die Bayerwaldpraline erhalten Sie im Bauernhof Ladl, Graf-Arno-Str. 3, Arnbruck • in der Gläsernen Destille Penninger, Ecker Bräu, Böbrach • im Naturkostladen Trauner, 
Frauenau • bei Brunners Culinarium, Marktstraße 1, Hutthurm • im Dorfl aden Eisenstein, Bahnhofstr. 28, Bayerisch Eisenstein • im Haus zur Wildnis, Ludwigsthal • 
in der Schloßkellerei Ramelsberger, Schloßberg 21, Schönberg • in der Teehandlung Grahl im Schott-Werksverkauf, Zwiesel • bei Irene Burghart, Tee, Geschenke und 

Tabakwaren, Stadtplatz 12, Grafenau • im Waldstüberl, Parkplatz Nationalparkzentrum Lusen, Böhmstraße 41, Neuschönau oder unter www.bayerwaldpraline.de

Gläserne 
Destille
in Böbrach/Bodenmais

Entdeckt unsere neue Ausstellung zum Thema 
Kräuter und Wurzeln und erfahrt mehr über 

das Bärwurz-Brennen an der gläsernen 
Destille !

K R Ä U T E R  &  W U R Z E L N
Das Penninger Schnapsmuseum „Gläserne 
Destille“ zeigt in einem überdachten Dorf 
aus urwüchsigen Häusern eine  Ausstellung 
rund um das Thema „Kräuter und Wurzeln“. 

B A Y E R I S C H E R  B Ä R W U R Z
Am gläsernen Brenngerät beschreibt 
Filialleiter Dietmar Nachlinger 
anschaulich die Herstellung von 
Bränden und Geisten - vor allem des 
typischen Penninger Bärwurz. 

Besichtigung der Ausstellung und des Schaubrennens 
sind kostenlos, aber sicher nicht umsonst.

V I E L  Z U  E N T D E C K E N
• Dorf-Ambiente mit urigen Häusern
• Bärwurz-Schaubrennen an gläserner 

Destille und Film zur Hausbrennerei 
• NEU Ausstellung zum Thema „Kräuter 

und Gewürze“
• Brotzeitstüberl 

„Schwarzbrenner-Hütt’n“
• NEU gemütliche „Schwarzbrenner 

Lounge“ mit Verkostungstheke für die 
Bar-Klassiker aus dem Hause Penninger

• Museumsladen mit  Verkostung und 
Beratung

Alte Hausbrennerei Penninger Gläserne Destille  •  Adresse: Eck 1, 94255 Böbrach •  Tel.: 09923 / 802033 • E-Mail: boebrach@penninger.de 
Öffnungszeiten und mehr Informationen unter www.penninger.de/orte/boebrach 

DIE RADABWEISER IM STADTBUCH
Waldkirchen feiert in diesem Jahr 50 Jahre Stadterhebung. Anlässlich dieses Jubiläums ist 
das Buch „50 Jahre Stadt Waldkirchen“ erschienen und wurde von der agentur SSL pro-
duziert. Natürlich haben darin auch die Radabweiserfi guren ihren Platz bekommen. Neben 
einem kleinen Autorenteam und wenigen Gastautoren haben sich vor allem die Bürgerinnen 
und Bürger eingebracht, Anstöße gegeben, Geschichten geschrieben, Bilder angeboten.
Es ist ein Jubiläums-Lesebuch entstanden, das viele persönliche Einblicke ermöglicht, das 
zeigt, dass es vor allem die Menschen waren, die durch ihr vielseitiges Engagement, durch 
ihre Tatkraft und ihre Ideen dazu beitrugen, ein lebendiges, lebensfrohes Waldkirchen zu 
schaffen und es auf die Zukunft auszurichten. Die einzelnen Beiträge liefern Wissenswertes, 
Humorvolles, manches aus einer besonderen Perspektive betrachtet.

ihre Tatkraft und ihre Ideen dazu beitrugen, ein lebendiges, lebensfrohes Waldkirchen zu 
schaffen und es auf die Zukunft auszurichten. Die einzelnen Beiträge liefern Wissenswertes, 

Stadt Waldkirchen

(1972 – 2022)

Dr. Claus Kappl

Stadt Waldkirchen

(1972 – 2022)

Herausge
ber:

Ein Lesebuch

Der Gastwirt
Weil Waldkirchen einst als wichtigster Ort am Goldenen Steig – dem 
alten Transporthandelsweg zwischen Bayern und Böhmen – genau auf 
halber Strecke zwischen Passau und Prachatitz lag, konnten hier die Säu-
mer, wie die Spediteure des Mittelalters hießen, übernachten oder Rast 
machen. Dazu bedurfte es vieler Wirtshäuser. Ein Gastwirt, der seit dem 
Jahr 2000 am Gasthof Lamperstorfer steht, erinnert daran und symboli-
siert zugleich Waldkirchens Gastfreundschaft.

Die Marktfrau
Im Oktober 2008 kehrte das „Hackinger Marerl“ wieder auf den Waldkirche-
ner Marktplatz zurück: Mit diesem Werk wird an das Marktwesen erinnert. 
Besonders ihr Stand galt bis in die 80er Jahre des vorigen Jahrhunderts hi-
nein als Treffpunkt für den Obst- und Gemüsekauf und zum Plaudern. Nun 
blickt sie vom Pollner-Eck auf das heutige Geschehen am Marktplatz.

Der Chirurg
Mit dem „Chirurgen“ wurde 2009 die außergewöhnliche Gruppe der 
Steinfi guren am Marktplatz vergrößert. Johann Caspar Staudenhöchtl, 
der erste Chirurg in Waldkirchen, kam an das Apotheken-Eck. Von 1763 
bis 1835 hat dieser Mann gelebt. Staudenhöchtl und sein Vater verkör-
perten den Übergang vom mittelalterlichen Baderwesen zur modernen 
Medizin. Teile der damals verwendeten chirurgischen Gerätschaften und 
die Portraits von Johann Caspar und seiner Gattin Maria Anna Stauden-
höchtl sind im Museum „Goldener Steig“ zu sehen.

Der Säumer
Passend zum Jubiläum „1000 Jahre Goldener Steig“ steht seit 2010 
nun ein „Säumer“ an der Hausecke des ehemaligen Stadtcafes. Er zieht 
mit seinem Ross vom unteren Tor herauf zum Marktplatz, so wie es zu 
Zeiten des Goldenen Steiges der Fall gewesen ist. Damals beherbergte 
Waldkirchen Woche für Woche eine Vielzahl dieser Handlungsreisenden, 
die von Passau kommend mit dem Salz nach Böhmen zogen und mit 
allerhand Spezialitäten wieder zurückkamen.

Der Torwächter
Die achte Figur ist der Torwächter. Um 1460 wurde eine Ringmauer, um 
den Markt angelegt, mit zwei Tortürmen, dem oberen Tor am Büchl und 
dem unteren Tor am Marktplatzende. Diese wurden von einem Torwäch-
ter bewacht. Er war Bediensteter der Gemeinde und wurde daher von 
der Bürgerschaft unterhalten. Er öffnete die Tore am Morgen und schloss 
sie vor Einbruch der Dunkelheit.

Der Kaufmann
Unter den historischen Geschäftsleuten gab es damals drei Leinwand-
händler. Der erfolgreichste davon war Joseph Crusilla. Bereits 1810 
reichten dessen Geschäftsbeziehungen bis nach Italien. Sogar in wirt-
schaftlich schlechten Zeiten, wie um 1820, konnte er noch gewaltige 
Umsätze einfahren. 20 Jahre später gingen allgemein Spinnerei und Lein-
wandfabrikation zurück und schrumpften auf einen kleinen Handelszweig 
zusammen. Auf den Kaufmann Crusilla zutreffend war dieser ein „hoch 
geschätzter Händler, der damals schon den Namen des Heimatortes 
Waldkirchen weit in´s Land hinein und sogar über Grenzen hinaustrug“.

Der Dekan
Im Herbst 2018 wurde die Tradition der Radabweiser fortgesetzt. Es war 
nur logisch, dass auch die Hohe Geistlichkeit hier ihren Platz fi nden sollte. 
Mit Dekan Johannes Antonius Loraghi, einer prägenden Persönlichkeit 
Waldkirchens im 18. Jahrhundert, wurde man schnell fündig. Fürstbi-
schöfl ich Geistlicher Rat Johannes Antonius Loraghi war von 1746 bis 
1779 Pfarrer und Dekan in Waldkirchen. Als tatkräftiger Bauherr hat der 
gebürtige Italiener unter anderem bei der Neugestaltung der Karolikapel-
le bedeutende Künstler wie z.B. den Stuckateur Johann Baptist de Allio 
in Waldkirchen beschäftigt.

  

Der Gastwirt

Die Marktfrau

Der Chirurg

Der Säumer

Der Torwächter

Der Kaufmann

Der Dekan
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  Im Bauernhausmuseum in Lindberg.

Auslge, Mus
un Ksr

Eisenbahn, Glas, Granit, Landwirtschaft, Jagd – das sind unter anderem die The-
men der Dauerausstellungen in den Erlebniswelten der Region, die nicht nur 
Erwachsene faszinieren, sondern mit ihren interaktiven Elementen auch Kinder 
begeistern. Darüber hinaus werden ständig wechselnde Ausstellungen von be-
rühmten Künstlern aus aller Welt gezeigt, aber vor allem auch Querschnitte aus 
der heimischen Kunst-Szene des Bayerischen Waldes. Es lohnt sich außerdem, 
einen Blick auf die eine oder andere private Sammlung zu werfen. Empfehlens-
wert sind natürlich auch Spaziergänge durch die Kunstparks der Region, wie zum 
Beispiel durch die Gläsernen Gärten in Frauen oder den Gläsernen Wald bei der 
Burgruine Weißenstein, und zum anderen kleine Wanderungen auf den vielfälti-
gen Kunst- und Skulpturenwegen.

BAUERNHAUSMUSEUM IN LINDBERG
Das Bauernhausmuseum in Lindberg ist ein sehenswertes Erbe der Ge-
schichte von Lindberg und dem Bayerischen Wald: Ein alter Bauernhof-
Komplex inmitten eines alten Dorfes und das einzige Bauernhausmuse-
um in Niederbayern, das an seinem originalen, jahrhundertealten Platz 
besichtigt werden kann.
Drei Gebäude gehören zum Bauernhausmuseum: das Museumshaus 
mit zehn Ausstellungsräumen, historischer Ausstattung und aktuell ei-
ner neuen Ausstellung, das einzigartig gemütliche Wirtshaus „Zur Bä-
renhöhle“ und die Holzkapelle, eine der letzten ihrer Art im Bayerischen 
Wald. Das Bauernhausmuseum ist am Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
und Sonntag jeweils von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet, die Gasträume 
können für Feiern gemietet werden.
Infos: www.bauernhausmuseum-lindberg.de

7. BIENNALE DER PHANTASTISCHEN KUNST
Viechtach steht wieder ganz im Zeichen der Phantastischen Kunst. Die in-
ternationale Künstlergruppe „Libellule“ unter der Leitung von Lukáš Kándl 
präsentiert die Kollektion „Paradiesische Hölle oder höllisches Paradies?“ 
bis 26. Februar in der Bayerwaldstadt. Die Ausstellung ist während der 
Öffnungszeiten der Tourist-Information bei freiem Eintritt zu besichtigen.
Vor 16 Jahren gründete der gebürtige Tscheche Lukáš Kándl, Jahrgang 
1944, der seit vielen Jahren in Frankreich lebt und wirkt, die Künstler-
bewegung „Libellule, Zeitgenössische Renaissance“. Dabei versam-
melt Kándl die weltweit besten Künstler aus dem Bereich des Magi-
schen Realismus um sich. Werte, die ihm und seinen Künstlern wichtig 
sind, sind: Offenheit, Gruppengeist, Qualität, Ästhetik und Schönheit. 
Kándl gibt dabei den Mitgliedern seiner Gruppe jedes Jahr ein The-
ma und ein Format vor, um eine neue Kollektion zu präsentieren. Das 

  

Die Ausstellung zeigt Werke 
von Ariev …
… Lukáš Kándl,
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BAYERISCH EISENSTEIN – TOURISTINFO
Bau_Kultur_Gemeinde_Entwicklung – drent und herent. Die Ausstel-
lung zeigt aktuelle Beispiele, wie gute und attraktive Architektur in Ver-
bindung mit Kultur, sozialer Entwicklung und Bürgerbeteiligung zu einem 
Treiber für die Gemeindeentwicklung werden können. Die Ausstellung 
ist zu den Öffnungszeiten der Tourist Info zugänglich. Der Eintritt ist frei. 
Dauer bis 18. November.

FREYUNG – GALERIE WOLFSTEIN
Kunst in FRG. Sonderausstellung von 25 Kultur- und Förderpreisträgern 
des Kulturkreises Freyung-Grafenau zum 40-jährigen Bestehen der Gale-
rie Wolfstein im Schloss. Dauer: 26.12. - 29.1.

KOLLNBURG – SCHIESSLHAUS
Jahresausstellung. Sie widmet sich an den Wochenenden vom 5. bis 
20. November dem Themenschwerpunkt des Residenzjahres 2022. Hier 
werden alle Gastkünstler:innen des Jahres 2022 eingeladen und deren 
realisierte Kunstwerke präsentiert. Öffnungszeiten: So 20.11., Sa. 26.11. 
und So. 27.11., jeweils 14 – 18 Uhr.

ILZTAL – SCHROTTENBAUMMÜHLE
Krippenwanderung im Ilztal. Entlang des ca. 5 Kilometer langen Rundwe-
ges entlang der Ilz werden rund 60 verschiedene Krippen ausgestellt. Aus-
gangspunkt: Wanderparkplatz in der Schrottenbaummühle. Dauer: 4.-26.12.

MAUTH/FINSTERAU – TOURISTINFO
Im Grünen liegt die Kraft. Malerei von Quirin Rall. Dauer bis Ende März.

REGEN – NIEDERBAYERISCHES LANDWIRT-
SCHAFTSMUSEUM
25 Jahre Regen-Maler. Jubiläumsausstellung. Die Gruppe umfasst 
derzeit 12 aktive Mitglieder, die durch Ausstellungen oder Aktivitäten 
zugunsten sozialer und kirchlicher Einrichtungen immer wieder auf sich 
aufmerksam machen. Das kreative Spektrum ist weit gefächert und bein-
haltet die Bereiche Malerei, Graphik, Skulpturen aus Ton, Holz, Stein und 
Stahl. Dauer bis 8. Januar.

TITTLING – RATHAUS „GRAFENSCHLÖSSL“
Engel. Themen- und Jahresausstellung der Künstlergruppe „Kunst und 
Kultur im Dreiburgenland“. Die Künstlerinnen und Künstler zeigen ihre 
Ideen und Gedanken in Bildern, Skulpturen, Installationen im Rathaus. 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8- 12 Uhr, Di 14-16 Uhr, Do 14-16 Uhr, Sa+So 9-12 
Uhr. Dauer: 12. bis 23. November.

TITTLING – DREIBURGENSEE
Engel-Rundwanderweg. Ca. 40 Engel-Darstellungen rund um den Drei-
burgensee (4 km). Dauer: 2. Dezember bis 8. Januar.

AKTUELL

Tägliche Führungen (ca. 90 Minuten)
durch Kuchlbauer‘s Bierwelt & 

Kuchlbauer Turm inkl. 
Bierverkostung von April - Dezember; 
KunstHausAbensberg täglich geöffnet. 

Reservierung empfohlen unter: 
www.kuchlbauer.de 

oder Tel. 09443/9101-50!

Brauerei zum Kuchlbauer GmbH & Co KG
Römerstr. 5 - 9 · 93326 Abensberg

Tel.: 09443 9101-50 · E-Mail: info@kuchlbauer.de

KLASSIK IM KINO
Spielzeit  2022 - 2023

vom 27.09.2022 bis 03.06.2023

KLASSIK IM KINO

TICKETS
ONLINE & AN DER KINOKASSE

Motto 2022 „Paradiesische Hölle oder höllisches Paradies?“ feiert in 
Viechtach Premiere und geht anschließend auf Tournee durch Ausstel-
lungsorte in Europa.
Lukáš Kándl sagt selbst zum Thema der 7. Biennale: „(…) Wir leben 
aktuell in einer schwierigen Welt, in der Himmel und Hölle fl ießend in-
einander überzugehen scheinen. Zu jenen, die unsere Welt teilweise 
bzw. sogar völlig ändern können, zählen die Künstler. Fügt man der Hölle 
etwas Poesie, ein wenig Licht zu, stellt sie zwar noch nicht gleich das 
Paradies dar, nähert sich diesem aber an. Es wachsen einige kleine Äp-
fel, die genießbar sind. Diese können von spirituellen Menschen an Bäu-
men befestigt werden, die bis dato keine Früchte getragen haben. Das 

Paradies rückt näher und positive Empfi ndungen erwachen wieder zum 
Leben. Die Menschen gehen wieder einer sonnigen Zukunft entgegen. 
Und selbst wenn die Sonne untergeht, erscheint der Mond und verän-
dert weiterhin unsere Seelen.“
Die teilnehmenden Künstler sind: Ariev, Russland/Deutschland; Jean 
Bailly, Frankreich; Patrizia Comand, Italien; De Rosa, Italien; Zoran 
Ivanovic, Serbien; Alexandra Jontschewa, Bulgarien/Deutschland; 
Lukáš Kándl, Tschechien/Frankreich; Hans-Peter Müller, Deutschland; 
Martin-Georg Oscity, Slowakei/Deutschland; Carlos Antonio Sablón 
Pérez, Kuba/Frankreich; Gisela Verdessi, Chile; Siegfried Zademack, 
Deutschland.



… Martin-Georg Oscity und
 … Siegfried Zademack.
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Freizeit pur - erleben
Auf dem Berg - im Berg - rund um den Berg

Freizeit pur - erleben
Auf dem Berg - im Berg - rund um den Berg

Kinder Ski-Karusell

Kinder Skilift

Bären-Slalom

MITTELSTATION

Ausstieg:
- Historisches Besucherbergwerk
- Bergmann Schänke

TALSTATION

SILBERBERG
ALM

RODELVERLEIH

BERGBAHN

Rodelspaß auf 500 m Länge

TALGASTSTÄTTE

Skischule - Skiverleih

Zauberteppich

BERGSTATION

B a r b a r a s t r a ß e 1     9 4 2 4 9 B o d e n m a i s 

Silberbergbahn:
Tel. 09924 - 94 14 11
Fax 09924 - 94 14 20
www.silberbergbahn.de

Tel. 09924 - 304

www.silberberg-online.de

Besucher Bergwerk:

Fax 09924 - 7362

Eine Führung dauert ca. 45 Min. Führungen auch mit
Kinderwagen oder Rollstuhl möglich! Führungen finden
bei jedem Wetter statt (warme Jacke wird empfohlen).

Bergwerksführungen:

BERGMANN
SCHÄNKE

- Start Winterrodelbahn

Faszinierend -
die Welt im Inneren
des Silberberges

HISTORISCHES

Faszinierend -
die Welt im Inneren
des Silberberges

SONNE für die Seele

Sonnen-Therme
Mühlbergstr. 5, 94535 Eging a.See
Tel.: 08544 8778, info@sonnentherme.de
www.sonnentherme.de

Gönnen Sie sich eine Auszeit und genie-
ßen Sie die angenehme Stimmung in un-
serer Granit-Saunawelt. Sie können aber 
auch bei einem ausgiebigen Aufenthalt in 
unserer Therme entspannen: Bewegungs-
becken, Außenbecken, Granit-Felsenbad, 
Dampfgrotte, Mediterraneum, Whirlpool, 
Kneippbecken, Kinderbecken, Massage-
brunnen und Solarien.

FREYUNG
Jagd-Land-Fluss: Die Jagd als zentrales Thema aus naturwissenschaft-
licher und kulturhistorischer Sicht, dargestellt in einem Museum im 
Schloss Wolfstein für die Region. Infos: www.jagd-land-fl uss.de.
Galerie Wolfstein: Schwerpunkt dieser Sammlung im Schloss Wolfstein 
bildet zeitgenössische Kunst etwa ab 1930 aus dem ostbayerischen 
Raum, Donauraum, Oberösterreich und Böhmen. Infos: www.jagd-land-
fl uss.de/galerie.
Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus über das Leben und Ar-
beiten der Waidler mit Miniaturmodell-Ausstellung von Karl Straßer und 
Hinterglasbilder-Sammlung mit über 100 Exponaten aus den Produkti-
onszentren Raimundsreut, Sandl und Buchers im Mühlviertel und Au-
ßergefi ld (Böhmen). Infos: www.freyung.de, 08551-1276 oder 588-150.

GRAFENAU
Schnupftabak- und Stadtmuseum: Im weltweit ersten Museum die-
ser Art gibt es viel Wissenswertes über die Geschichte des „Schmai“ 
sowie eine große Sammlung alter und neuerer Schnupftabakgläser zu 
entdecken: als Highlight das größte Schnupftabakglas der Welt (69,7 x 

45,7 cm, ca. 32 Kilogramm), in der Abteilung des Stadtmuseums eine ori-
ginal alte Stadtapotheke und sehenswerte Exponate zur Bürgerwehr, den 
Goldhaubenfrauen und zum alten Handwerk. Geöffnet: Do 10-13 Uhr, Fr 
bis So 14-17 Uhr. Infos: www.grafenau.de. Geöffnet ab 25.12.
Bauernmöbelmuseum: Idyllisch am Rande des BÄREAL KurErlebnis-
parks gelegen, sind hier wertvolle Beispiele für die Kunst der Bauernmö-
belmalerei des 18. und 19. Jahrhunderts im Bayerischen Wald zu sehen. 
In einer Wagenremise zeugt altes bäuerliches Gerät und Werkzeug vom 
Leben und Arbeiten der Waidler. Geöffnet Do 10-13 Uhr, Fr bis So 14-17 
Uhr. Infos: www.grafenau.de. Geöffnet ab 25.12.
Modelleisenbahnausstellung im Ausstellungsraum in der Schuster-
beckstraße 17. Zu besichtigen ist eine große H0 Anlage sowie Anlagen 
in N und Z. Termine: 20.11. / 27.11. / 25.12. / 26.12. / 1.1. / 6.1. von 14-17 
Uhr. Weitere Informationen unter www.eisenbahnfreunde-grafenau.de.

HAUZENBERG
Steinwelten im Granitzentrum Bayerischer Wald: Zeit des Steins – 
Zeit des Menschen, ein Museum um Granit der Donau-Moldau-Region. 
Infos unter www.granitzentrum.de.

  

Im Hinterglaseum in Schönbrunn am Lusen 
(Gemeinde Hohenau).

BAYERISCH EISENSTEIN
Historische Dampf- und Diesellokomotiven können bei einem Rund-
gang im Localbahnmuseum samt Lokschuppen entdeckt und die Ge-
schichte der Bayerischen Lokalbahn von 1876 bis zur Gegenwart hautnah 
erlebt werden. Öffnungszeiten und Infos: www.localbahnverein.de.
Galerie Kuns(t)räume grenzenlos: Wechselnde Sonderausstellungen. 
Infos unter www.kunsträume-grenzenlos.de.
NaturparkWelten im Grenzbahnhof Bayerisch Eisenstein mit fünf ver-
schiedenen Ausstellungsebenen (barrierefrei), die die Vielfalt des Na-
turparks Bayerischer Wald zeigen: Europäisches Fledermauszentrum, 
Skimuseum, Ausstellung „Höchste Eisenbahn“, Kalter Krieg, Bergret-
tung. Der Grenzbahnhof wurde aufgrund seiner Ausstellungen 2017 zum 
schönsten Tourismusbahnhof Deutschlands gewählt und beherbergt 
auch eine erste, grenzüberschreitende Umweltstation. Öffnungszeiten 
und Infos: www.naturpark-bayerisch-wald.de.
Tiermuseum Regenhütte. Auf ca. 1500 Quadratmetern präparierte Tiere 
aus aller Welt. Infos unter 09925-783.

BÜCHLBERG
Steinbruchmuseum am Oberen Steinweg mit Bild- und Hörbeispielen 
aus dem Granitort Büchlberg und der Firma Gebrüder Kerber. Mit Füh-
rungsangebot. Eintritt und Führungen kostenfrei. Öffnungszeiten und 
Infos: 08505-9008-12, www.stoabruch-buechlberg.de.

FRAUENAU
Glasmuseum: Die Dauerausstellung präsentiert eine stattliche Samm-
lung einzigartiger Exponate von internationalem Rang, die Abteilung 
„Glas der Moderne“ zeigt künstlerisches Glas des 20. und 21. Jahrhun-
derts. Zudem präsentiert das Museum die kulturelle Bedeutung des 
Glases für die Nachbarländer Bayern und Böhmen. Infos unter 09926-
941026. www.glasmuseum-frauenau.de.

DAUERHAFT

VIECHTACH – ALTES RATHAUS
Paradiesische Hölle oder höllisches Paradies? 7. Biennale der Phan-
tastischen Kunst mit der internationalen Künstlergruppe Libellule unter 
der Leitung von Lukáš Kándl (F/CZ). Dauer bis 26. Februar.

ZWIESEL – WALDMUSEUM
Ausstellung. „Hexenspuk im Waldmuseum - märchenhafte Umwelter-
ziehung“. Ob klein oder groß, jeder kann sich aktiv einbinden. „Knusper, 
knusper, knäuschen, wer hat das schönste Häuschen?“ Die Verfremdung 
dieses Satzes gibt die neue Richtung des Märchens und der Ausstellung 
an. Wer mitmachen möchte, kann zu Hause Lebkuchenhäuschen backen, 

basteln, töpfern oder Hexen/Hexenmasken anfertigen. Die originellsten 
und schönsten Häuschen werden ausgewählt und am Faschingsdiens-
tag bei einem rauschenden Hexenball prämiert. Ab 5. Dezember.

ZWIESEL – STADTZENTRUM
Zwieseler Krippenweg. Auf einen besonderen Kunstgenuss zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit dürfen sich die Besucher der Glasstadt Zwie-
sel auch in diesem Jahr freuen. Vom Kulturzentrum Waldmuseum bis hi-
nunter zum Anger werden eine Vielzahl von bewundernswerten Krippen 
und weihnachtlichen Objekten von Künstlern und privaten Leihgebern 
präsentiert. Dauer: 25.11.–6.1.

AKTUELL
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HOHENAU
Hinterglasmalerei: Anfänge und Blüte im 18. Jahrhundert sowie die Be-
deutung der Raimundsreuter Bilder für die Künstlergruppe „Der Blaue 
Reiter“ im „Hinterglaseum“ in Schönbrunn am Lusen. Infos: www.feri-
enregion-nationalpark.de.

JANDELSBRUNN
Motorräder: Ausstellung bei Erich Rosenberger in Linden 1. Besichti-
gung nach tel. Vereinbarung unter 08581 4694.
Kaffeekannen: Ausstellung einer privaten Sammlung von 4000 Exem-
plaren aus unterschiedlichen Epochen und Stilrichtungen. Besichtigung 
bei Josef Freund, Rosenberg 25, nach tel. Vereinbarung unter 08583 501.

KOLLNBURG
Motorrad- und Raritätensammlung: Nicht nur für Motorradfahrer aus Nah 
und Fern ein besonderer Geheimtipp mit Maschinen, die Liebhaberherzen 
höherschlagen lassen. Darüber hinaus werden historisches Handwerk und 
kuriose Wurzelgebilde gezeigt. Infos: 09942-5636, www.kollnburg.de.

LINDBERG
Haus zur Wildnis. Besucherzentrum bei Ludwigsthal mit Informationen 
über die Nationalparke Bayerischer Wald und Sumava. Infos: www. nati-
onalpark-bayerischer-wald.de.
Bauernhausmuseum. Vom Leben in Böhmen. Die neu gestaltete, multi-
mediale Ausstellung zeigt auf ca. 140 qm die Geschichte und Lebenswelt 
einer dörfl ichen Gemeinschaft an einem bedeutenden Handelsweg von 
Bayern nach Böhmen. Im altbayrischen Wirtshaus „Zur Bärenhöhle“ und 
dem Biergarten werden regionale Schmankerl angeboten. Infos: 0151-
50826824, www.bauernhausmuseum-lindberg.de.

NEUREICHENAU
„Stifter und der Wald“ im Museum Rosenberger Gut in Lackenhäuser. 
Im Erdgeschoss Infos zur Hausgeschichte und zu interessanten Zielen in 
der Region, in den beiden Obergeschossen Einblicke in das Leben von 
Adalbert Stifter, seine Aufenthalte im Rosenberger Gut und sein künstle-
risches Werk. Für Gruppen auch Führungen außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten möglich (Museumsleitung Monika Süß, 08583-2033 oder 
08583-9790033). Infos: www.neureichenau.de.
100 Jahre Brauerei-Werbekultur: Ausstellung von 3000 salzglasierten 
Steinkrügen, Gläsern, Flaschen, Werbeschildern und Kuriositäten im 
Brauereikultur-Museum, Riedelsbach. Infos unter 08583-96040.
KunsTraum am 3Sesselwald: Ausstellung von und bei Rosemarie 
Wurm. Malerei – Druckgrafi k – Gartenstelen - Objekte. Anmeldung unter 
08583-2637, www.rosemarie-wurm.de.

NEUSCHÖNAU
Hans-Eisenmann-Haus im Nationalpark-Zentrum Lusen: Dauerausstel-
lung „Wege in die Natur“ (eine Geschichte von Wald und Menschen). 
Eintritt frei. Öffnungszeiten und weitere Infos: www.nationalpark-baye-
rischer-wald.bayern.de.

NEUSCHÖNAU
Heinz Theuerjahr: Atelier und „Kleine Galerie“ mit wechselnden Aus-
stellungen. Eintritt frei. Infos: www.theuerjahr.de.

REGEN
21 Bier- und Eiskeller, etwa 300 Jahre alt, sind in der Pfl eggasse ange-
legt, kunstvoll gemauert aus dem „Regenbühl Gneis“, einer Gesteins-
art, die es nur in Regen gibt. Bis vor etwa 60 Jahren wurden die Keller 
genutzt, von Privatleuten, Wirtshäusern, Lebensmittelgeschäften und 
Brauereien. Infos: Sigrid Schiller-Bauer, 0170-3635914, postkellerfreun-
de@regenobjektiv.de, www.postkellerfreunde-regen.de.
Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum: Wie lebten die Bauern 
anno dazumal? Was hat es mit Leinsamenklapper, Baumheber, Strohseil-
maschine und anderen landwirtschaftlichen Geräten auf sich, die heute 
kaum mehr auf den Höfen im Bayerischen Wald zu fi nden sind? Diese 
Fragen und viele andere werden in diesem Museum in der Schulgasse 
beantwortet. Infos: 09921-604460, www.nlm-regen.de.

RINCHNACH
Rotes Schulhaus. Eines der schönsten, denkmalgeschützen Gebäude 
im historischen Ortskern, ein Backsteinbau von 1888, in dem viele Ge-
nerationen unterrichtet worden sind. Heute ist das markante Gebäude 
Wohnraum und Museum zugleich und deshalb auch für die Öffentlichkeit 
zugänglich. Info: www.rotes-schulhaus.de.

RÖHRNBACH
[Heimat.Museum: Röhrnbach.Kaltenbach]: Ganzjährige Ausstellung 
im Bereich der Tourist-Information, die alte Gerätschaften und Gegen-
stände aus Kaltenbach und Röhrnbach zeigt. Ein Teilbereich ist dem 
Künstler Otto Herbert Hajek, einem gebürtigen Kaltenbacher, gewidmet. 

SCHÖNBERG
Gemäldegalerie des Bayerwaldkreises: Neun bildende Künstler aus 
dem Bayerischen Wald und dem vorgelagerten Donaugebiet schlossen 
sich 1966 zu einer Vereinigung zusammen. Eine Sammlung mit Werken 
aller Mitglieder befi ndet sich im ersten Obergeschoss des Rathauses. 
Infos: www.markt-schoenberg.de.

SPIEGELAU
Die Käfer des Bayerischen Waldes: Dauerausstellung, zusammenge-
stellt von Fridolin Apfelbacher; in der Touristinfo, Konrad-Wilsdorf-Straße 
1, 08553-8919136. Geöffnet wie Tourist-Info.
WIGG Schönes aus Holz - mit Herz und Hand gemacht: Die Ausstel-
lung von Ludwig Zillner, Hauzenberg, bei Penninger, Dr.-Geiger-Str. 8, ist 
während der Penninger-Öffnungszeiten zugänglich.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Waldgeschichtliches Museum: Das Zusammenwirken von Wald und 
Mensch – oftmals liebevoll, vielfach künstlerisch, selten leidvoll aber 
meist bodenständig traditionsbewusst. Infos: www.nationalpark-bayeri-
scher-wald.bayern.de.

STRAUBING
Gäubodenmuseum: Dauerausstellungen zu den Themenbereichen Vor- 
und Frühgeschichte, Römerzeit, Frühe Baiern, Stadtgeschichte und Sak-
rale Kunst. Infos: www.gaeubodenmuseum.de.



Die Glasabteilung im Waldmuseum Zwiesel.

„Stifter und der Wald“ in Lackenhäuser (Gemeinde Neureichenau).

THERME EINS & SAUNAHOF
Therme I Betriebsgesellschaft GmbH
Stefan Haßfurter | Kurallee 1 | 94072 Bad Füssing 
T +49 (0)8531 9446-0 | info@thermeeins.de

Geschenkgutscheine & 
Angebote sind in unserem 
Onlineshop erhältlich.

ECHT. TOLLE ANGEBOTE.

WINTERWELLNESS 
GEGEN DAS 
STIMMUNGSTIEF

Die Tage werden kürzer, die Nächte länger 
- gefühlt besteht der Tag nur noch aus 
Arbeit. Um einem Tief vorzubeugen, ist es 
wichtig, sich Auszeiten zu gönnen.

Am besten zum Aufladen der Energiereserven 
ist ein Wellnesstag in der THERME EINS. Es 
muss nicht immer eine Woche Urlaub sein,  um 
sich zu erholen. Oft reichen schon kurze Aus-
zeiten, die man bewusst genießt. Diese kön-
nen genauso bereichernd sein.

Wellnesstag online buchen, 
Badetasche packen und los geht`s:

Softes Peeling, Thermalbaden im heißen 
Wasser, verwöhnende Körperpackung, ein 
kleines Schläfchen auf der Liege, Gaumenge-
nuss im Restaurant, zart duftende Massagen, 
anregende Aufgüsse in der Sauna erleben und 
dann Abends wohlig erschöpft  ins Bett fal-
len – besser kann die Flucht vorm Winterblues 
nicht laufen.

ECHT. WELLNESS FAKTOR.

GESCHENKIDEEN, 
DIE GUT TUN

Wellness macht Spaß, und schafft entspan-
nende Zeiten. Was würde sich also besser 

anbieten, als die Menschen, die einem nahe 
stehen, zur besinnlichsten Zeit des Jahres mit 

einem Wellnessgutschein zu überraschen? 
Wenn Du nach einem Weihnachtsgeschenk 

suchst, dann liefern wir Dir die 
passenden Ideen.
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VdK-Heim-Str. 1, D-94065 Waldkirchen, Telefon: +49 (0) 85 81-98 69 90, E-Mail: karoli-badepark@waldkirchen.de; www.waldkirchen.de
Hallenbad & Mediterraneum, Mo, Mi, Fr, Sa, So, Feiertage:  10 - 20 Uhr,  Di + Do:  10 - 22 Uhr · Freibad:  Mitte Mai bis Mitte Sept. tägl. 10 - 20 Uhr

Hallenbad Mediterraneum Freibad Sauna

Eintauchen 
& entspannen

ARNBRUCK
Kunstvoller Park im Glasdorf Weinfurtner. In den bunten Glas-Natur-
Welten „fl iegen“ zerbrechliche Schmetterlinge und Marienkäfer, „blü-
hen“ fi ligrane Blüten und glitzern Mobiles im Schein der Sonne - zwi-
schen idyllischen Seen und Wasserspielen. Infos: www.weinfurtner.de.

BODENMAIS
Kunstvoller Park im JOSKA Glasparadies. In den Kristallgärten kön-
nen sich Gäste allerlei Deko-Ideen für den eigenen Garten holen: vom 
Schmetterling im Flug über Pfaue mit gläsernen Federn, Kugeln, die in 
allen möglichen Farben schillern, bis zu funkelnden Sonnen und klingen-
den Windspielen. Infos: www.joska.com.

FRAUENAU
Gläserne Gärten: Rund 30 Glasskulpturen rund um das Glasmuseum 
sowie im Umgriff der Glashütte Eisch und der Glasmanufaktur von Po-
schinger. Infos: www.frauenau.de.

FÜRSTENSTEIN
Skulpturenpark am Hohen Stein: Die Werke entstanden bei Bildhauer-
symposien mit internationalen Künstlern. Infos: www.fuerstenstein.de.

KOLLNBURG
Bibelgarten: Zur Ruhe kommen, der Hektik des Alltags entfl iehen, zu 
sich selbst fi nden – der meditative Bibelweg im Pfarrgarten unterhalb der 
Burg Kollnburg bietet dafür die ideale Kulisse. 38 farbenfrohe Glastafeln, 
von regionalen Künstlern gefertigt, laden mit Bibeltexten und künstleri-
schen Darstellungen zum Meditieren und Verweilen ein. Frei zugänglich. 
Führungen nach Anmeldung unter 09942-8807.
Bemalter Wald: Entlang des rund ein Kilometer langen Wanderpfads 
„Burgstallweg“ ist eine künstlerische Besonderheit entstanden, bei der 
Kunst und Natur eine interessante Symbiose eingehen: eine Sammlung 
abstrakter Kunst, die der Fantasie und Interpretation des Betrachters frei-
en Lauf lässt und zugleich an die Schönheit des Waldweges anknüpft. 
Frei zugänglich.

LINDBERG
Glasgarten der Glasbläserei Schmid: Auf 12.000 Quadratmetern fi nden 
die Besucher einzigartige Glasobjekte. Aufgrund der herrlichen, sonnigen 
Lage lädt der Glas-Kunst-Garten zum Verweilen ein. Zu jeder Zeit zugänglich.

LINDBERG
Der Guntherbrunnen steht an einer von vier Pilgerstationen auf dem 
Gunthersteig, der durch die Gemeinde Lindberg verläuft. Ein Mann kniet 
nieder, schöpft mit einer Hand Wasser, um zu trinken. Da hört er plötzlich 
ein Geräusch und blickt auf. Ein Luchs schleicht sich leise von hinten 
aus dem Wald an. Diese Begegnung hat die Zwieseler Künstlerin Vroni 
Schagemann zum Thema ihres neuesten Werks gemacht. Die Figuren 
aus Bronze sind Teil des Guntherbrunnens. Die Axt verrät, dass es sich 
bei dem Mann um den Heiligen Gunther handelt.

NEUSCHÖNAU
Skulpturenpark „Heinz Theuerjahr“: Frei begehbare Ausstellung mit 
Werken des Künstlers in Waldhäuser. Ganztägig/ganzjährig frei begehbar 
auf eigene Gefahr. Kein Winterdienst. Infos: www.theuerjahr.de.

REGEN
Gläserner Wald: Knapp 30 Blau- und Weißtannen, Fichten, Buchen, Kie-
fern und Espen aus purem Glas bei der Burgruine Weißenstein. Infos: 
www.regen.de.
Skulpturenweg im Kurpark auf der Regeninsel: Idylle vereint mit Kunst 
und Kultur. Die Stadt Regen verdankt den Begriff „Die Perle am Fluss“ 
dem wunderschönen Kurpark, der auf einer Insel direkt am Schwarzen 
Regen angelegt wurde. Am Wegesrand begegnen den Spaziergängern 
immer wieder kunstvolle Skulpturen, die von regionalen Künstlern gefer-
tigt wurden. Der Park ist völlig barrierefrei. Infos: www.regen.de.

RINCHNACH
Fledermaus-Skulpturenweg. Der ein Kilometer lange Weg, der am öst-
lichen Ortseingang (nähe Pfarrkirche) beginnt und entlang der Rinchnach 
(Bach) über einen Bohlenweg zum Fledermaus-Waldspielplatz führt, ist 
gesäumt von kleineren und größeren Skulpturen und Kunstwerken. Die 
meisten davon stellen Fledermäuse aus Eisen, Edelstahl, Glas oder Holz 
in unterschiedlicher Form dar. Infos: www.rinchnach/tourismus.

RUDERTING
Kunstweg „Auf kreativen Pfaden“: 6 Stationen zwischen Kirche und 
Landschaftsweiher. Infos: www.ruderting.de.

SCHÖNBERG
GEHdankenweg: Schönberger Kreuzweg zum Aussichtsturm am Ka-
dernberg. 14 Stationen aus einheimischem Granit von Bildhauer Karl Ma-
der aus Englburg. Länge: 2 km. Infos: www.markt-schoenberg.de.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE
Wald-Glas-Garten mit Garten-Ausstellung und Galerie bei Glasscherben 
Köck in Riedlhütte. Infos: www.glasscherben-koeck.de.

TITTLING
Geschichts- und Verweilplatz 43,9 am Donau-Ilz-Radweg in Tittling-
Hötzendorf: Info-Tafeln mit alten Fotos in einer Steinhauer-Hütte, er-
baut aus uralten Holzbrettern, machen die Geschichte der Steinhauer 
lebendig.

VIA NOVA Audio Guides am Europäischen Pilgerweg VIA NOVA: In Titt-
ling befi nden sich die Stationen am Blümersberg, in der Kapelle Halbmeile 
unter der 1000-jährigen Linde und in Witzmannsberg bei der Bründl-Kapelle

ZWIESEL
Skulpturenweg. Rund 70 sehenswerte Skulpturen, Brunnen und Kapel-
len vom Weißwurstäquator-Denkmal über das ganze Stadtgebiet bis in 
die eingemeindeten Dörfer Bärnzell, Griesbach und Rabenstein. Infos: 
www.zwiesel.de.

KUNSTVOLLES UNTER FREIEM HIMMEL

  

Der Zwieseler Skulptu-
renweg führt auch an der 
Glaskapelle vorbei.

Im „Gläsernen Wald“ 
bei der Burgruine 
Weißenstein bei Regen.

VIECHTACH
Kulturzentrum Altes Rathaus: Wechselnde (internationale) Kunstaus-
stellungen auf höchstem Niveau sowie kulturhistorische Präsentationen. 
Eintritt frei. Infos: 09942-808250, www.viechtacher-land.de.
Venusmaschine: Im ehemaligen Braumandl-Wirtshaus entsteht das 
neue Kunstprojekt von Reinhard Schmid (Glasstraßenpreisträger 2014), 
das als Art Lebenswerk über die nächsten Jahre kontinuierlich erweitert 
und ausgebaut wird. Infos: 09942-801638, www.venusmaschine.com.
Kristallmuseum Viechtach: Mit mehr als 1000 Exponaten aus aller Welt 
offenbart die umfangreiche Privatsammlung Wunderwerke der Natur: 
Vom 7 Gramm leichten Goldoktaeder bis zum zentnerschweren Riesen-
kristall. Infos: 09942-5497, www.kristallmuseum.de.
Fischleder und Kunst: Das offene Atelier mit Museum und Boutique 
beherbergt nicht nur Kleidung aus Fischleder, hergestellt nach alter sibiri-
scher Tradition, sondern präsentiert auch Kult- und Gebrauchsgegenstän-
de der Nanai. Infos: 0162-6731594, www.anatol-donkan.com.

WALDKIRCHEN
Emerenz Meier Haus: Die Auswanderung nach Amerika am Beispiel 
der Heimatdichterin Emerenz Meier. Im Mai 2010 öffnete das Auswan-
derermuseum „Born in Schiefweg“ seine Pforten, im Geburtshaus der 
Heimatdichterin. Infos: http://born-in-schiefweg.de/.

Museum Goldener Steig in der historischen Ringmauer: Auf der Spur 
des weißen Goldes. Mit den Salzsäumern unterwegs durch die Stadtge-
schichte. Infos: www.urlaub-in-waldkirchen.de.
Haus der Natur Kultur Kunst Jugend in der ehemaligen Kittlsäge am 
Marktmühlenweg. Infos: www.hnkkj.de.

ZWIESEL
Waldmuseum: Wald genießen – Heimat spüren – Glas erleben. Der 
Wald als Lebensraum für Mensch und Tier, seine Tier- und Pfl anzenwelt. 
Leben und Arbeit der Menschen in und mit dem Wald – Holz- und Glas-
verarbeitung. Mit Schnupftabakabteilung und alter Stadtapotheke. Große 
Glasabteilung mit Exponaten aus bekannten Glashütten und der Glas-
fachschule Zwiesel. 250 Jahre alte Gerätschaften zur Seilherstellung. Die 
historische Seilerei ist mit Filmvorführung als permanente Ausstellung zu 
besichtigen. Infos und Öffnungszeiten: 09922-503706, https://waldmu-
seum.zwiesel.de/waldmuseum.
Der Natur auf der Spur: Ganzjährige Dauerausstellung im Naturpark-
haus, Infozentrum 3. Auf eine andere Art und Weise - ohne Texte, nur 
mit Bildern, ausgerichtet gerade auf Kinder und Familien mit Kindern - 
werden das Gebiet des Naturparks Bayerischer Wald und die Aufgaben 
des Naturparkvereins vorgestellt.



78 79

WALDTermine

EPPENSCHLAG  – nach VB, Bayerwald Ferienhof Schmid
Pferdekutschfahrten in Wolfertschlag, Dorfstraße 7. Anm. bei Bayerwald Feri-
enhof Schmid, 08553-6031, 0171-3135473, info@bayerwald-ferienhof.de, bei Tobias 
Schopf, Fürstberg 4, 0160-8452686. Mit der „aktivCard Bayerischer Wald“ kostenlos.

FRAUENAU  – 9.30 Uhr, Glashütte Eisch
Werksführung. Für Kinder und Erwachsene. Täglich von Dienstag bis Samstag. 
Wer möchte kann selbst den Umgang mit fl üssigem Glas versuchen und einen Glas-
taler prägen. Eintritt: Erw. 3 €, Kinder 1,50 €. zzgl. Glasmünze 2,50 €. 

FRAUENAU  – ab 10 Uhr, Glashütte Eisch
Weinglas-Tasting im Werksverkauf von Montag bis Samstag, 10 bis 16 Uhr. 
Infos: www.eisch.de, Tel. 09926-189-0.

FRAUENAU  – 10, Arberland Alpakas
Alpakawanderung. Wanderung und Kennenlernen der friedliebenden Anden-
Kamele. Freitags und Samstag. Fällt bei sehr schlechtem Wetter aus. Anm. unter 
www.arberland-alpakas.com oder 0160-3287209. Kinder unter 10 Jahren nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen. Wanderung mit Kinderwagen und Hund nicht möglich, 
gutes Schuhwerk erforderlich. Preis pro Tier 30 €.

FRAUENAU  – 18 Uhr, Schießstand Eichenlaub-Schützen
Sportschießen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene jeden Dienstag und Frei-
tag mit Luftpistole, Lichtgewehr, Lasergewehr (Anm. 01705273015) oder Blasrohr 
(Anm. 01607243668) mit erfahrenen Vereinsmitgliedern. Kosten: 5 € pro Person. TP: 
Schäufelwiesweg 9 beim SV Eichenlaub.

TÄGLICH – REGELMÄSSIG – NACH ANMELDUNG

Wehhe 2022
Das  l e n i Wd

Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Feiern: Auf den folgenden Seiten fi n-
den Sie einen Überblick über die geplanten Veranstaltungen in der Region. Außerdem 
informieren wir sie über interessante Touren durch die Erlebnisorte oder zu besonde-
ren Ausfl ugszielen und Sehenswürdigkeiten in Begleitung der Guides. Sie wollen eine 
Erlebniswanderung durch den Nationalpark Bayerischer Wald mit einem ortskundigen 
Ranger oder eine Genuss-Tour durchs wildromantische Ilztal unternehmen? Sie haben 
Lust auf einen sportlichen Aufstieg hinauf auf einen Gipfel? Auch das Angebot an ge-
führten Wanderungen und Radtouren ist umfangreich und vielfältig. Überzeugen Sie 
sich selbst! Und beachten Sie bitte die Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und ste-
cken Sie bei grenzüberschreitenden Unternehmungen stets Ihren Ausweis ein.

  Das Veranstaltungsprogramm ist gespickt mit Advents- und Weihnachtsmärkten.

  

Kirchenführung: In der Wallfahrts-
kirche „Mariä Himmelfahrt“ in 
Fürstenstein hängt die älteste und 
originalgetreueste Nachbildung 
der „Schwarzen Madonna“ von 
Altötting als Gnadenbild.

Herbst-Schatzsuche in Grafenau.
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Schwimmender Christkindlmarkt mit seinem Zauberwald
25.–27. November • 02.–04. Dezember • 09.–11. Dezember 2022

An der Vilshofener Donaupromenade und auf einem Personenschiff zeigen Künstler und Fieranten an den 
ersten drei Adventswochenenden ihr Handwerk und bieten neben dem umfangreichen, weihnachtlichen 

Sortiment auch niederbayerische Spezialitäten an. Besondere Höhepunkte des „Schwimmenden Christkindlmarktes“ 
sind die „Größte Brettkrippe der Welt“, der dieses Jahr als neuen Anreiz geschaffene Zauberwald, die 

„Vilshofener Stallweihnacht“ sowie der strahlende Christbaum mit seinen 4000 Lichtern und 1500 Kugeln. 
Kostenlose Busparkplätze und freier Eintritt sind auch in diesem Jahr wieder garantiert.

Weitere Infos: www. vilshofen.de | www.schwimmender-christkindlmarkt.de

35. Himmlische Marktweihnacht Schönberg
der Christkindlmarkt findet am 2.Adventswochenende 
von 2. – 4. Dezember statt

Budenzauber • buntes Veranstaltungsprogramm •
tägliche Verlosung • u.v.m.

der Christkindlmarkt findet am 2.Adventswochenende 
von 2. – 4. Dezember statt

Im malerischen Hüttendorf am Fuße des 
Großen Arbers, im Grenzort Bayerisch 
Eisenstein, trifft am 4. Adventssonn-
tag echte Weihnachtsstimmung auf 
internationales Flair. Denn der örtliche 
Weihnachtsmarkt bietet mit zahlreichen 
internationalen Schmankerln und fremd-
ländischen Spezialitäten eine kulinarische 
Weltreise rund um unseren Globus. Da-
neben gibt es aber selbstverständlich 
auch jede Menge Selbstgemachtes und 
allerlei Kunsthandwerk zu bestaunen.

Nähere Informationen und weitere Details finden Sie unter: www.bayerisch-eisenstein.de

Internationaler WeihnachtsmarktInternationaler Weihnachtsmarkt

DorfpatzDorfpatz
Bayerisch EisensteinBayerisch Eisenstein

18. Dezember 2022 12.00 - 20.00 Uhr18. Dezember 2022 12.00 - 20.00 Uhr
Internationaler Weihnachtsmarkt

am Sonntag, den
04. Dezember 2022

im Innenhof von Schloss Fürstenstein

Fürstensteiner

Schlossweihnacht
2022

Christkindlmarkt
beim Glasmuseum Frauenau
am Samstag, 3.12.2022
ab 13 Uhr

Tourist-Info Frauenau • 09926-7979001 • www.frauenau.de

FREYUNG  – nach VB, Sammerhof
Pferdekutschen- oder -schlittenfahrten. Treffpunkt: Winkelbrunn 24. Dau-
er ca. 1 Stunde, ab 2 Pers. möglich (mit Aufpreis). Anm. erforderlich, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB, Sammerhof
Ponyreiten. TP: Winkelbrunn 24, 08551-1487.

FREYUNG  – nach VB, Pferdehof Haug
Ponyreiten. TP: Falkenbach 18, 08551-910076.

FREYUNG  – nach VB, Carmen Kronawitter
Bogenschießen für Erwachsene und Kinder bei Pfeil- und Bogenbau Carmen 
Kronawitter, Kreuzberg 400, 0171-4652112. 3D-Parcours, überdachter Bogenschieß-
stand für Jedermann, Bogen- und Pfeilbaukurse, Leihausrüstung vorhanden.

FREYUNG  – Bergglashütte Weinfurtner
Glasbläser-Vorführungen im Geschäft auf dem Geyersberg 4a. Info: 08551-
6066.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Wanderungen in Absprache mit Wanderführer Alois Mandl und Teilnehmern. 
Kostenlos. Anm. erforderlich,08544-8641, 0151-12821508, Alois.mandl@t-online.de. 
Nähere Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Themen-Wanderung. „Auf den Spuren der Künstler Wilhelm Niedermayer und 
Karl Mader“. Die Wanderung beinhaltet einige Highlights der Region und führt die 
Teilnehmer vorbei an diversen Kunstwerken. Anm. erforderlich, 08544-8641, 0151-
12821508, Alois.mandl@t-online.de. Nähere Infos: www.fuerstenstein.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Mythenwanderung mit Jakob Wünsch: Der Deggendorfer Mythenforscher be-
richtet von der großen Mythen- und Sagenwelt rund um den „Hohen Stein“ oder 
„Burgstall“. Anm. unter 0991-25635, 0170-522 866 2, jakob.wuensch@t-online.de. 
Infos: www.jakob-wünsch.de.

FÜRSTENSTEIN  – nach VB
Kirchenführung. In der Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ hängt die ältes-
te und originalgetreueste Nachbildung der „Schwarzen Madonna“ von Altötting als 
Gnadenbild. Anm. bei der Gemeinde, 08504-915517, nicole.willmerdinger@fuersten-
stein.de. Infos: www.fuerstenstein.de. Kosten: 3,50 € pro Pers.

GRAFENAU  – nach VB
Pferdekutschfahrt. Ca. einstündige Fahrt mit 2 PS rund um Grafenau, vorbei 
an verstreut liegenden Gehöften, einsamen Waldstücken und Wiesen mit herrlichen 
Ausblicken auf die Bayerwaldberge Rachel und Lusen. Täglich buchbar. Preis pro 
Erw. ab 10 €; Kinder 5 €. Anm. in der Touristinfo.

GRAFENAU  – Touristinfo
QR-Code-Rallye. Stadtbär Bärtl Bär zeigt bei der QR-Code-Rallye seine Lieb-
lingsplätze. Man braucht ein Handy mit QR-Code-Scanner und ein wenig Spürsinn 
zum Finden der QR-Codes. An der Touristinfo gibt´s den Laufzettel und die Hinweise, 
wo die 10 QR-Codes zu fi nden sind. Hinter jedem QR-Code steckt eine Frage zur 
Bärenstadt. Wer das richtige Lösungswort hat, erhält am Schluss eine bärige Überra-
schung. Kostenlos. Dauer der Tour ca. 1,5 bis 2 Stunden. Ab 8 Jahren. Öffnungszeiten 
Parkourpark und Touristinfo bitte beachten.

GRAFENAU  – ab 8 Uhr, Touristinfo
Herbst-Schatzsuche. Bei einem kleinen Spaziergang mit den Eltern sammeln 
Kinder verschiedene kleine Schätze von der Schatzkarte. Wer alles gefunden hat, kann 
sich in der Touristinformation eine kleine Belohnung abholen. Für Kinder ab 3 Jahren. 
Kostenlos. Bitte zur Abholung von Starterpaket und Belohnung die Öffnungszeiten der 
Touristinfo beachten. Bitte beachten: nur möglich, solange kein Schnee liegt.

GRAINET  – nach VB
Geführte Wanderungen. Nähere Infos unter www.grainet.de.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Nationalparkzentrum Lusen
Zu Wisent, Luchs und Elch jeden Mittwoch, Donnerstag, Samstag und Sonn-
tag. Mit einem Waldführer die Tiere inner- und außerhalb der Gehege kennenlernen 
und mehr über deren Lebensraum und Lebensweise im Ökosystem Wald erfahren. 
Neben Luchsen, Wölfen und Elchen können die Teilnehmer auch Uhu und Wisent 
hautnah erleben. Individuelle Abkürzungen der Runde sind möglich. Dauer ca. 3 Std. 
Kosten: 10 € pro Person, bis 18 Jahre und für Gäste der Nationalparkpartner mit 
Gutschein frei. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 66 50 oder per E-Mail an: natio-
nalpark@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt ab 26. Dezember.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, NP-Zentrum Lusen/P1 Infopavillon
Wipfelstürmer: Spannender Rundgang (1,3 km) mit einem Waldführer in 44 Me-
tern Höhe. Täglich. 4,50 € (zzgl. Eintritt). Mit NP-Card Ermäßigung. In Verbindung 
mit Familienkarte bis 14 Jahre frei. Anm. unter 0800-0776650. Das Angebot gilt ab 
26.12.

RINCHNACH  – Nach VB
Pferdewagenfahrten rund um Schönanger/Rinchnach. Die Kutscher haben die 
entsprechende Ausbildung und die Pferdewagenfahrten sind versichert. 8 €/ Erw., 4 
€ /Kinder. Max 12 Personen haben Platz. Mindestfahrpreis 40 €. Info/Anm. bei Fam. 
Georg Marchl, Schönanger 22. Täglich nach Absprache, 0151-12735479.

RINCHNACH  – Nach VB
Pony- oder Eselreiten mit Führer. Reitstunden/Reitunterricht, Ausritte 2-4 
Stunden. Info: Katharina Ertl, 0173-2900390.

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTe – ab 10 Uhr, Glasscherben Köck
Glasvorführungen in der Studio-Glashütte von Glasscherben Köck in Riedlhüt-
te. Info: 08553-2334.

THURMANSBANG  – Nach VB
Wanderungen. Auf Anfrage oder aktuell unter www.thurmansbang.de. Bei 
Gruppen ab 6 Pers. können Führungen auch individuell gebucht werden. Infos und 
Anm. im Tourismusbüro, 08504-1642.

ZWIESEL  – 13 bzw. 14 Uhr, Dampfbierbrauerei Pfeffer
Brauereiführung. Rundgang durch die historische Erlebnisbraustätte der 
Dampfbierbrauerei Pfeffer. Bis 19.12. jeden Donnerstag um 13 Uhr. Ab dann jeden 
Donnerstag, Freitag und Dienstag um 14 Uhr. Führung 7,80 €, mit Getränk und Brot-
zeit 15,50 €. Anm. unter 9922-846615 erforderlich.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Unterirdische Gänge
Führung durch die Unterirdischen Gänge täglich außer Sonn- und Feiertage. Kin-
der ab 5 Jahren. Kosten: 30 € pro Führung. Nur nach Anm. unter 09922-7099011.

ZWIESEL  – Heidibeeren kreativ
Im Kreativatelier. Basteln und gestalten. Für Kinder ab 6 Jahre. Täglich nach 
Anm. Weihnachtswerkstatt von 28.11. bis 23.12.

VIECHTACH  – Nach VB
Pferdekutschenfahrten mit Martin Fuchs, Rattersberg 25. Anm. unter 09942-
2874, 0160-8036210.



Führungen im Nationalpark zu Luchs und anderen Wildtieren.

Entdeckungstour in den unterirdischen Gängen von Zwiesel.
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Dorfweihnacht / Gr. Pferdeschlittenrennen
in Rinchnach mitten im Bayerischen Wald

Sa. 10.12. (ab 17.00) u. So. 11.12. (ab 14 Uhr) 6. Klousterer Dorfweihnacht. 
Mit zahlreichen Hütten, köstlichen Schmankerln, weihnachtliche Geschenkideen
und Überraschungen … am Rathausvorplatz in der Gehmannsberger Straße 12
Gr. Pferdeschlittenrennen im Ortsteil Rosenau am So. 01.01.2023 ab 13.00 Uhr

– ziemlich einzigartig in Bayern –

Tourist-Information Rinchnach
Tel. 09921 5878 · www.rinchnach.de

2HighlightsDorfweihnacht / Gr. Pferdeschlittenrennen
2Highlights D‘Waldkirchner Rauhnacht

am 5. Januar ab 18.30 Uhr am Marktplatz Waldkirchen

Rauhnacht –
Wenn die Geister in Waldkirchen ihr Unwesen treiben, 

ist Gänsehaut garantiert.

                   
               Weihnachtswelt
                       in  Grafenau

9.-11. Dezember 2022

www.grafenau.de

Stadtplatz Grafenau · Täglich ab 14:00 Uhr geöffnet!

Eintritt frei

Non-stop-Programm mit Live Musik, Auftritte 
der Weihnachtselfen, kostenloses Kinderprogramm, 
Kunsthandwerk, Glühwein, Bratwurst 
und vieles mehr…  
Weitere Informationen:
Touristinformation im Rathaus, Tel. 08552/962343 
oder unter www.grafenau.de

Der Weihnachtsmarkt zum Wohlfühlen 
für Erwachsene und Kinder
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 Winter
BÄRleben

Unser Wappentier Bärtl Bär liebt den Winter in seinem 

Revier, dem Nationalpark. Nur selten hat er Zeit zur Winterruhe, 

schließlich will er dabei sein bei den geführten Schneeschuh-

touren, oder bei Führungen im verschneite Tierfreigelände seine 

Freunde Wolf, Luchs & Co. besuchen. Zu sehr liebt er den winter-

lichen Blick von der Aussichtsplattform auf dem Baumei auf 

seinen Bayerischen Wald …

• 3 Übernachtungen mit Frühstück in einer Pension

• 1x geführte Schneeschuhtour inkl. Ausleihe Schneeschuhe

• 1x geführte Tour zu Bärtl´s Freunden im Tierfreigelände 

des Nationalparks Bayerischer Wald

• 1x Eintritt zum weltweit längsten Baumwipfelpfad am 

Nationalparkzentrum Lusen

• 1x 1 l Flasche Bärtl´s B(ä)renpunsch pro Zimmer

Arrangement pro Person:          ab €  149,-
Buchbar vom 26.12.2022 bis Mitte März 2023, je nach Schneelage

Verlängerung möglich, Einzelzimmer Aufpreis. Unterbringung im 

Hotel, Gasthof oder Ferienwohnung gegen Aufpreis auf Anfrage.

Information und Buchung: Touristinformation Grafenau, 

Rathausgasse 1, 94481 Grafenau, Tel. +49 (0)8552 962343,

Fax +49 (0)8552 4690, E-Mail: tourismus@grafenau.de

www.grafenau.deMONTAGS
FRAUENAU  – 13 Uhr, Flanitzalm

Waldwasser-Erlebniswelt Flanitz: Wasser ist die Quelle des Lebens. Eine 
fachkundige Führung durch die Anlage erleben. Gewaltige Rohrsysteme und Filteran-
lagen, riesige Pumpen und vieles mehr gibt es zu sehen. Führungen kostenlos. Nicht 
geeignet für Menschen mit Gehbehinderung oder Rollstuhlfahrer. Warme Kleidung und 
festes Schuhwerk erforderlich. Anm. unter 09926-7979001. Das Angebot gilt bis 5.12.

FREYUNG  – 9 Uhr, PP Freibad
Infofahrt durch Freyung und die nähere Umgebung. Zusteigemöglichkeiten: PP 
Freibad 9 Uhr, Busbahnhof 9.05 Uhr, Cafe Hermannsau 9.10 Uhr, Ferienpark Geyers-
berg 9.15 Uhr. Dauer: ca. 1,5 Std. Kosten: 2,50 €, Kinder kostenlos. Teilnahme mit 
Kurkarte kostenlos, Tiere nicht erlaubt. Das Angebot gilt ab 26. Dezember.

FREYUNG  – 17 Uhr, Volksmusikakademie
Führung durch die Volksmusikakademie, Langgasse 7. Dauer ca. 1 Std. Kosten: 
2,50 €, Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Anm. bis Montag/12 Uhr, 08551-588150. 
Mindestteilnehmer: 4 Pers.

FREYUNG  – 19 Uhr, Eishalle Solla
Eisstockschießen für Kur- und Urlaubsgäste. Anm. bis Sonntag/18 Uhr, 08551-
6488. Mindestteilnehmer 6 Pers.

LANGDORF  – 10 Uhr, Tourist-Information
Gästebegrüßung mit aktuellen Informationen und Sektempfang.

LINDBERG  – 10.30 Uhr, PP Zwieslerwaldhaus
Urwaldspaziergang. Zusammen mit einem Waldführer die Wildnis in den ein-
zigartigen Urwaldresten am Fuße des Großen Falkensteins erleben. Die Kraft der 
uralten mächtigen Bäume und den ewigen Kreislauf des Werdens und Vergehens 
spüren. Dauer: ca. 2,5 Std. Ausrüstung: Schneeschuhe (8 € Leihgebühr). Kosten: 10 
€ pro Person, bis 18 Jahre frei. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 66 50 oder per 
E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Bei Schneemangel fi ndet die Führung 
auch ohne Schneeschuhe statt. Das Angebot gilt ab 26. Dezember.

NEUREICHENAU  – 16 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Besuche das Zuhause der Huskys. Reinschnuppern in die Welt der Schlit-
tenhunde. Kinder bis 14 J 15 €, Erw. 20 €. Anmeldung erforderlich, 08583-9791886, 
offi ce@huskyhof-dreisessel.de. Das Angebot gilt bis 28. November und ab 2. Januar.

WÖCHENTLICH

  In vielen Orten werden geführte Schneeschuhwanderungen angeboten, wie hier jeden Dienstag im Zellertal.
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11.11.-12.11.22 „Stubn Sound“ Wildberghof Buchet

13.11.22 Martinimarkt Osterhofen

19.11.-20.11.22 Wichtelmarkt im Feng Shui Kurpark

20.11.22 Kathreinmarkt Plattling

01.12.-04.12.22 Christkindlmarkt Plattling

01.12.-04.12.22 Christkindlmarkt Osterhofen

16.12.-18.12.22 Waldweihnacht Forsthart

13.01.23 Neujahrskonzert Osterhofen

Weitere Veranstaltungen und 
nähere Infos finden Sie hier:

Ihre Bestelladresse
Telefon 0991 3100 231
Mail tourismus@landkreis-deggendorf.de
Internet www.deggendorfer-land.de

Freizeitführer • Winterangebote  im Deggendorfer Land
Kostenlos anfordern!

Besinnliche Winter- und Weihnachtszeit
       im DEGGENDORFER LAND

@woidlife-photography

@woidlife-photography@woidlife-photography

NEUSCHÖNAU  – 12.30 Uhr, Haltestelle Friedhof
Badefahrt in die Therme Bad Griesbach. Jeden ersten Montag im Monat. Anm. 
unter 08552-3298. Kosten: Therme 12€ zzgl. Busfahrkosten.

ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr
Mit Schneeschuhen rund ums Moor. Gemeinsam mit einem Waldführer 
auf abwechslungsreichen Pfaden die Nationalparkwälder rund um Riedlhütte er-
kunden. Auch ein Abstecher in das „Klosterfi lz“, ein einzigartiges Moorgebiet, ist 
möglich. Dauer ca. 3 Std. Ausrüstung: Schneeschuhe (8 € Leihgebühr). Kosten: pro 
Person 10 €, bis 18 J. frei. Anmeldung erforderlich unter 0800 00 77 66 50 oder per 
E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Bei Schneemangel fi ndet die Führung 
auch ohne Schneeschuhe statt. Das Angebot gilt an 26. Dezember.

ZWIESEL  – 10 Uhr, Waldmuseum
Gästebegrüßung. Mit Vorstellung der Glasstadt. Interessante Tipps für den Ur-
laub. Anm. erforderlich unter 09922-7099011. Entfällt bei Regen.

ZWIESEL  – 10.30 Uhr, Waldmuseum
Fein Glas und gut Holz: Geschichtliche Erlebnistour durch die Glasstadt. Max. 
15 Personen. Nur nach Anm. unter Tel. 09922 7099011.

DIENSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 13.30 Uhr, Wanderpark

Schneeschuh-Schnuppertour rund um Bayerisch Eisenstein. Leichte Tour, 
inkl. Schneeschuhe und Stöcke. Anm unter 0176-94065656, www.arber-schnee-
schuhtouren.de. Kosten: 29 €, Rabatt für Gruppen möglich.

FREYUNG  – 13 Uhr, Kurhaus
Wanderung rund um Freyung. Mit dem Wanderführer geht es ca. 2,5 Std. zu den 
schönsten Plätzen und Ausblicken in und um die Stadt. Für Familien geeignet. Anm. 
bis Montag/12 Uhr in der Touristinfo, 08551-588150. Mindestteilnehmer 4 Pers. Fes-
tes Schuhwerk erforderlich. Erw. 2,50 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei. Das 
Angebot gilt ab 27. Dezember.

FREYUNG  – 16.30 Uhr, Eishalle Solla
Eislaufen für alle.

FREYUNG  – 19 Uhr, Eishalle Solla
Eislauf-Disco für alle.

GRAFENAU  – 11 Uhr
Stadtführung. „Von Bären und Salzsäumern“ Warum wird Grafenau die Bären-
stadt genannt? Oder welche Aufgabe hatte der Grafenauer Nachtwächter früher? 
Interessantes über die Kultur, Tradition und das Leben in und um Grafenau. Dauer ca. 
2 Stunden. 3 €/Person (mit Gästekarte kostenlos). Mindestteilnehmerzahl. Anm. bis 
einen Tag vorher in der Touristinformation, 08552-962343. Ab 8 Jahren.

GRAFENAU  – 13 Uhr
Brauereibesichtigung. Einblick in die Kunst des Bierbrauens. Kosten: 6 € inkl. 
2 Gutscheine für je eine Halbe Bier. Für Kinder unter 14 Jahre kostenlos. Mindest-
teilnehmerzahl erforderlich. Gesonderte Führungen für Gruppen auf Anfrage möglich. 
Anm. unter 08552-40870 oder in der Touristinformation.

GRAFENAU  – ab 13 Uhr
Eislauf in der Ganzjahres-like-Eishalle im BÄREAL KurErlebnispark bis 18 Uhr. 
Schlittschuhverleih.

LINDBERG  – 10 Uhr, Zwieslerwaldhaus, P1 Infopavillon
Mit dem Ranger unterwegs. Weltweit stehen Ranger im Dienst für 
Mensch und Natur. Nach einer kurzen allgemeinen Einführung können die Teil-
nehmer einen Ranger auf einer ein- bis zweistündigen Tour durch die entstehen-
de Waldwildnis begleiten. Dabei erhalten sie vielfältige Informationen aus des-
sen reichem Erfahrungsschatz. Dauer: ca. 1,5 Std. Ausrüstung: gutes Schuhwerk 
erforderlich. Kosten trägt der Nationalpark. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 
66 50 oder per E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt 
ab 27. Dezember.

MAUTH/FINSTERAU  – 10 Uhr, PP Wistlberg
Mit dem Ranger unterwegs. Weltweit stehen Ranger im Dienst für 
Mensch und Natur. Nach einer kurzen allgemeinen Einführung können die Teil-
nehmer einen Ranger auf einer ein- bis zweistündigen Tour durch die entstehen-
de Waldwildnis begleiten. Dabei erhalten sie vielfältige Informationen aus des-
sen reichem Erfahrungsschatz. Dauer: ca. 1,5 Std. Ausrüstung: gutes Schuhwerk 
erforderlich. Kosten trägt der Nationalpark. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 
66 50 oder per E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt 
ab 27. Dezember.

NEUREICHENAU  – 18 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Schlittenhundewanderung in der Dreisesselregion. Den Husky am Bauchgurt 
geht´s Richtung Dreisessel. Kinder bis 14 J 30 €, Erw. 40 €. Anmeldung erforderlich, 
08583-9791886, offi ce@huskyhof-dreisessel.de. Das Angebot gilt bis 29. November.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Alaska-Feeling. Basiswissen über Schlittenhunde, Gehversuche mit Schnee-
schuhen, kleine Tour mit den Schlittenhunden, warme Getränke. Mindestteilnehmer: 
2 Personen. Preis: Kinder bis 14 Jahre 49 €, Erwachsene 69 €. Anm. unter offi ce@
huskyhof-dreisessel.de oder 08583-9791886. Das Angebot gilt ab 3. Januar.

REGEN  – 10.30 Uhr, Tourist-Information
Gästebegrüßung. Mit Vorstellung der Stadt, Sehenswürdigkeiten, allgemeinen 
Informationen und Veranstaltungen. Nicht an Feiertagen.

REGEN  – 15 Uhr, Eishalle
Öffentlicher Eislauf. Infos unter: www.eishalle-regen.de.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich. Das Angebot gilt ab Januar.

SPIEGELAU  – 10.30 Uhr, Touristinfo
Schneeschuh-Schnuppertour um Spiegelau. Bei einer leichten Tour durch 
den verschneiten Winterwald die Vorzüge des Schneeschuhwanderns in Begleitung 
eines Waldführers kennenlernen. Nicht der sportliche Aspekt, sondern der Natur-
genuss steht dabei im Vordergrund. Dauer ca. 3 Std. Ausrüstung: Schneeschuhe 
(8 € Leihgebühr). Kosten: pro Person 10 €, bis 18 J. frei. Anmeldung erforderlich 
unter 0800 00 77 66 50 oder per E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Bei 
Schneemangel fi ndet die Führung auch ohne Schneeschuhe statt. Eine Veranstaltung 
in Zusammenarbeit mit der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald. Das Ange-
bot gilt ab 27. Dezember.



Mit dem Nachtwächter unterwegs in Grafenau 
(freitags).

Schneeschuh-Schnuppertour rund ums winterliche 
Bayerisch Eisenstein (dienstags).
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ÖFFNUNGSZEITEN UND INFOS 
Der Weihnachtsmarkt ist von Freitag bis Sonntag (vom 
25. 11. bis 18. 12. 2022 ) von 12.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Bei 
passenden Witterungsbedingungen sind fast alle Attrak-
tionen in Betrieb – Chips können an der Kasse erworben 
werden. Eintrittspreis: € 5,–

Auf unserem weitläufigen Areal finden Sie ein festlich illu-
miniertes Weihnachtswunderland mit vielen regionalen 
Ausstellern und einem köstlichen kulinarischen Angebot.

  Lassen Sie sich neben unserem Weihnachtsmarkt von 
„Edelwies bei Nacht” faszinieren und erleben Sie unseren 
Park bei Einbruch der Dunkelheit mit eindrucksvollen 
Lichtskulpturen und Lichtinstallationen von einer ganz 
anderen Seite.

www.edelwies.com

   

45,07 M Edelwies
Weihnachts-
markt Der größte  

lebende Weihnachts-

baum Europas 

Jedes Advents- 
wochenende 

ST. OSWALD/RIEDLHÜTTE  – 10 Uhr, PP Diensthüttenstraße
Mit dem Ranger unterwegs. Weltweit stehen Ranger im Dienst für Mensch 
und Natur. Nach einer kurzen allgemeinen Einführung können die Teilnehmer einen 
Ranger auf einer ein- bis zweistündigen Tour durch die entstehende Waldwildnis 
begleiten. Dabei erhalten sie vielfältige Informationen aus dessen reichem Erfah-
rungsschatz. Dauer: ca. 1,5 Std. Ausrüstung: gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten 
trägt der Nationalpark. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 66 50 oder per E-Mail an: 
nationalpark@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt ab 27. Dezember.

ZELLERTAL  – 9.15 Uhr
Schneeschuhwanderungen: Geführte Touren oder Schnupperkurse mit den 
Zellertaler Natur- und Landschaftsführern Margit und Hans. Schneeschuhe und 
Stöcke können für 8 € ausgeliehen werden (bitte bei der Anm. bekanntgeben). Die 
Teilnahme ist für Einheimische und Feriengäste aus Arnbruck und Drachselsried kos-
tenlos, sonstige Teilnehmer zahlen 5 €. Anm. bis zum Vortag/15.30 Uhr erforderlich 
(09945 905033 oder 09945 941016). Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen. Bei Tou-
ren ab Schareben wird mit dem Skibus Zellertal – Lamer Winkel zum Ausgangspunkt 
gefahren (kostenlos mit Gästekarte). Wasserfestes Schuhwerk, Winterkleidung und 
etwas Verpfl egung erforderlich. Das Angebot gilt ab 27. Dezember.

MITTWOCHS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9.30 Uhr, Bahnhof

Mit dem Böhmerwaldcourier nach Klattau/CZ. Mit Reiseleiter ab dem 
Grenzbahnhof, Stadtführung und Mittagessen. Anfahrt mit der Waldbahn ab Grafe-
nau, Spiegelau, Frauenau, Langdorf, Zwiesel, Regen, Viechtach möglich. Infos unter 
Tel. 09925-9019001. Kosten: ca. 29 € p. P., Kinder (6-12 J.) ca. 13 €. Die Termine: 
28.12. / 4.1.

BODENMAIS  – 6 Uhr, Talstation Silberberg
Wanderung. Sonnenaufgang am Silberberg. Mindestteilnehmer 4 / Rucksackver-
pfl egung. Kostenfrei für Gäste mit Bodenmaiser Gästekarte. Anm. bis zum Vortag/16 
Uhr in der Tourist-Info. Das Angebot gilt bis 30. November.

FREYUNG  – 16.30 Uhr, PP Freibad
Romantische Laternenwanderung. Dauer ca. 1 Std. Für Familien geeignet. 
Anm. bis Dienstag/12 Uhr in der Touristinfo, 08551-588150. Mindestteilnehmer 4 
Pers. Erw. 2,50 €, mit Kurkarte kostenlos, Kinder frei. Laternen gibt es kostenlos. 
Das Angebot gilt ab 28. Dezember.

GRAFENAU  – 11 Uhr, Stadtpfarrkirche
Kirchenführung: Die Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt ist von 1905 bis 1907 
in neuzeitlichem Barock völlig umgebaut worden und hat eine Kirchenorgel im Ba-
rockgehäuse aus dem Jahr 1920. Mindestteilnehmerzahl. Anmeldung erforderlich im 
Pfarramt, 08552-1271. Führung kostenlos.

GRAFENAU  – ab 13 Uhr
Eislauf in der Ganzjahres-like-Eishalle im BÄREAL KurErlebnispark bis 18 Uhr. 
Schlittschuhverleih.

LINDBERG  – 11 Uhr, NP-Zentrum Falkenstein/Eisenbahntunnel
Auf den Spuren der Wölfe. Rund um den Wolf ranken sich viele Sagen. 
Dabei ist der Vorfahr der Hunde vor allem eins: Ein natürlicher Bewohner unserer 
Landschaft. So erobern sich die Tiere derzeit vielerorts ihre einstigen Lebensräume 
zurück, auch in den Bayerischen Wald ist ein Rudel zurückgekehrt. Die Teilnehmer 

erfahren, wie die faszinierenden Geschöpfe miteinander jagen, kommunizieren oder 
eine Familie gründen. Dauer ca. 2,5 Std. Kosten: 10 € pro Person, bis 18 Jahre frei. 
Anmeldung erforderlich unter 0800-00776650 oder per E-Mail an: nationalpark@fu-
ehrungsservice.de. Bei Schneemangel fi ndet die Führung auch ohne Schneeschuhe 
statt. Ab 28. Dezember.

REGEN  – 16.30 Uhr, Eishalle
Öffentlicher Eislauf. Infos unter: www.eishalle-regen.de.

VIECHTACH  – 15 Uhr, Tourist-Info
Historische Führung durch Viechtach. Dauer ca. 2 Std. Gebühr: 10 €. Anm. 
erforderlich unter 09942-5623 oder 0173-8706512. VA: Karl Reitmeier.

ZELLERTAL  – 17 Uhr, Touristinfo Drachselsried
Fackelwanderungen mit den Zellertaler Natur- und Landschaftsführern Margit 
und Hans. Leichte Touren, auch für Kinder geeignet. 3 € inkl. Fackel und Aufwärm-
schnapserl bzw. kl. Getränk für die Kinder. Anm. bis zum Vortag/15.30 Uhr erforder-
lich (09945 905033 oder 09945 941016). Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen. Das 
Angebot gilt ab 28. Dezember.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Schauröstung. Information von der Pfl anze bis zur Bohne und über modernes 
Kaffeerösten, außerdem zeigt Jens Kirmse, wie er in seiner Kaffeerösterei seltene 
Kaffeespezialitäten röstet. Anm. unter 09922-7437584.

DONNERSTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 17.30 Uhr, Localbahnmuseum

Schneeschuh-Nacht. In die Nacht hinein den Bayerischen Wald mit Schnee-
schuhen erkunden. Kosten: 39 € pro Pers. inkl. Schneeschuhe, Stöcke, Stirnlampe, 
Schneeschuhwasserl. Gruppenrabatt möglich. Anm. unter 0176-94065656, http://
www.arber-schneeschuhtouren.de.

FREYUNG  – 16 Uhr, Touristinfo/Kurhaus
Romantischer Abendspaziergang durch Freyung mit wissenswerten Infor-
mationen („Mehr als Du erwartest“). Dauer: ca. 1,5 Stunden. Kosten: 2,50 €/Erw., 
Kinder frei. Mit Kurkarte kostenlos. Mindestens 4 Personen. Anm. bis Donnerstag/11 
Uhr unter 08551-588-150 od. 588-195. Das Angebot gilt ab 29. Dezember.

FREYUNG  – 16.30 Uhr, Eishalle Solla
Eislaufen für alle.

GRAFENAU  – ab 13 Uhr
Eislauf in der Ganzjahres-like-Eishalle im BÄREAL KurErlebnispark bis 18 Uhr. 
Schlittschuhverleih.

LINDBERG  – Nationalparkzentrum Falkenstein
In der Dämmerung zu Wolf und Luchs: Wölfe und Luchse sind eher 
scheue Tiere, die meist erst in der Dämmerung aktiv werden und sich dann beson-
ders gut in den Gehegen des Tier-Freigeländes beobachten lassen. Bei dieser Füh-
rung erfahren die Teilnehmer mehr über zwei faszinierende Tierarten, die dabei sind 
sich ihre ehemaligen Lebensräume zurückzuerobern, nachdem der Mensch sie vor 
mehr als 150 Jahren ausgerottet hatte. Startzeit bei Anmeldung. TP: Eisenbahntun-
nel. Dauer: ca. 2 Stunden. 10 €/Person, bis 18 Jahre frei. Anm. erforderlich unter 
0800 00776650 oder per E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Eine Veran-
staltung in Zusammenarbeit mit der Nationalparkgemeinde Grafenau und der Ferien-
region Nationalpark Bayerischer Wald. Das Angebot gilt ab 29. Dezember.



Infos über 
modernes Kaffeerösten 

in Zwiesel.
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MAUTH/FINSTERAU  – 10.30 Uhr, Touristinfo
Mit Schneeschuhen durch die Wildnis. Mit Schneeschuhen durch die 
Nationalparkwälder streifen und sich von den tiefverschneiten Baumgestalten und 
herrlichen Ausblicken verzaubern lassen. Dauer: 2-3 Std. Ausrüstung: Schneeschu-
he (8 € Leihgebühr). Kosten: 10 € pro Person, bis 18 Jahre frei. Anm. erforderlich 
unter 0800 00 77 66 50 oder per E-Mail an: nationalpark@fuehrungsservice.de. Bei 
Schneemangel fi ndet die Führung auch ohne Schneeschuhe statt. Eine Veranstal-
tung in Zusammenarbeit mit der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald. Ab 
29. Dezember.

NEUREICHENAU  – 18 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Abenteuer-Nachmittag. Inklusive Bogenschießen, Lagerfeuer, Grillwurst und 
Brot sowie alkoholfreie Getränke. Kinder bis 14 J 30 €, Erw. 40 €. Anmeldung er-
forderlich, 08583-9791886, offi ce@huskyhof-dreisessel.de. Das Angebot gilt bis 24. 
November.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof
Schlittenhunde-Workshop. Jeder darf mit einem kleinen Gespann seine Run-
de drehen. Lagerfeuer, warme Getränke aus dem Feuerkessel. Mindestteilnehmer: 4 
Personen. Ab 6 Jahre. Preis: Kinder bis 14 Jahre 89 €, Erwachsene 119 €, passive 
Teilnehmer (ohne Schlittenfahrt) 99 €. Anm. unter offi ce@huskyhof-dreisessel.de 
oder 08583-9791886. Das Angebot gilt ab 5. Januar.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich. Das Angebot gilt ab Januar.

ZELLERTAL  – 14 Uhr, Burgstall/Weidenhof
Pferdekutschfahrt durchs Zellertal. TP: bei Familie Müller. Anm. bis Mitt-
woch/15.30 Uhr in den Zellertaler Touristinfos möglich. Preis für Gäste 10 €, Kinder 
von 5-10 Jahren 5 € und für Einzelfahrten Pauschal 50 €. Anm. unter 09945-941016 
oder 09945-905033.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Schokoladenverkostung. Wie die Speise der Götter nach Europa kam und 
uns heute das Leben versüßt. Kakao als Luxusgetränk, Medizin und Heilmittel sowie 
exklusiv und exotisch. Preis: 9,90 €, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwach-
senen frei. Anm. unter 09922-7437584.

ZWIESEL  – 17 Uhr, Rotwaldhütte
Glashüttenabend mit Glasmacher-Vorführungen, waldlerischer Musik und bay-
erischer Brotzeit. 5 € p.P., Kinder frei. Mindestteilnehmer: 20 Personen. Nur nach 
Voranmeldung. Auskunft unter 09922-3980. Die Termine: 29.12. / 12.1.

FREITAGS
FREYUNG  – 18 Uhr, Eishalle Solla

Eisstockschießen für Kur- und Urlaubsgäste. Anm. bis Donnerstag/18 Uhr, 
08551-6488. Mindestteilnehmer 6 Pers.

GRAFENAU  – ab 13 Uhr
Eislauf in der Ganzjahres-like-Eishalle im BÄREAL KurErlebnispark bis 18 Uhr. 
Schlittschuhverleih.

GRAFENAU  – 16.30 Uhr
Besuch am Ziegenhof: Ausfl ug für die ganze Familie. Tiere streicheln, beim 
Melken zuschauen, Wissenswertes über die Käsezubereitung und rund um die Zie-
genmilch. Ab 3 Jahren. Dauer ca. 1 Std. 5 € pro Erw. ab 16 J., Kinder bis 2 J. frei, von 
3-15 J. 3 €. Achtung: Terminverschiebung möglich. Anm. bis zum Vortag erforderlich 
in der Touristinfo, 08552-962343.

GRAFENAU  – 20 Uhr
Mit dem Nachtwächter unterwegs: Geführter Rundgang durch das nächt-
liche Grafenau mit spannenden Geschichten über das tägliche Leben und die Erleb-
nisse des Nachtwächters anno dazumal. Dauer ca. 1 Stunde. Anm. in der Touristinfo 
erforderlich. 5 € pro Erwachsener, 3 € pro Kind (Teilnahme ab 8 Jahren). TP: bei 
Anmeldung.

LANGDORF  – 20 Uhr, Musikhotel Tonihof
Stimmungsabend mit den „Tonihof Buam“ in der Regel jeden Freitag. Genaue 
Infos/Reservierungen unter www.tonihof.de. Eintritt frei.

NATIONALPARK
Nationalpark exklusiv. Einblicke in die unberührte Natur des Nationalparks. Zu 
ganz besonderen Orten in der Waldwildnis. Verschiedene Treffpunkte, div. Startzei-
ten. Dauer ca. 2-6 Std. Ausrüstung: gutes Schuhwerk erforderlich. Kosten trägt der 
Nationalpark. Anm. erforderlich unter 0800-00776650 oder per E-Mail an: national-
park@fuehrungsservice.de. Das Angebot gilt ab 31. Dezember.

NEUREICHENAU  – ab 18 Uhr, Schützenheim
Schießabend. Unter der Leitung des Schützenvereins Dreiländereck.

NEUSCHÖNAU  – 11 Uhr, Altschönau, P7 Tier-Freigelände
Zu Bär, Otter und Eulen. Mit einem Waldführer die Tiere in und außerhalb 
der Gehege kennenlernen und mehr über deren Lebensraum und Lebensweise im 
Ökosystem Wald erfahren. Anm. unter nationalpark@fuehrungsservice.de oder 
0800-0776650. 10 € pro Person, bis 18 Jahre und für Gaste der Nationalparkpartner 
mit Gutschein frei. Das Angebot gilt ab 26. Dezember.

ZWIESEL  – 15 Uhr, Kaffeerösterei Kirmse
Kaffeeverkostung. Präsentiert wird die Elite der Kaffeebohne aus verschiede-
nen Kontinenten. Anm. unter 09922-7437584. Preis 9,90 €.

SAMSTAGS
FREYUNG  – 15 Uhr, Schramlhaus

Öffentliche Führung durch das Wolfsteiner Heimatmuseum im Schramlhaus. 
Über die bäuerliche Wohn- und Arbeitswelt des Altlandkreises Wolfstein und der 
Stadt Freyung. Anschließend können die Besucher einen Rundgang im Garten des 
Museums mit Themenweg „Leben am Goldenen Steig“ und einem Getreidekasten 
machen. 2,50 €, Kinder kostenlos. Mit Kurkarte kostenlos. Voranmeldung nicht er-
forderlich. Das Angebot gilt ab 7. Januar.

FREYUNG  – 16.30 Uhr, Eishalle Solla
Eislaufen für alle.

FREYUNG  – 19.30 Uhr, Eishalle Solla
Eislauf-Disco für alle.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Kreativwerkstatt. Spannendes Upcycling mit Martha. Aus herbstlichem Natur-
material und buntem Papier werden Windlichter und mehr gebastelt. Auch Wander-
steine können gestaltet werden oder aus Tetrapacks Vasen und aus Klopapierrollen 
bunte Tiere. Dauer ca 1,5 Stunden. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € p. Kind. Anm. bis zum 
Vortag erforderlich. Nicht am 24.12. und am 31.12.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr
Familien-Erlebniswanderung mit Fackeln. Nach Einbruch der Dämmerung 
werden die Fackeln angezündet, und die Gruppe startet gemeinsam zu einer kleinen 
Wanderung durch die umliegenden Wälder. Groß und Klein können im Schein des 
Feuers den Wald in einem ganz anderen, spannenden Licht erleben. Dauer ca. 2 
Stunden. Falls gewünscht, ist eine Einkehr auf halber Strecke möglich. Kosten (inkl. 
Fackel f. Erwachsene) 5 € p. Person, 3 € p. Kind. Anm. bis zum Vortag in der Touris-
tinformation erforderlich. Nicht am 24.12. und 31.12.

NEUREICHENAU  – 9.30 Uhr, Dreisesselschutzhaus
Dreiländerschneeschuhtour. Traumhafte Ausblicke bis zu den Alpen auf der 
Tour durch drei Länder: Bayern, Böhmen und Österreich.35 € pro Person. Anm. bei 
Stefan Berger, 0170-9059821 oder info@blub-blub.de. Das Angebot gilt ab 3. De-
zember.

NEUREICHENAU  –14 Uhr, Skilift-PP Dreisessel
Zipfl bob-Schneeschuhtour. Im Tiefschnee den Berg hinauf, durch bizarre 
Felsformationen am Nordwaldkamm, mit fahrbaren Untersätzen den Berg hinunter. 
Leihausrüstung steht zur Verfügung. 39 € pro Person. Anm. bei Stefan Berger, 0170-
9059821 oder info@blub-blub.de. Das Angebot gilt ab 3. Dezember.

  

Der Nationalpark bietet 
regelmäßig Wanderungen oder 
Schneeschuhwanderungen durch 
den wilden Winterwald an oder 
durch die Tierfreigehege. 
Fotos: Annabell Gsödl/bayern.by – 
Gert Krautbauer
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WERKSVERKAUF
Outletpreise | Weinglas Vergleichstasting

WERKSBESICHTIGUNG
Glaskugelblasen, Kinderführung

GALERIE IM WERKSVERKAUF

GLÄSERNE GÄRTEN

Althüttenstraße 28 | 94258 Frauenau | www.eisch.de

Öffnungszeiten: 
Mittwoch    10 – 13 Uhr
Samstag      13 – 17 Uhr
Sonntag      11 – 18 Uhr 

Eintrittspreise:
Erwachsene   4 Euro
Schüler und Gruppen ab 2,50 €
Kinder bis 6 Jahre  frei

Führungen nach Terminvereinbarung.                                                                                      
Veranstaltungen und nähere Auskünfte 
unter Telefon +49 8583/960120 
Touristinfo Gemeinde Neureichenau



Familien-Erlebniswanderung mit 
Fackeln in Grafenau (samstags).

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Schlittenhunde-Workshop. „Weekend Spezial“. Jeder darf mit einem klei-
nen Gespann seine Runde drehen. Lagerfeuer, Feuerkessel, warme Getränke. Mind. 
4 Pers. Ab 6 Jahre. Kinder bis 14 Jahre 119 €, Preis Erwachsene 149 €, passive 
Teilnehmer (ohne Schlittenfahrt) 109 €. Anm. unter offi ce@huskyhof-dreisessel.de 
oder 08583-9791886. Das Angebot gilt ab 7. Januar.

REGEN  – 20 Uhr, Eishalle
Disco On Ice. Infos unter: www.eishalle-regen.de.

SONNTAGS
BAYERISCH EISENSTEIN  – 13.30 Uhr, Brennessattel

Schneeschuhtour durch den Arberwald und rund um den Kleinen Arbersee. 
Kosten: 49 € inkl. Schneeschuhe, Stöcke, Schneeschuhwasserl. Anm. unter 0176-
94065656.Weitere Informationen unter http://www.arber-schneeschuhtouren.de.

FREYUNG  – 14 Uhr / 16.30 Uhr, Eishalle Solla
Eislaufen für jedermann.

FREYUNG  – 19 Uhr, Ferienpark Geyersberg
Freyung informiert. Gästebegrüßung. TP: an der Rezeption. Hilfreiche 
Tipps für den Urlaub. Info: 08551-588-150. Das Angebot gilt ab 25. Dezember.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Schneeschuhwanderung. Auf Schneeschuhen geht es durch die win-
terlichen Wälder des Nationalparks Bayerischer Wald. Kosten: pro Person 10 
€, mit NationalparkCard 5 € zzgl. Leihgebühr Schneeschuhe. Anm. erforder-
lich in der Touristinformation.

LANGDORF  – 14 Uhr, Waltini´s Stadl
Kinderzaubershow. Genaueres unter www.waltinis-stadl.de.

NEUREICHENAU  – 10 Uhr, Dreisesselschutzhaus
Schnupperschneeschuhtour. Ohne große Anstrengung über einfa-
ches Gelände. Auch Kinder können mitmachen. Leihausrüstung steht zur Ver-
fügung. 29 € pro Person. Anm. bei Stefan Berger, 0170-9059821 oder info@
blub-blub.de. Das Angebot gilt ab 4. Dezember.

NEUREICHENAU  – 14 Uhr, Huskyhof Dreisessel
Trapper-Abenteuer: „Sunday Special“. Informationen über die Schlit-
tenhunde, Lagerfeuer, Huskyhof-Punsch, Besichtigung der Schlitten, Schlit-
tenfahrt. Mindestteilnehmer: 4 Pers. Ab 6 Jahre. Preis: Kinder bis 14 Jahre 

119 €, Erwachsene 149 €, passive Teilnehmer (ohne Schlittenfahrt) 109 €. Anm. 
unter offi ce@huskyhof-dreisessel.de oder 08583-9791886. Das Angebot gilt ab 1. 
Januar.

NEUSCHÖNAU  – 10 Uhr, Touristinfo
Winterlicher Wildnistraum. Entlang einsamer Wege zusammen mit einem 
Nationalpark-Waldführer die Wintergeheimnisse im Nationalpark erkunden. Dauer ca. 
3 Std. Ausrüstung: Schneeschuhe (8 € Leihgebühr). Kosten: 10 € pro Person, bis 18 
Jahre frei. Anm. erforderlich unter 0800 00 77 66 50 oder per E-Mail an: nationalpark@
fuehrungsservice.de. Bei Schneemangel fi ndet die Führung auch ohne Schneeschuhe 
statt. Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Nationalparkgemeinde Grafenau 
und der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald. Das Angebot gilt ab 1. Januar.

REGEN  – 14.30 Uhr, Eishalle
Öffentlicher Eislauf. Infos unter: www.eishalle-regen.de.

ZWIESEL  – 14 Uhr, Rotwaldglashütte
Waidlerisch gspuit und gsunga. Waidlerische Musik bei Kaffee und Ku-
chen. Info und Anmeldung unter 09922-3980. Bis 26. Juni.

NOVEMBER 2022

  Überall adventliches Flair, das den Herbstblues endgültig vertreibt.

MITTWOCH, 16. NOVEMBER
GRAFENAU  – 19 Uhr, Evangelische Christuskirche

Andacht und Kirchenkino zum Thema „Schuld“. Eintritt frei.
TITTLING  – 13 Uhr, Bahnhofstraße

Wanderung. Schrottenbaummühle – Schneidermühle. VA: Bayer. Waldverein 
Sektion Dreiburgenland.

VIECHTACH  – CineVIT
Kinotag. Kostenloser Eintritt für Jugendliche ab 12 Jahren. VA: Kiwanis-Club 
Viechtach e. V.

DONNERSTAG, 17. NOVEMBER
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. 
Wenn „Väterchen Frost“ mitspielt, dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen 
im Naturkino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehrmöglichkeit oder 
Rucksackverpfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in 
der Tourist-Info.

FREYUNG  – 20 Uhr, Kurhaus
Kabarett. Mit Erwin Pelzig und seinem neuen Programm „Der wunde Punkt“. KVV: 
Bücher Lang, 08551/6060.

TITTLING  – 13 Uhr, Aldi Parkplatz
Senioren-Wanderung zum Buchwiesweiher und Diebstein. VA: Wander- und 
Naturfreunde Dreiburgenland e.V. Tittling.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadthalle
Konzert. Auf der Bühne: Trio Clemente. Mit Uta Hilscher (Klavier), Peter Clemen-
te (Violine) und Andreas Binder (Waldhorn). KVV: Tourist-Info, 09942-808250 oder 
online unter www.viechtacher-land.de. VA: Konzertfreunde Viechtach und Stadt 
Viechtach.

FREITAG, 18. NOVEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 20 Uhr, ArberLandHalle

Kabarett. Mit dem „Addnfahrer“ (S‘ Lem is koa Nudlsubbn). Grober Humor aus dem 
bayerischen Alltag. VVK: Touristinfo unter 09925-9019001 oder www.romanhofbauer.de.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Wanderung. Rund um Bodenmais. Mit dem Wanderführer zu den schönsten Plät-
zen.  Ca. 14 km, 300 hm, Einkehrmöglichkeit. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der 
Tourist-Info. Mindestteilnehmer 4 Pers.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
GRAFENAU  – 19.15 Uhr, SANKAN Karate

Probetraining. Selbstverteidigung und Kampfkunst Krav Maga Defcon. Ab 15 
Jahren. Kostenlos. Info und Anm. unter 09928/903550 oder info@karate-gruber.de.

NEUSCHÖNAU  – 20 Uhr, Koishüttler Saal/Rathaus
Lusentheater. „Leih dir einen Mann“. Lustspiel in 3 Akten. KVV in der Touristinfo, 
08558-7389011. Eintritt: 8 €, Kinder erhalten 1 Freigetränk und 1 Süßigkeit.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 15-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – 20 Uhr, Dreiburgenhalle

Kabarett. Mit Django Asül („Offenes Visier“). VA: FC Tittling.
VIECHTACH  – ab 11 Uhr, Café Venus

Weihnachtsbasar. First- und Second-Hand: Weihnachtsdeko, Kunstbedarf, 
Gold- und Silberschmuck, Kinderspiele, Bücher, Porzellan u.v.m. Dauer bis 18 Uhr.

SAMSTAG, 19. NOVEMBER
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 
und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
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 Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Samstag  

(auch in den Weihnachtsferien)   13 Uhr bis 16 Uhr

Wolfsteiner Heimatmuseum  
im Schramlhaus 
Ein mächtiger, um 1700 errichteter  
Bauern- und Handwerkerhof  
im Stadtkern von Freyung.

Abteistraße 8 · 94078 Freyung 
Museumskasse Tel. 0 85 51 / 12 76  

od. Tourist-Info Tel. 0 85 51 / 58 81 50 
www.freyung.de 

Sonderöffnungen und Führungen nach Voranmeldung.  |  Der Eintritt ins Heimatmuseum ist grundsätzlich kostenlos!

  

Das Trio Clemente spielt in 
Viechtach (17.11.).

Django Asül in Tittling (18.11.).

Weihnachts- und Wintermarkt 
am Waldwipfelweg in St. 
Englmar.

GRAFENAU  – 7 Uhr, Volksfestplatz
Flohmarkt. Hier darf gestöbert und gefeilscht werden. Aber auch einfach nur schau-
en macht bei dem vielseitigen Angebot Spaß. Und vielleicht lässt sich auch die ein oder 
andere Rarität entdecken. Dauer bis 16 Uhr. Infos: 09922/5562 oder 0160/7747127.

NEUSCHÖNAU  – 20 Uhr, Koishüttler Saal/Rathaus
Lusentheater. „Leih dir einen Mann“. Lustspiel in 3 Akten. KVV in der Touristinfo, 
08558-7389011. Eintritt: 8 €, Kinder erhalten 1 Freigetränk und 1 Süßigkeit.

REGEN  – 9.30 Uhr, Bahnhof
Böhmerwaldwanderung im Uhlava Tal. Info/Anm. in der Touristinfo.

SALDENBURG
�  Burgweihnacht. Adventlicher Markt im historischen Ambiente unter dem 

Motto „Burg in Flammen“. Mittelalterliches Lagerfeuer der Gruppe „Batavis Gla-
dii“, freie Ritterschaft zu Passau, auf dem Burgplatz mit Feuerspucker. Burgfüh-
rungen: von 17 bis 19 Uhr zu jeder vollen Stunde.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

VIECHTACH  – ab 11 Uhr, Café Venus
Weihnachtsbasar. First- und Second-Hand: Weihnachtsdeko, Kunstbedarf, 
Gold- und Silberschmuck, Kinderspiele, Bücher, Porzellan u.v.m. Dauer bis 18 Uhr.

VIECHTACH  – 16 Uhr, Altes Spital
Vernissage zur Jahresausstellung des SCHIESSLHAUS AiR. Alle Gastkünstler:innen 
des Residenzjahres 2022 präsentieren ihre entwickelten und realisierten Kunstwer-
ke. Eintritt frei. Dauer bis 21 Uhr.

VIECHTACH  – 18.30 Uhr, Pfarrsaal
Fremd.Sein.Heimat. Episches Doku-Theater oder „Wenn Vergangenheit und 
Zukunft Gegenwart werden“. Gebühr 10 €. Nach Gesprächen mit Zeitzeugen auf-
gezeichnet und ergänzt durch Michaela Stögbauer, als Zweipersonenstück von Franz 
Csiky. VA: KEB Regen, Pfarrgemeinderat.

SONNTAG, 20. NOVEMBER
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 
und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
GRAFENAU  – ab 8 Uhr, Stadtplatz

Laterndlsonntag. Verkaufsoffener Sonntag mit herbstlichem Markttreiben beim 
Besenreisigkirta ab 8 Uhr. Einkaufen und bummeln von 13 bis 17 Uhr.

NEUSCHÖNAU  – Skulpturenpark Waldhäuser
Einstimmung auf die Adventszeit. Durch den Skulpturenpark Theuerjahr, der mit 
Feuerschalen beleuchtet ist, spazieren gehen. Bei Glühwein, Tee und selbstgebackenen 
Plätzchen in der Galerie umschauen und aufwärmen. Weitere Infos: www.theuerjahr.de.

NEUSCHÖNAU  – 14 Uhr, Koishüttler Saal/Rathaus
Lusentheater. „Leih dir einen Mann“. Lustspiel in 3 Akten. KVV in der Touristinfo, 
08558-7389011. Eintritt: 8 €, Kinder erhalten 1 Freigetränk und 1 Süßigkeit.

SALDENBURG
�  Burgweihnacht. Adventlicher Markt im historischen Ambiente unter dem 

Motto „Burg in Flammen“. Mittelalterliches Lagerfeuer der Gruppe „Batavis Gla-
dii“, freie Ritterschaft zu Passau, auf dem Burgplatz mit Feuerspucker. Burgfüh-
rungen: von 15 bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde.

SCHÖNBERG  – 10 Uhr, Pfarrheim
Adventsmarkt des Katholischen Frauenbundes. Dauer bis 17 Uhr.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
VIECHTACH  – ab 9 Uhr, Pfarrheim Kirchaitnach

Adventsbasar. Verkauf von Plätzchen, Adventskränzen und Adventsgestecken. 
Dauer bis 16 Uhr. VA: Frauenbund Kirchaitnach.

VIECHTACH  – ab 11 Uhr, Café Venus
Weihnachtsbasar. First- und Second-Hand: Weihnachtsdeko, Kunstbedarf, 
Gold- und Silberschmuck, Kinderspiele, Bücher, Porzellan u.v.m. Dauer bis 18 Uhr.

WALDKIRCHEN  – 13 Uhr, Ortsteil Stadl
�  Weihnachtsmarkt in der Dorfmitte mit Rahmenprogramm. Dauer bis 21 Uhr.

DIENSTAG, 22. NOVEMBER
Bodenmais – 10 Uhr

Wanderung. „Wildes Wasser“. Zu den zwei größten Wasserfällen im Bayeri-
schen Wald in die Rißlochschlucht. Ca. 12 km, 340 hm, Rucksackverpfl egung. Anm. 
bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info. Mindestteilnehmer 4 Personen.
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Faszination Glas
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt des Glases und 
lassen Sie sich vor Ort von der Handwerkskunst unserer 
Glasmacher begeistern. Durch Perfektion und Leidenschaft 
entstehen täglich hunderte handgefertigte Trinkgläser, die 
weltweit außergewöhnliche Erlebnisse des Genusses und 
der Gemeinschaft schaffen.

Besuchen Sie uns!
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen und erleben Sie 
das traditionelle Handwerk hautnah.

Entdecken Sie außerdem die passenden Gläser für Ihr  
Zuhause. Unser Glaskünstler graviert sie gerne für Sie.

Adresse: Dr.-Schott-Straße 35, 94227 Zwiesel
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr, Sa: 9.00 - 16.00 Uhr,

Werksführung:  
Mo-Fr: 11.00 Uhr (nach telefonischer Anmeldung unter 09922/98249)

Zwiesel Glas Werksverkauf

ZWIESEL  – 19 Uhr, Heidibeeren kreativ
Adventskranzbinden im Atelier. Mit Tee, Punsch und weihnachtlichen Knabbe-
reien. Für alle, die Lust auf einen gemeinsamen Kreativabend haben. Kosten: 35 €/
Kranz. Anm. erforderlich unter 0170-4889579.

MITTWOCH, 23. NOVEMBER
WALDKIRCHEN  – 19 Uhr, Bürgerhaus

Vortrag zum Thema „Nonverbale gewaltfreie Kommunikation“. Körpersprache – 
Wirkung – Präsenz. Mit Alexander Veit. VA: Kath. Erwachsenenbildung.

DONNERSTAG, 24. NOVEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Hochwald-Tour. Wenn im Herbst die Nebel in den Tälern wabern, werden die 
Hochlagen gerne von der Sonne verwöhnt. Eine Wanderung mit weiten Ausblicken 
nicht nur über das Waldmeer, sondern oft auch über das Nebelmeer im Tal. Ca. 12 
km, ca. 200 hm aufwärts, 600 hm abwärts. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-
Info. Mindestteilnehmer 4 Pers. Rucksackverpfl egung.

BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle
Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

DRACHSELSRIED  – 14 Uhr, Rathaus
Musikalisches Mitmachangebot für Senioren mit „Frau Musika“ im Bürgersaal.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
REGEN  – Kurparkinsel

�  Christkindlmarkt. Es weihnachtet sehr auf der idyllisch gelegenen Kur-
parkinsel am Regenfl uss mit liebevoll dekorierten Marktständen, kulinarischen 
Schmankerln und leckeren Heißgetränken, einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm mit zahlreichen Aktionen, Geschichten und stimmungsvoller Musik.

TITTLING  – 13 Uhr, Aldi-Parkplatz
Ausfl ug. Stadtführung in Vilshofen und Besuch der Bier-Unterwelten. VA: Wander- 
und Naturfreunde Dreiburgenland e.V. Tittling.

WALDKIRCHEN  – Ortsteil Saßbach
�  Hof-Weihnacht. Adventlicher Markt auf dem Gelände der Alten Hausbrenne-

rei Penninger. Öffnungszeit: 16 bis 20 Uhr.
ZWIESEL  – 19 Uhr, Heidibeeren kreativ

Adventskranzbinden im Atelier. Mit Tee, Punsch und weihnachtlichen Knabbe-
reien. Für alle, die Lust auf einen gemeinsamen Kreativabend haben. Kosten: 35 €/
Kranz. Anm. erforderlich unter 0170-4889579.

FREITAG, 25. NOVEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Wanderung. „Der geheime Silberberg.“ Besondere Plätze. Ca. 12 km, ca. 350 
hm, Einkehrmöglichkeit. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info. Mindest-
teilnehmer 4 Pers.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FRAUENAU  – 10 Uhr, Bürgerhalle

Landesausstellung der Vogelzüchter zum 40-jährigen Jubiläum. Dauer bis 17 Uhr.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
GRAFENAU  – 17.30 Uhr, Bahnhofsplatz

Adventskranzweihe durch Stadtpfarrer Kajetan Steinbeisser. Musikalisch um-
rahmt von der Stadtkapelle.

GRAFENAU  – 19.15 Uhr, SANKAN Karate
Probetraining. Selbstverteidigung und Kampfkunst Krav Maga Defcon. Ab 15 
Jahren. Kostenlos. Info und Anm. unter 09928/903550 oder info@karate-gruber.de.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  GRANITWEIHNACHT . „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk 

aus der Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Hand-
werkstechniken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Stein-
bruch mit Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Kirche Allersdorf
�  Allersdorfer Dorfweihnacht. Kleiner, aber feiner romantischer Weihnachts-

markt mit kulinarischen Köstlichkeiten und weihnachtlichen Geschenkideen. Infos 
zum Programm unter www.kollnburg.de. VA: Kollnburg und Ortsvereine Kollnburg.

NEUSCHÖNAU
�  Koishüttler Christkindlmarkt. Um 18 Uhr Eröffnung mit Bürgermeister 

und Bläsergruppe. Um 18.30 Uhr Konzert im Koishüttler Saal mit den Gruppen 
„eXCLent“ und „Double Trouble“ unter dem Motto „Rock ma zamm“. Eintritt: 5 
€. Kartenvorverkauf und Platzreservierung bei der Touristinfo. Ausstellung von 
Weihnachtskrippen im Vorraum der Touristinfo.

REGEN  – Kurparkinsel
�  Christkindlmarkt. Es weihnachtet sehr auf der idyllisch gelegenen Kur-

parkinsel am Regenfl uss mit liebevoll dekorierten Marktständen, kulinarischen 
Schmankerln und leckeren Heißgetränken, einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm mit zahlreichen Aktionen, Geschichten und stimmungsvoller Musik.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 15-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – ab 18 Uhr, Rathausvorplatz

�  Christkindlmarkt. „Rund ums Grafenschlößl“ weihnachtliches Ambiente 
mit Rahmenprogramm, u.a. Engeleinzug zur Eröffnung, weihnachtliche Klänge, 
Perchten-Auftritt, Besuch des Nikolaus u.v.m.

WALDKIRCHEN  – Ortsteil Saßbach
�  Hof-Weihnacht. Adventlicher Markt auf dem Gelände der Alten Hausbrenne-

rei Penninger. Öffnungszeit: 14 bis 20 Uhr.
VIECHTACH  – 17 Uhr, Stadtmitte

�  Weihnachtsmarkt der Solidarität: Gemeinsamer Weihnachtsmarkt der cari-
tativen und städtischen Organisationen beim Kath. Pfarrhof und am Stadtplatz. 
Motto: „Licht und Leben für Menschen in Not“. Dauer bis 21 Uhr. Programm: 
www.viechtach.de. VA: Stadt Viechtach.

VILSHOFEN  – an der Donau

�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 
Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 14-20 Uhr.

ZWIESEL  – 16 Uhr, Angerplatz
�  Christkindlmarkt. Eröffnung durch 2. Bürgermeisterin Elisabeth Pfeffer ge-

meinsam mit den Glashoheiten, dem Nikolaus und dem Zwieseler Christkindl. 
Musikalische Begleitung: Zwieseler Turmbläser und die Kinder des Kindergartens 
„St. Sebastian“. Dauer bis 22 Uhr.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwaldsauna
Event-Freitag in der Bayerwald-Sauna. Lange Sauna-Nacht bis Mitternacht. 
Halbstündliche Aufgüsse bis 22 Uhr. Motto-Aufgüsse und besondere kulinarische 
Angebote. Infos: www.bayerwaldsauna.zwiesel.de.

SAMSTAG, 26. NOVEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – Schmugglerhütte

Kamingespräch mit bedeutenden bayerisch-böhmischen Autoren. Nähere Info: 
www.bayerisch-eisenstein.de.

BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies
�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 

und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. Wenn 
„Väterchen Frost“ mitspielt, dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen im Natur-
kino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehrmöglichkeit oder Rucksackver-
pfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

BODENMAIS  – 20 Uhr, Pfarrzentrum
Kabarett. Mit „Tom & Basti“. Waidlerischer Blick auf die Welt. Dabei werden 
Alltagssituationen, Liebenswürdigkeiten und Eigenheiten im „Kosmos Dorf“ in Wort 
und Ton auf die Schippe genommen. Freie Platzwahl. Preis: 23 €. Karten erhältlich 
bei www.okticket.de oder an der Tourist-Info, 09924/778-135.

DRACHSELSRIED  – ab 14 Uhr, Oberried
�  Weihnachtsmarkt bei der Dorfkirche. Veranstalter: Pfarrgemeinderat und 

Trachtenverein Oberried.
EGING AM SEE  – Pullman City

�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 
Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.

FRAUENAU  – 10 Uhr, Bürgerhalle
Landesausstellung der Vogelzüchter zum 40-jährigen Jubiläum. Dauer bis 17 Uhr.

FREYUNG  – Kirchplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.

FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne
Konzert. Mit Keller Steff („Solo“). KVV: Bücher Lang, 08551/6060, Copy & Light, 
08551/7747 oder unter www.muuhevent.de.

GRAFENAU  – ab 15 Uhr, Schloss Haus im Wald
Hausinger Schlossweihnacht. Weihnachtsmarkt. Auftritt des Kinder- und 
Jugendchores des Musik- und Heimatvereins Haus i.Wald, weihnachtliche Klänge 
von und mit dem „Hausinger Blech“. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Um ca. 17 
Uhr kommt der Nikolaus zu Besuch.

GRAFENAU  – 18 Uhr, like-Eishalle im Kurpark
Abendeislauf. Schlittschuhe können in der Eishalle ausgeliehen werden. Eintritt in 
die Eishalle 3 € pro Person (Ermäßigung mit der Nationalpark-Card). Dauer bis 21 Uhr.

HAIDMÜHLE  -Kirchplatz Bischofsreut
�  Adventsmarkt. Kleine Geschenke, Glühwein, Plätzchen, Kinderpunsch, Brat-

wurst usw. Musikalische Umrahmung durch die Bischofsreuter Blemusi. VA: Bi-
schofsreuter Vereine.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HUTTHURM  – Rathausplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Rahmenprogramm. Nähere Infos: www.hutthurm.de.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Kirche Allersdorf
�  Allersdorfer Dorfweihnacht. Kleiner, aber feiner romantischer Weihnachts-

markt mit kulinarischen Köstlichkeiten und weihnachtlichen Geschenkideen. Infos 
zum Programm unter www.kollnburg.de. VA: Kollnburg und Ortsvereine Kollnburg.

NEUREICHENAU  – ab 15 Uhr, Ortsmitte Gsenget
�  Gsengeter Dorfweihnacht mit Marktständen. Veranstalter: Feuerwehr.

NEUSCHÖNAU  – ab 17 Uhr
�  Koishüttler Christkindlmarkt. Rahmenprogramm: Um 19 Uhr Konzert im 

Koishüttler Saal mit den Gruppen „eXCLent“ und „Double Trouble“ unter dem Mot-
to „Rock ma zamm“. Eintritt: 5 €. Kartenvorverkauf und Platzreservierung bei der 
Touristinfo. Um 17 Uhr Kinderbasteln mit den Mitarbeiterinnen der Tourist-Info. Um 
20 Uhr Holzmobil. Ausstellung von Weihnachtskrippen im Vorraum der Touristinfo.

REGEN  – Kurparkinsel
�  Christkindlmarkt. Es weihnachtet sehr auf der idyllisch gelegenen Kur-

parkinsel am Regenfl uss mit liebevoll dekorierten Marktständen, kulinarischen 
Schmankerln und leckeren Heißgetränken, einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm mit zahlreichen Aktionen, Geschichten und stimmungsvoller Musik.



Auf dem weitläufi gen Areal des 
„Edelwies Natur- und Freizeitparks" 

in Neukirchen fi ndet von 
25.11. – 18.12. an jedem 

Adventswochenende 
(Fr – So, 12 – 20 Uhr) der 

„Edelwies Weihnachtsmarkt" 
statt. Die Besucher erwartet ein 

festlich geschmücktes Weihnachts-
wunderland mit vielen regionalen 
Ausstellern und einem köstlichen 

kulinarischen Angebot.

Christkindlmarkt rund ums 
Grafenschlößl in Tittling 

(25.-27.11.).



96 97

WALDTermine

RUDERTING  – ab 14 Uhr, Kirchplatz
�  Rudertinger Adventszauber. Mit Marktständen und Musik.

SPIEGELAU  – ab 14 Uhr
�  Weihnachtsmarkt im Wald hinter der Grundschule.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – ab 17 Uhr, Rathausvorplatz

�  Christkindlmarkt. „Rund ums Grafenschlößl“ weihnachtliches Ambiente mit Rah-
menprogramm, u.a. weihnachtliche Klänge, Perchten-Auftritt, Besuch des Nikolaus u.v.m.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Stadtmitte
�  Weihnachtsmarkt der Solidarität: Gemeinsamer Weihnachtsmarkt der cari-

tativen und städtischen Organisationen beim Kath. Pfarrhof und am Stadtplatz. 
Motto: „Licht und Leben für Menschen in Not“. Dauer bis 21 Uhr. Programm: 
www.viechtach.de. VA: Stadt Viechtach.

VILSHOFEN  – an der Donau
�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 

Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

WALDKIRCHEN  – Ortsteil Saßbach
�  Hof-Weihnacht. Adventlicher Markt auf dem Gelände der Alten Hausbrenne-

rei Penninger. Öffnungszeit: 14 bis 20 Uhr.
ZWIESEL  – ab 15 Uhr, Angerplatz

�  Christkindlmarkt. 15-16.30 Uhr kostenlose Pferdekutschfahrt für Kinder (Ab-
fahrt alle 15 Minuten, Parkbucht gegenüber Ziegelwiesenparkplatz bzw. am An-
gerplatz vorm Eingang Christkindlmarkt, Weiderer). 16 Uhr Weihnachtslieder mit 
dem BRK-Spielmannszug. 17 Uhr Weihnachtslieder mit dem Kindergarten „Am 
Kirchplatz“. Der Nikolaus und das Christkindl verteilen Süßigkeiten an die Kin-
der. 18-20 Uhr Musik der Zwieseler Turmbläser. 19 Uhr Musik zum Advent in der 
Evang.-Luth. Kreuzkirche mit Orgelmusik von Aurel von Bismarck, der Liedertafel 
Zwiesel und dem MGV Rabenstein. Dauer des Marktes bis 22 Uhr.

ZWIESEL  – 19 Uhr, Evang. Kreuzkirche
Musik zum Advent mit Zwieseler Chören. Leitung und Orgel: Aurel v. Bismarck.

SONNTAG, 27. NOVEMBER
AICHA VORM WALD  – Ortsmitte

�  Ohetal-Advent. Adventsmarkt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 10 bis 20 Uhr.
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 
und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FRAUENAU  – 10 Uhr, Bürgerhalle

Landesausstellung der Vogelzüchter zum 40-jährigen Jubiläum. Dauer bis 17 Uhr.
FRAUENAU  – 14 Uhr, Haus Sankt Hermann

Adventliche Sitzweil zur Vor-Weihnacht.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
GRAINET  – ab 11 Uhr, Dorfanger

�  Christkindlmarkt mit Programm. Veranstalter: Kindergarten Grainet. Nähere 
Infos unter www.grainet.de.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HUTTHURM  – Rathausplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Rahmenprogramm. Nähere Infos: www.hutthurm.de.

NEUREICHENAU  – 12 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Hallenfl ohmarkt. Kaffee- und Kuchenverkauf. Infos/Reservierung unter 0170-
3490438 (ab 19.30 Uhr oder SMS/WhatsApp). Eintritt frei. VA: Kulturverein Altreichenau.

NEUSCHÖNAU  – ab 14 Uhr
�  Koishüttler Christkindlmarkt. Rahmenprogramm: Um 15 Uhr Aufführung 

der Kindergartenkinder, anschließend bringt der Nikolaus Geschenke für die Kin-
der. Um 17 Uhr weihnachtliche Weisen mit der Jugendblaskapelle. Ausstellung 
von Weihnachtskrippen im Vorraum der Touristinfo.

REGEN  – 7.45 Uhr, Bahnhof
Böhmerwaldfahrt mit Wanderung von Český Krumlov zum Kloster Kájov. Info/
Anm. in der Touristinfo.

REGEN  – Kurparkinsel
�  Christkindlmarkt. Mit Marktständen und Rahmenprogramm.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich.

SCHÖNBERG  – 17 Uhr, Pfarrkirche
Adventssingen mit verschiedenen Gruppen.

SPIEGELAU  – ab 10 Uhr
�  Weihnachtsmarkt im Wald hinter der Grundschule.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – 12.30 Uhr, Aldi-Parkplatz

Leichte Herbstwanderung. Grafenau/Rosenau – St. Oswald. VA: Wander- 
und Naturfreunde Dreiburgenland e.V. Tittling.

TITTLING  – ab 14 Uhr, Rathausvorplatz
�  Christkindlmarkt. „Rund ums Grafenschlößl“ weihnachtliches Ambiente mit Rah-

menprogramm, u.a. weihnachtliche Klänge, Perchten-Auftritt, Besuch des Nikolaus u.v.m.
VIECHTACH  – 17 Uhr, Stadtmitte

�  Weihnachtsmarkt der Solidarität: Gemeinsamer Weihnachtsmarkt der cari-
tativen und städtischen Organisationen beim Kath. Pfarrhof und am Stadtplatz. 
Motto: „Licht und Leben für Menschen in Not“. Dauer bis 21 Uhr. Programm: 
www.viechtach.de. VA: Stadt Viechtach.

VILSHOFEN  – an der Donau
�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 

Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Stadtpfarrkirche
Adventssingen der Musikfreunde Waldkirchen mit verschiedenen Chören und Gruppen.

WALDKIRCHEN  – Ortsteil Saßbach
�  Hof-Weihnacht. Adventlicher Markt auf dem Gelände der Alten Hausbrenne-

rei Penninger. Öffnungszeit: 16 bis 18 Uhr.
ZWIESEL  – ab 14 Uhr, Angerplatz

�  Christkindlmarkt. 15-16.30 Uhr kostenlose Pferdekutschfahrten für Kinder 
(Abfahrt alle 15 Minuten, Parkbucht gegenüber Ziegelwiesenparkplatz bzw. am 
Angerplatz vorm Eingang Christkindlmarkt, Hackl). 15 Uhr Auftritt der Städtischen 
Musikschule. 16 Uhr: Die Kinder des AWO-Kindergartens begrüßen den Nikolaus 
und das Christkindl. Dauer des Marktes bis 20 Uhr.

DIENSTAG, 29. NOVEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Hochwald-Tour. Wenn im Herbst die Nebel in den Tälern wabern, werden die 
Hochlagen gerne von der Sonne verwöhnt. Eine Wanderung mit weiten Ausblicken 
nicht nur über das Waldmeer, sondern oft auch über das Nebelmeer im Tal. Ca. 12 
km, ca. 200 hm aufwärts, 600 hm abwärts. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-
Info. Mindestteilnehmer 4 Pers. Rucksackverpfl egung.

MITTWOCH, 30. NOVEMBER
FRAUENAU  – 19 Uhr, Bürgerhalle

Unterhaltungsabend mit „Pavel aus dem Böhmerwald“. Diverse Durstlöscher 
werden angeboten. Eintritt frei.



Besinnliche Stunden bei den Adventssingen im Bayerischen Wald erleben.

Auf dem Christkindlmarkt in Zwiesel (25.-27.11.).
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  Winterliche Deko, Tannengrün, Lichter: Es geht auf Weihnachten „zua“.

DEZEMBER  2022

DONNERSTAG, 1. DEZEMBER
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. Wenn 
„Väterchen Frost“ mitspielt, dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen im Natur-
kino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehrmöglichkeit oder Rucksackver-
pfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. In-

fos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
RINCHNACH  – 20 Uhr, „Zur Linde“ in Kasberg

Musikanten- und G`sanglstammtisch. Der wohl größte Stammtisch die-
ser Art im mittleren Bayerischen Wald. Infos unter 09921-2530.

FREITAG, 2. DEZEMBER
BÜCHLBERG  – Steinbruchgelände

�  Stoabruchweihnacht. Adventsmarkt mit Rahmenprogramm im Umgriff des 
Naturdenkmals „Steinbruch“. Öffnungszeit: 16 bis 23 Uhr.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
HAUZENBERG  – beim Granitzentrum

�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 
Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

PERLESREUT  – Ortsmitte
�  Christkindlmarkt im Umfeld der Pfarrkirche St. Andreas mit Rahmenpro-

gramm. Nähere Infos: www.perlesreut.de.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 15-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – 15 Uhr, beim Hotel Dreiburgensee

Engel-Rundwanderweg. Eröffnung mit Engel-Einzug und Blasmusik.
VIECHTACH  – beim Blossersberger Keller

�  Blossersberger Weihnachtsmarkt. VA: Blossersberger Keller Gastrono-
mie & Event GmbH, Viechtach.

VILSHOFEN  – an der Donau
�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 

Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 14-20 Uhr.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Rotwaldglashütte
Musikantenstammtisch. Zwangloses Musizieren von einheimischen Musi-
kanten. Eintritt frei. Einlass ab 17. Uhr. Um Voranmeldung wird gebeten, 09922-3980.

SAMSTAG, 3. DEZEMBER
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 
und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

BÜCHLBERG  – Steinbruchgelände
�  Stoabruchweihnacht. Adventsmarkt mit Rahmenprogramm im Umgriff des 

Naturdenkmals „Steinbruch“. Öffnungszeit: 16 bis 23 Uhr.
DRACHSELSRIED  – ab 14 Uhr

�  Weihnachtsmarkt am Dorfplatz. Eröffnung durch den Bürgermeister. Für das 
leibliche Wohl und musikalische Gestaltung ist gesorgt.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FRAUENAU  – 13 Uhr, Ortsmitte

�  Christkindlmarkt vom Rathaus entlang zur Kirche mit vielen Leckereien. 
Dauer bis 19 Uhr.

FREYUNG  – Kirchplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.

Wintertracht 
voll 
im 

Trend
Die Wintermonate haben Einzug gehalten und damit 
auch die neue Spieth & Wensky Herbst- Winterkollek-
tion. Trendige Farben und liebevolle Details lassen die 
Freude für die Festtage steigen. Denn was gibt Schö-
neres, als die Feierlichkeiten mit der Familie im Fest-
tagsoutfit zu verbringen?
Edle Dirndlblusen aus Spitze und festliche Dirndl. Zu kalt 
für den Winter? Mit der passenden Strickjacke und ei-
nem Poncho dazu, trotzt man den kalten Temperaturen.  
Das Trachtenoutfit für jegliche Feier ist schnell zusam-
mengestellt und sieht immer gut aus. 
Natürlich kommen auch die Männer nicht zu kurz. Neue 
Stickmuster und –varianten machen die Lederhosen zu 

echten Unikaten. Kombinieren Sie dazu ein schlichtes 
weißes Hemd und eine farblich perfekt abgestimmte 
Weste. Für den Winter haben wir elegante Walkjanker 
für Sie entwickelt, damit ist Frieren definitiv ausge-
schlossen.
Sind Sie noch nicht passend für den Winter eingeklei-
det? Dann schauen Sie in einer unserer Filialen oder di-
rekt in unserem Onlineshop vorbei.

Bei uns finden Sie Tracht für Momente, 
die bleiben.

Spieth & Wensky Tracht 
und Mode GmbH

Passauer Straße 30 | 
94130 Obernzell

Unterer Marktplatz 9 | 
94513 Schönberg

Würdinger Straße 6 | 
94060 Pocking

Ludwigsplatz 3 | 
94032 Passau

Pflegstraße 8 | 
84347 Pfarrkirchen

Onlineshop | 
www.spieth-wensky.com
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GRAFENAU  – ab 16 Uhr, Bauernmöbelmuseum
�  Christkindlmarkt Es weihnachtet in den Stubn des Bauernmöbelmuseums. 

Es duftet nach Glühwein, Kletzenbrot und Lebkuchen. Es wird gestrickt, gefi lzt 
und gebastelt und ein Tannenbaum wartet darauf, von den kleinen Besuchern 
geschmückt zu werden. Dafür gibt es vom Nikolaus ein kleines Sackerl mit Ge-
schenken. Auch altes Handwerk ist zu sehen und weihnachtliche Geschichten 
und Musik stimmen auf die Weihnachtszeit ein. Wer gerne mal Lokomotivführer 
sein möchte, kann seine Geschicklichkeit bei den „Eisenbahnfreunden“ auspro-
bieren. Der Säumerbader bietet in einem Raum seine Dienste als Barbier an. Neu 
in diesem Jahr ist eine Tombola, in der es wertvolle Preise zu gewinnen gibt. 
Eintritt frei. Änderungen vorbehalten. Dauer bis 20 Uhr.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HINTERSCHMIDING  – ab 15 Uhr, Schmidinger Mitte
�  Christkindlmarkt. Zahlreiche Stände mit weihnachtlichen Leckereien und 

Basteleien. Es musizieren: Musikkapelle, Kinderchor „Singerl“, Kirchenchor, Kin-
dergartenkinder. Um 16.30 Uhr Nikolausbesuch mit Überraschung für alle Kinder.

KOLLNBURG  – 16 Uhr, Pfarrhof
�  Weihnachtsmarkt. Besinnliches Beisammensein nach dem Gottesdienst um 

16 Uhr. Es gibt Kaffee und Kuchen. Dauer bis 20 Uhr. VA: Frauenbund Kollnburg.
PERLESREUT  – Ortsmitte

�  Christkindlmarkt im Umfeld der Pfarrkirche St. Andreas mit Rahmenpro-
gramm. Nähere Infos: www.perlesreut.de.

REGEN  – 9.35 Uhr, Bahnhof
Winterwanderung um Bärnzell. Info/Anm. in der Touristinfo.

REGEN  – ab 14 Uhr, Schweinhütt
�  Schweinhütter Waldweihnacht. Das idyllische Weihnachtsdorf aus uri-

gen Hütten im Wald bietet kulinarische Köstlichkeiten, traditionelles Kunsthand-
werk, einen besinnlichen Krippen- und Kappellenweg und abends weihnachtli-
ches Theater direkt am Markt. Dauer bis 21 Uhr.

SALZWEG  – ab 16 Uhr, Kirchplatz
�  Adventsmarkt mit Nikolauseinzug der Werbegemeinschaft Salzweg-Straß-

kirchen.
ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg

�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-
meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

Viechtach – beim Blossersberger Keller
Blossersberger Weihnachtsmarkt. VA: Blossersberger Keller Gastronomie 
& Event GmbH, Viechtach.

VIECHTACH  – 19 Uhr, Pfarrsaal
�  Weihnachtliches Konzert mit der Stadtkapelle Viechtach e.V.

VILSHOFEN  – an der Donau
�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 

Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

SONNTAG, 4. DEZEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 16 Uhr, ArberLandHalle

Benefi zkonzert der Big-Band des Bundespolizeiorchesters München. Neben 
weltbekannten Titeln wie etwa „In the Mood“ oder „Chattanooga Choo Choo“ zählen 
viele moderne Funk- und Rocknummern, Jazz Arrangements, Gesangstitel und Tanz 
Standards zum Repertoire der Big Band. Die gesammelten Spenden werden dem 
Bündnis „Aktion Deutschland hilft“ zugeführt.

BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies
�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 

und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

BÜCHLBERG  – Steinbruchgelände
�  Stoabruchweihnacht. Adventsmarkt mit Rahmenprogramm im Umgriff des 

Naturdenkmals „Steinbruch“. Öffnungszeit: 11 bis 21 Uhr.
EGING AM SEE  – Pullman City

�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 
Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.

FREYUNG  – Kirchplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.

FÜRSTENSTEIN
�  Schlossweihnacht. Adventlicher Markt im historischen Ambiente mit Rah-

menprogramm.
GRAFENAU  – 11 Uhr, Ortsteil Rosenau

�  Christkindlmarkt mit Besuch des Nikolaus und buntem Programm. Viele Stan-
derl mit Kleinkunst und bäuerlichem Handwerk, Schmankerl fürs leibliche Wohl und 
zum Aufwärmen, großes Adventsrätsel mit vielen Sachpreisen. Dauer bis 20 Uhr.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

ILZTAL  – 13 Uhr, PP bei der Schrottenbaummühle
Krippenweg an der Ilz. Offi zielle Eröffnung. Dauer der Aktion bis 26. Dezember.

KOLLNBURG  – 16 Uhr, Pfarrhof
�  Weihnachtsmarkt. Familiengottesdienst mit anschließendem Weihnachts-

markt. Eröffnung nach dem Gottesdienst um 11 Uhr durch das Christkind. Besinn-
liches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. VA: Frauenbund Kollnburg.

KOLLNBURG  – 15.30 Uhr, Pfarrkirche
Adventssingen. Besinnliche Lieder und Texte zur Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest. VA: Heimat- und Volkstrachtenverein Kollnburg.

NEUSCHÖNAU  – Nationalparkzentrum Lusen
Nikolausbesuch auf dem Baumwipfelpfad mit süßen Geschenken für die kleinen 
Gäste. Infos: www.baumwipfelpfade.de/bayerischerwald.

REGEN  – ab 14 Uhr, Schweinhütt
�  Schweinhütter Waldweihnacht. Das idyllische Weihnachtsdorf aus uri-

gen Hütten im Wald bietet kulinarische Köstlichkeiten, traditionelles Kunsthand-
werk, einen besinnlichen Krippen- und Kappellenweg und abends weihnachtli-
ches Theater direkt am Markt. Dauer bis 21 Uhr.

SPIEGELAU  – 16 Uhr, Pfarrkirche Klingenbrunn
Adventssingen mit verschiedenen Gruppen.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.



Auf der 
Schweinhütter Waldweihnacht 

(3./4.12., 10./11.12.).

TUI ReiseCenter – Sieghart Reisen | 
Kröllstr. 11 | Grafenau | Tel. 08552 2073 | Fax 08552 1808 | 

grafenau1@tui-reisecenter.de

Jetzt 
Termin 

vereinbaren

Egal wie, egal wo – wir beraten Sie gern.
Ob online, per Video, bei uns im Büro oder persönlich bei Ihnen zu Hause: 
Gemeinsam fi nden wir für Sie den passenden Schutz.

Generalagentur Manfred Zieringer, Abteistraße 7, 94078 Freyung 
Mobil 0151 53842456, manfred.zieringer@nuernberger.de 
www.nuernberger.de/zieringer 
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Unsere Leistungen für Sie!

Diagnose, Beratung, Prophylaxe, Prävention

Ästhetische Eingriffe und Bleaching

Behandlung von Kiefer- oder 
Zahnfehlstellungen

Füllungen, Kronen, Inlays, Onlays, Brücken, 
Implantate (Praxiseigenes Labor)

Rundumversorgung und Erhalt von Zähnen, 
Zahnfleisch und Kieferknochen

Narkosebehandlungen, Schmerzbehandlungen,
Laserbehandlungen

Alle MVZ-Standorte und Online-Termine unter
www.bayerwaldzahn.de
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TITTLING  – 14.30 Uhr, beim Hotel Dreiburgensee
Barbaratag. Feier mit musikalischer Unterhaltung.

VIECHTACH  – beim Blossersberger Keller
�  Blossersberger Weihnachtsmarkt. VA: Blossersberger Keller Gastrono-

mie & Event GmbH, Viechtach.
VILSHOFEN  – an der Donau

�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 
Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

ZWIESEL  – 16.30 Uhr, Atelier Heidibeeren kreativ
Nikolaus-Basteln. Nikolaussäckchen gestalten mit Filz, Stoff, Glitzersteinen und 
Co. Zwischendurch gibt es Saft und Knabbereien zur Stärkung und vielleicht schaut 
ja sogar der Nikolaus rein und bringt eine Kleinigkeit mit. Für Kinder ab 3 
Jahren, Familien herzlich willkommen. Kosten: 10 €/Kind, Begleitperson frei. 
Anm. unter 0170-4889579 erforderlich.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Realschule
Auf´s Christkindl zua. Traditionelle Sitzweil mit Weihnachtssingen und 
-musizieren. Karten nur an der Abendkasse.

MONTAG, 5. DEZEMBER
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Regi-
on, Holz und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und 
Seifen, Kränze und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, 
Glühwein und Punsch.

NEUREICHENAU  – 15.30 Uhr, Pfarrkirche
Nikolauseinzug und Andacht mit Diakon Alois Fuchs, anschließend Aus-
sendung.

VIECHTACH  – 16.15 Uhr, Stadtpfarrkirche
Nikolausaktion. Aussendungsfeier in der Kath. Stadtpfarrkirche, anschl. 
Auszug der Nikoläuse. VA: Kolpingsfamilie Viechtach.

DIENSTAG, 6. DEZEMBER
BODENMAIS  – ab 10 Uhr, JOSKA Glasparadies

�  Wintergarten-Markt. Handwerk von Standbetreibern aus der Region, Holz 
und Deko, Textil und Filz, Messer und Fell-Leder, Metalldeko und Seifen, Kränze 
und Keramik, Schmuck uvm. Außerdem gibt´s Schmankerl, Glühwein und Punsch.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. 
Wenn „Väterchen Frost“ mitspielt, dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen 
im Naturkino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehrmöglichkeit oder 
Rucksackverpfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in 
der Tourist-Info.

DONNERSTAG, 8. DEZEMBER
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weißwurst-Bot-
schafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/Person, kostenlos 
mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Wanderung “Harlachberg”. Verschneiter Winterwald, gemütliche Einkehr, 
schöne Aussichten. Eine Genusswanderung, die Erholung pur bietet. Ca. 10 km, ca. 
250 hm. Mindestteilnehmer 4 Pers. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.

FREITAG, 9. DEZEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 20 Uhr, ArberLandHalle

Kabarett. Mit Martin Frank („Einer für alle, Alle für Keinen“).
BODENMAIS  – 10 Uhr

Hochwald-Tour. Wenn im Herbst die Nebel in den Tälern wabern, werden die 
Hochlagen gerne von der Sonne verwöhnt. Eine Wanderung mit weiten Ausblicken 
nicht nur über das Waldmeer, sondern oft auch über das Nebelmeer im Tal. Ca. 12 
km, ca. 200 hm aufwärts, 600 hm abwärts. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-
Info. Mindestteilnehmer 4 Pers. Rucksackverpfl egung.

BODENMAIS  – ab 16 Uhr, Marktplatz
�  Christkindlmarkt. Weihnachtliche Buden locken mit allerlei Schmankerl. Für 

das besinnliche, vorweihnachtliche Rahmenprogramm sorgen wieder ausschließ-
lich heimische Ensembles.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
GRAFENAU  – ab 14 Uhr

�  Weihnachtswelt. Der Weihnachtsmarkt zum Wohlfühlen. Non-stop-Programm 
mit Live-Musik, Auftritte der Weihnachtselfen, kostenloses Kinderprogramm, Kunst-
handwerk, Glühwein, Bratwurst u.v.m. Näheres bei der Touristinfo, 08552-962343.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr, Evangelische Christuskirche
Weihnachtskonzert mit der a-capella-Gruppe „Free Vocals“ aus Regensburg. 
Weitere Informationen unter 08552/1385. Eintritt frei.

HAIDMÜHLE  – 17 Uhr, Kirche Bischofsreut
Nikolausfeier mit Nikolausumzug. VA: Grundschule Haidmühle. Bewirtung durch 
den Elternbeirat.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

NEUREICHENAU  – 20 Uhr, Gasthaus Kani
Nikolausversteigerung. VA: DJK-SSC Lackenhäuser.

NEUSCHÖNAU  – ab 20 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Waldweihnacht. Nähere Infos unter www.freilichtmuseum.de.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 15-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
VIECHTACH  – 17 Uhr, Dorfkapelle Schlatzendorf

�  Schlatzendorfer Weihnachtsmarkt. VA: Dorfgemeinschaft Schlatzendorf.
VILSHOFEN  – an der Donau

�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 
Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 14-20 Uhr.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Marktplatz
�  Marktweihnacht. Eröffnung des adventlichen Marktes mit Rahmenpro-

gramm. Dauer bis 19 Uhr.

SAMSTAG, 10. DEZEMBER
ARNBRUCK  – 16 Uhr, Pfarrkirche

Benefi zkonzert zugunsten Menschen in Not mit dem Kammerchor des Markgrä-
fi n-Wilhelmine-Gymnasiums Bayreuth. Leitung und Bariton: Günter Leykam. Eintritt 
frei. Sammlung währen des Konzertes.



Der Nikolaus ist in den Häusern und auf den Märkten 
ein gern gesehener Gast. 
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BODENMAIS  – Marktplatz
�  Christkindlmarkt. Weihnachtliche Buden locken mit allerlei Schmankerl. Für 

das besinnliche, vorweihnachtliche Rahmenprogramm sorgen wieder ausschließ-
lich heimische Ensembles. Nähere Infos: www.bodenmais.de.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. In-

fos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
FREYUNG  – 20 uhr, Freybühne

Konzert. Mit Elmar Slama & Band. KVV: Bücher Lang, 08551 6060, Copy & Light, 
08551/7747 oder unter www.muuhevent.de.

FÜRSTENECK  – ab 14 Uhr, Schlossgelände
�  Schlossweihnacht. Adventsmarkt im historischen Ambiente mit Rahmen-

programm. Dauer bis 21 Uhr.
GRAFENAU  – ab 14 Uhr

�  Weihnachtswelt. Der Weihnachtsmarkt zum Wohlfühlen. Non-stop-Pro-
gramm mit Live-Musik, Auftritte der Weihnachtselfen, kostenloses Kinderpro-
gramm, Kunsthandwerk, Glühwein, Bratwurst u.v.m. Näheres bei der Touristinfo, 
08552-962343.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Vereinsheim SV Haus i. Wald
Nikolausversteigerung. Angelehnt an die traditionellen Christbaumversteige-
rungen veranstaltet der SV eine Nikolausversteigerung. Gemütliche Unterhaltung, 
regionale Schmankerl.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HINTERSCHMIDING  – 20 Uhr, Turnhalle
Winterparty mit Musik.

LINDBERG  – 16 Uhr, Schloss Buchenau
�  Schlossweihnacht. Stille, Beschaulichkeit, Lichterzauber und Feuer verset-

zen den Besucher in eine längst vergangene Zeit. Dauer bis 21 Uhr.
REGEN  – ab 14 Uhr, Schweinhütt

�  Schweinhütter Waldweihnacht. Das idyllische Weihnachtsdorf aus uri-
gen Hütten im Wald bietet kulinarische Köstlichkeiten, traditionelles Kunsthand-
werk, einen besinnlichen Krippen- und Kappellenweg und abends weihnachtli-
ches Theater direkt am Markt. Dauer bis 21 Uhr.

RINCHNACH  – ab 17 Uhr
�  Klousterer Dorfweihnacht. Zahlreiche Weihnachtsmarkthütten der 

Rinchnacher Vereine verleihen dem Platz zwischen Rathaus, Schule und dem 
neuen Bürgerhaus ein ganz besonderes Flair. Nicht nur die Rinchnacher freuen 
sich, vor allem wegen der vielen Spezialitäten und Schmankerln. Programm: 
Pferdekutschenfahrten, stimmungsvolle Weihnachtsmusik, Glücksrad, Niko-
lausbesuch, Verlosung u.v.m.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
VIECHTACH  – 15 Uhr, Kindergarten St. Josef

�  Adventsmarkt. Dauer bis 18 Uhr. VA: Förderverein Kindergarten St. Josef.
VILSHOFEN  – an der Donau

�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem 
Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler und Fieranten in zahlreichen Marktständen 
und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

SONNTAG, 11. DEZEMBER
EGING AM SEE  – Pullman City

�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 
Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.

FRAUENAU  – 17 Uhr, Rokokokirche
Advent unterm Rachel. Mit Musik und Gesang in einer der schönsten Roko-
kokirche Ostbayerns.

FREYUNG  – Kirchplatz
�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.

FÜRSTENECK  – ab 12 Uhr, Schlossgelände
�  Schlossweihnacht. Adventsmarkt im historischen Ambiente mit Rahmen-

programm. Dauer bis 18 Uhr.
GRAFENAU  – ab 14 Uhr

�  Weihnachtswelt. Der Weihnachtsmarkt zum Wohlfühlen. Non-stop-Programm 
mit Live-Musik, Auftritte der Weihnachtselfen, kostenloses Kinderprogramm, Kunst-
handwerk, Glühwein, Bratwurst u.v.m. Näheres bei der Touristinfo, 08552-962343.

GRAFENAU  – 16 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Neudorf
Neudorfer Advent. Singen und Musizieren mit Sprecher Karl-Heinz Reimeier. 
Eintritt frei. Spenden kommen einem kirchlichen Zweck zugute.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HINTERSCHMIDING  – 17 Uhr, vor dem Sepp-Stadler-Haus
Zamkemma. Für Bewirtung ist gesorgt.

LANGDORF  – ab 14 Uhr, Rathausvorplatz
�  Christkindlmarkt. Weihnachtlicher Treffpunkt zum Stöbern und Genießen.

REGEN  – 7.30 Uhr, Bahnhof
Ausfl ug nach Pilsen mit Brauereibesichtigung und Weihnachtsmarkt. Info/
Anm. in der Touristinfo.

REGEN  – ab 14 Uhr, Schweinhütt
�  Schweinhütter Waldweihnacht. Das idyllische Weihnachtsdorf aus uri-

gen Hütten im Wald bietet kulinarische Köstlichkeiten, traditionelles Kunsthand-
werk, einen besinnlichen Krippen- und Kappellenweg und abends weihnachtli-
ches Theater direkt am Markt. Dauer bis 21 Uhr.

REGEN  – 17 Uhr, Pfarrkirche
Adventssingen mit verschiedenen Gruppen.

RINCHNACH  – ab 14 Uhr
�  Klousterer Dorfweihnacht. Zahlreiche Weihnachtsmarkthütten der Rinch-

nacher Vereine verleihen dem Platz zwischen Rathaus, Schule und dem neuen Bür-
gerhaus ein ganz besonderes Flair. Nicht nur die Rinchnacher freuen sich, vor allem 
wegen der vielen Spezialitäten und Schmankerln. Programm: Pferdekutschenfahrten, 
stimmungsvolle Weihnachtsmusik, Glücksrad, Nikolausbesuch, Verlosung u.v.m.

SALZWEG  – ab 13 Uhr, Scheibe Straßkirchen
�  Christkindlmarkt mit Rahmenprogramm.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – 16 Uhr, Seehof Tauer

Laternenwanderung. Anschließend um 16.30 Uhr Engelamt (Gottesdienst) auf 
der Terrasse des Hotel Dreiburgensee.

VIECHTACH  – 9.35 / 11.35 Uhr, Bahnhof
Wanderbahn durch „Bayerisch Kanada“: Viechtach – Gotteszell. Einsteigen und 
die unberührten Naturschönheiten des Regentals gemütlich vom Zug aus genießen. 
Abfahrt Gotteszell: 10.37 + 12.37 Uhr. Fahrplan: www.wanderbahn.de. VA: Wander-
bahn im Regental e.V.

VILSHOFEN  – an der Donau
�  Schwimmender Christkindlmarkt. An der Promenade und auf dem Schiff „Stadt Linz“ zeigen Künstler 

und Fieranten in zahlreichen Marktständen und Buden ihr Handwerk und ihre Produkte. Geöffnet: 13-20 Uhr.

MITTWOCH, 14. DEZEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Wanderung “Harlachberg”. Verschneiter Winterwald, gemütliche Einkehr, schöne Aussichten. Eine 
Genusswanderung, die Erholung pur bietet. Ca. 10 km, ca. 250 hm. Mindestteilnehmer 4 Pers. Anm. bis zum 
Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

TITTLING  – 13 Uhr, Bahnhofstraße
Ausfl ug. Kirchenführung in der Pfarrkirche St. Martin in Neukirchen vorm Wald. VA: Bayer. Waldverein Sek-
tion Dreiburgenland.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 11 bis 19 Uhr.

DONNERSTAG, 15. DEZEMBER
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weißwurst-Botschafter alles rund um 
die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem 
Weißwurstfrühstück. Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Hochwald-Tour. Wenn im Herbst die Nebel in den Tälern wabern, werden die Hochlagen gerne von der 
Sonne verwöhnt. Eine Wanderung mit weiten Ausblicken nicht nur über das Waldmeer, sondern oft auch über 
das Nebelmeer im Tal. Ca. 12 km, ca. 200 hm aufwärts, 600 hm abwärts. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der 
Tourist-Info. Mindestteilnehmer 4 Pers. Rucksackverpfl egung.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. Infos und Öffnungszeiten: 

www.pullmancity.de.
TITTLING  – 15 Uhr, Bahnhofstraße

Jahresschluss-Wanderung am Donau-Ilz-Radweg. VA: Bayer. Waldverein Sektion Dreiburgenland.
WALDKIRCHEN  – Marktplatz

�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 11 bis 19 Uhr.

FREITAG, 16. DEZEMBER
BAYERISCH-EISENSTEIN  – 18 Uhr, Arber-Bergbahn, Talstation

Nachtski- oder Schneeschuhtour. Arber bei Nacht. Nächtliche geführte Tour auf den Großen Arber mit 
Hüttenabend im Arber-Schutzhaus. Anm. unter 015125392583. Preis: ab 25 € p.P.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. Wenn „Väterchen Frost“ mitspielt, 
dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen im Naturkino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehr-
möglichkeit oder Rucksackverpfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.



Die würzige Luft bei einer der 
geführten Wanderungen auf den 

Arber genießen.

Klousterer Dorfweihnacht 
in Rinchnach (10./11./12.).

Engel-Einzug bei der Fürstensteiner 
Schlossweihnacht (4.12.).
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DRACHSELSRIED  – 18.30 Uhr, Unterried
Christbaumversteigerung des WSV Oberried in der Eisstockhütte bei der 
Sportanlage in Unterried.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
HAUZENBERG  – beim Granitzentrum

�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 
Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

LINDBERG  – 16.30 Uhr, Bauernhausmuseum
�  Dorfweihnacht. Mit Rahmenprogramm im stimmungsvollen Ambiete. Dauer 

bis 21 Uhr.
ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg

�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-
meer, Budenzauber. Geöffnet 15-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

SAMSTAG, 17. DEZEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Wanderung. Rund um Bodenmais. Mit dem Wanderführer zu den schönsten Plät-
zen.  Ca. 14 km, 300 hm, Einkehrmöglichkeit. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der 
Tourist-Info. Mindestteilnehmer 4 Pers.

BODENMAIS  – 11.30 Uhr, Sport Alm
Schneeschuh-Arbermandl-Tour. Geschichten und Sagen begleiten die 
Wanderung. Einkehr in der Almhütte. 46 € inkl. Transport zum Ausgangspunkt, 
Gondelfahrt, Schneeschuhleihe, Guide, Begrüßungsschnapserl, Brotzeit, Getränk. 
Abfahrt mit dem Skibus um 12 Uhr. Telefonische Anm. erforderlich. Dauer ca. 3- 4 
Std., 9 km. Infos in der Touristinfo.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
HAUZENBERG  – beim Granitzentrum

�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 
Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

KOLLNBURG  – 16 Uhr, Sportplatz
Wintersonnwendfeier am Kollnburg mit Glühwein und Bratwürsten. VA: SV 
Kollnburg.

LINDBERG  – 17 Uhr, Schloss Buchenau
Konzert im Schloss. „Auf Weihnachten zua“.

NEUREICHENAU  – ab 16 Uhr, Sportgelände
�  Christkindlmarkt „Liachtbachl“. Programm für Groß und Klein, kulinari-

sche Köstlichkeiten. VA: SV Neureichenau.
REGEN  – 9.35 Uhr, Bahnhof

Winterwanderung um Bodenmais. Info/Anm. in der Touristinfo.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
�  Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
WALDKIRCHEN  – Marktplatz

�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 
11 bis 19 Uhr.

SONNTAG, 18. DEZEMBER
BAYERISCH-EISENSTEIN  – 10 Uhr, Talstation Großer Arber

Arber-Schneeschuhtour. Auf dem König des Bayerischen Waldes. Der un-
vergessliche Zauber der „Arbermandl“. Kosten: 42 € (inkl. Schneeschuhe, Stöcke, 
Hin- und Rückfahrt). Kinder unter 12 Jahren nicht geeignet. Gesundheit und eine gute 
Kondition erforderlich. Anm. bis 17 Uhr/Vortag unter 0152-54184537.

BAYERISCH EISENSTEIN  – ab 12 Uhr, Dorfplatz
�  Internationaler Weihnachtsmarkt. Mehrere Hütten bieten eine ku-

linarische Weltreise von den USA nach Mexico über Norwegen, Deutschland, 
Tschechien und die Schweiz bis hin zur Mongolei und noch viel, viel weiter. Ne-
ben allerhand internationalen Schmankerln gibt es selbstverständlich auch jede 
Menge selbstgemachter Strick- und Häkelwaren, Schmuck, Bienenwachskerzen 
und allerlei Kunsthandwerk. Dauer bis 20 Uhr.

EGING AM SEE  – Pullman City
�  Deutsch-amerikanischer Weihnachtsmarkt in der Westernstadt. 

Infos und Öffnungszeiten: www.pullmancity.de.
FREYUNG  – Kirchplatz

�  Weihnachtsmarkt mit Riesen-Adventskalender. Geöffnet: 16 bis 20 Uhr.
GRAFENAU  – 17 Uhr, Ortsteil Furth

Furthinger Dorfweihnacht in der Kapelle im Ortsteil Furth. VA: Freiwillige 
Feuerwehr Furth.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Stadtpfarrkirche
Heilige Nacht von Ludwig Thoma. Weihnachtsstück mit Karl-Heinz Rei-
meier. Es singen und spielen die Eib‘nschläger Sänger und die Grafenauer Blechmusi. 
Eintritt frei.

HAUZENBERG  – beim Granitzentrum
�  Granitweihnacht. „Christkindlmarkt im Stoabruch.“ Kunsthandwerk aus der 

Dreiländerregion, Präsentation und Vorführungen traditioneller Handwerkstech-
niken. Kulinarische Spezialitäten aus der Heimat. Illuminierter Steinbruch mit 
Kino an der Felswand. Geöffnet: 14-20 Uhr.

HINTERSCHMIDING  – 17 Uhr, vor dem Sepp-Stadler-Haus
Zamkemma. Für Bewirtung ist gesorgt.

NEUREICHENAU  – 12 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Hallenfl ohmarkt. Kaffee- und Kuchenverkauf. Infos/Reservierung unter 0170-
3490438 (ab 19.30 Uhr oder SMS/WhatsApp). Eintritt frei. VA: Kulturverein Altreichenau.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
� Weihnachtsmarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichter-

meer, Budenzauber. Geöffnet 12-20 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.
TITTLING  – 19 Uhr, Wanderweg beim Barfußpfad

Waldweihnacht. Evangelischer Gottesdienst.
VIECHTACH  – 15 Uhr, Pfarrkirche Kirchaitnach

Adventssingen. Vorweihnachtliches Singen und Musizieren in der neu sanierten 
Pfarrkirche Kirchaitnach mit Gesangsgruppen aus dem Bayerischen Wald. Der Rein-
erlös wird für die Pfarrkirche Kirchaitnach gespendet.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

  

Internationaler Weihnachtsmarkt 
in Bayerisch Eisenstein (18.12.).

+ 140 Shops 
+ 3.300 kostenlose Parkplätze
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EIN TRAUM FÜR INDIVIDUALISTEN
Tief verschneite Wälder, gemütliche Dörfer und ursprüngliche Landschaften - der 
Winterurlaub im Passauer Land spricht leise Töne und verwöhnt mit Ruhe, Erho-
lung und besonderem Naturerleben. Mit Winter ganz ohne Stress. 
Stattdessen gibt es Weltklasse-Loipen ohne Massenbetrieb, gepflegte Pisten für 
die ganze Familie, Eisbahnen in unberührter Natur, knisternde Winterwälder und 
weite Schneeflächen. Es ist ein Wintertraum für Individualisten, die den Winter 
in seiner ursprünglichen Form erleben wollen: mit und ohne Sportgerät. Denn 
Winter im Passauer Land heißt auch wandern, rodeln, eislaufen, gesellige Aben-
de am offenen Kamin und genussvolle Bäder in den Thermalbädern der Region.

THERMALBADEN UND MEHR  
MIT QUALITÄTSSIEGEL
Genießen Sie die wohltuende Wärme nach einem Aufenthalt im Schnee. Die 
bekannten Heilbäder Bad Füssing und Bad Griesbach stehen dabei mit heißen 
Heilquellen, großzügigen Thermalbädern, zukunftsweisenden Heilmethoden, 
ganzheitlichen Naturheil-verfahren und innovativen Anwendungen europaweit 
an der Spitze. Heilmittel aus Natur, guter Luft und bestem Wasser bestimmen 
so auch außerhalb der großen Heilbäder den Urlaub im Zeichen von Gesundheit 
und Wohlgefühl. 

Informationen unter:

www.passauer-land.de 
und über

Tourismus Passauer Land,
Tel. 0851 397-600

• Sponsored Story •



Eisstockturnier für Gäste 
in Rinchnach (30.12.).

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Kurpark Erlauzwiesel
Weihnacht am See. Weihnachtliche Weisen mit dem Trachtenverein „Grenzler 
Buam Ratzing“.

DIENSTAG, 20. DEZEMBER
VIECHTACH  – 16 Uhr, Stadthalle

Südtiroler Weihnacht mit den Ladinern. KVV: Tourist-Info, 09942-808250 oder 
online unter www.okticket.de. VA: Thomann Management GmbH.

FRAUENAU  – 19.15 Uhr, Touristinfo
Fackelwanderung. Geführte Tour um Frauenau. Kosten: 1,50 € pro Fackel.

MITTWOCH, 21. DEZEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Überraschungstour. Mal schau`n, welchen Zauber der Winter bereithält. 
Wenn „Väterchen Frost“ mitspielt, dürfen bei dieser Tour grandiose Vorstellungen 
im Naturkino besucht werden.  10 – 12 km, ca. 250 hm, Einkehrmöglichkeit oder 
Rucksackverpfl egung. Mindestteilnehmer 4 Pers.  Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in 
der Tourist-Info.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

DONNERSTAG, 22. DEZEMBER
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Wanderung. Rund um Bodenmais. Mit dem Wanderführer zu den schönsten Plät-
zen.  Ca. 14 km, 300 hm, Einkehrmöglichkeit. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der 
Tourist-Info. Mindestteilnehmer 4 Pers.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

FREITAG, 23. DEZEMBER
BODENMAIS  – 10 Uhr

Wanderung “Harlachberg”. Verschneiter Winterwald, gemütliche Einkehr, 
schöne Aussichten. Eine Genusswanderung, die Erholung pur bietet. Ca. 10 km, ca. 
250 hm. Mindestteilnehmer 4 Pers. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

BODENMAIS  – 11.30 Uhr, Sport Alm
Schneeschuh-Arbermandl-Tour. Geschichten und Sagen begleiten die 
Wanderung. Einkehr in der Almhütte. 46 € inkl. Transport zum Ausgangspunkt, 
Gondelfahrt, Schneeschuhleihe, Guide, Begrüßungsschnapserl, Brotzeit, Getränk. 
Abfahrt mit dem Skibus um 12 Uhr. Telefonische Anm. erforderlich. Dauer ca. 3- 4 
Std., 9 km. Infos in der Touristinfo.

LANGDORF  – 19 Uhr, Hotel zur Post
Hoagarten mit Musik. VA: Bayerischer Waldverein, Sektion Langdorf.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Öffnungszeit: 

11 bis 19 Uhr.

SAMSTAG, 24. DEZEMBER
BODENMAIS  – 15 Uhr

Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

GRAFENAU  – 16 Uhr, Haus i. Wald
Christkindlanschießen nach der Kindermette. Mit der Böllergruppe des Mu-
sik- und Heimatvereins Haus i.Wald. Aktuelle Infos auf www.mhv-haus.de.

WALDKIRCHEN  – Marktplatz
�  Marktweihnacht. Adventlicher Markt mit Rahmenprogramm. Um 11.30 Uhr 

Weihnachtskonzert der Stadtkapelle. Öffnungszeit: 10 bis 12.30 Uhr.

SONNTAG, 25. DEZEMBER
GRAFENAU  – 19.30 Uhr

Taschenlampen-Wanderung. Wenn es dunkel wird, kann man den Wald 
von einer ganz anderen Seite erleben. Im schummrigen Licht der Taschenlampe alles 
Mögliche entdecken und die eigenen Sinne schärfen. Dauer ca. 2 Std. Kosten: 6 
€ pro Erw. (inkl. kleiner Taschenlampe), 3 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag in der 
Touristinfo erforderlich.

NEUREICHENAU  – 10 Uhr, Dreisesselschutzhaus
Weihnachtsschneeschuhtour. Ohne große Anstrengung über einfaches Ge-
lände. Auch Kinder können mitmachen. Leihausrüstung steht zur Verfügung. Kosten: 
29 €. Anm. bei Stefan Berger, 0170-9059821 oder info@blub-blub.de.

NEUSCHÖNAU  – 16 Uhr, Baumwipfelpfad
Sagenhafter Baumwipfelpfad. Die Teilnehmer lernen neben der einzigarti-
gen Natur im Nationalpark auch die uralten Sagen und Legenden der Region kennen. 
Ausgerüstet mit Taschenlampe geht es mit einem Waldführer auf Höhe der Wipfel 
sicher durch die gedämpfte Stille des nächtlichen Waldes. Anm. bis zum Vortag/17 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 13 Uhr) unter 0800-0776650 oder nati-
onalpark@fuehrungsservice.de.

MONTAG, 26. DEZEMBER
FREYUNG  – 16.30 Uhr, Geyersberg

Waldweihnacht mit Christkindlanschießen.
GRAFENAU  – 14 Uhr

Winterwanderung an der Ilz. Wissenswertes über den aus der BR-Sendung 
bekannten „Traumpfad“ sowie zu Land und Leuten. Kosten 5 € pro Person. Dauer 
ca. 2 Stunden. Mit der Nationalpark-Card kostenlos. Anm. bis Sonntag/11 Uhr er-
forderlich.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Gasthaus Eibl in Haus i. Wald
Christbaumversteigerung mit dem Krieger- und Soldatenverein.

HAIDMÜHLE  – 19 Uhr, Weberberg Bischofsreut
Waldweihnacht. Mit dabei: Schmalzler, Bischofsreuter Blemusi, Kirchenchor 
und Theatergruppe Bischofsreut. Um 18.30 Uhr Laternengang ab Kirchplatz Bischofs-
reut. VA: Pfarrgemeinde Bischofsreut und Gemeinde Haidmühle.

NEUREICHENAU  – 19 Uhr, beim Sportgelände Altreichenau
Waldweihnacht. Fackelzug zur Rauchnhütte und anschließendes Wintersonn-
wendfeuer. VA: Tourismusverein Altreichenau.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich.
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VIECHTACH  – 20 Uhr, Gasthof Tremml Ayrhof
Christbaumversteigerung. VA: Feuerwehr Ayrhof.

WALDKIRCHEN  – 17 Uhr, Eissporthalle
Eisgala. Traditionelles Schaulaufen der Eiskunstlauf-Gruppe. Eintritt frei. Dauer bis 
19 Uhr.

DIENSTAG, 27. DEZEMBER
ARNBRUCK  – 20 Uhr, Gasthaus „d´Wiad“

Christbaumversteigerung des Krieger- und Reservistenvereins Arnbruck im 
Saal des Gasthauses „d´Wiad“ in Thalersdorf.

FRAUENAU  – 19.15 Uhr, Touristinfo
Fackelwanderung. Geführte Tour um Frauenau. Kosten: 1,50 € pro Fackel.

GRAFENAU  – 10 Uhr
Kreativwerkstatt. Spannendes Upcycling mit Martha. Aus herbstlichem Natur-
material und buntem Papier werden Windlichter und mehr gebastelt. Auch Wander-
steine können gestaltet werden oder aus Tetrapacks Vasen und aus Klopapierrollen 
bunte Tiere. Dauer ca 1,5 Stunden. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € p. Kind. Anm. bis zum 
Vortag erforderlich.

GRAFENAU  – 17 Uhr, Stadtpfarrkirche
Konzert mit Xaver Himpsl von den Unterbiberger Musikanten. Eintritt frei, freiwil-
lige Spenden erwünscht.

HAIDMÜHLE  – 19 Uhr, Kreuzbachklause
Waldweihnacht. Mit dabei: Alphornbläser Waldkirchen, Kirchenchor, Bläser-
gruppe und Männerchor Haidmühle. Um 18 Uhr Lichterzug ab Pfarrkirche Haidmühle. 
VA: Pfarrgemeinde und Gemeinde Haidmühle.

HINTERSCHMIDING  – 13.30 Uhr
Schneeschuhwanderung. Anm. bis 26.12./12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

NEUSCHÖNAU  – 16 Uhr, Baumwipfelpfad
Sagenhafter Baumwipfelpfad. Die Teilnehmer lernen neben der einzigarti-
gen Natur im Nationalpark auch die uralten Sagen und Legenden der Region kennen. 
Ausgerüstet mit Taschenlampe geht es mit einem Waldführer auf Höhe der Wipfel 
sicher durch die gedämpfte Stille des nächtlichen Waldes. Anm. bis zum Vortag/17 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 13 Uhr) unter 0800-0776650 oder nati-
onalpark@fuehrungsservice.de.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
Wintermarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichtermeer, Bu-
denzauber. Geöffnet 12-18 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

MITTWOCH, 28. DEZEMBER
ARNBRUCK  – 20 Uhr, Gasthaus Zum Dorfwirt

Theaterpremiere: Die Arnbrucker Theatergruppe zeigt ein neues Stück. Karten-
vorverkauf unter 09945-321 oder 0151-15962259.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Stadtbücherei
Gummibärchen-Werkstatt. Große Bären, kleine Bären, rote Bären, gelbe Bä-
ren: Hier können Kids die bunten Freunde selber machen. Ab 6 Jahren. Dauer ca 2 
Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag in der Touristinfo erforderlich.

HAIDMÜHLE  – 10 Uhr, Sportplatz Loipenzentrum
Schnupperschneeschuhwanderung. Ohne große Anstrengung über einfa-
ches Gelände in der frischen Winterluft. Dauer ca. 1,5-2 Std.  Kosten: 10 €
pro Person inkl. Schneeschuhe. Anm. bis Vortag/15 Uhr bei Claudia Schmid unter +49 
(0)8550 921358 oder +49(0)151 65958300.

NEUSCHÖNAU  – 10.30 Uhr, NP-Zentrum Lusen/P1-Infopavillon
Eichhörnchenführung auf dem Baumwipfelpfad für Kinder (6-10 J.) mit Eich-
hörnchennest-Spiel und Eichhörnchen-Quiz. Dauer: ca. 2 Stunden. Preis: 10 € je Kind 
inkl. Eintritt. Baumwipfelpfad. Anm. unter 0800-0776650.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
Wintermarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichtermeer, Bu-
denzauber. Geöffnet 12-18 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

VIECHTACH  – 10.30 Uhr, Bierfeld-PP 1, Wandertafel
Geführte Winterwanderung. Um den Distelberg. Viechtach – Riedmühle – 
Hammer – Distelbergkapelle – Hetzelsdorf – Viechtach. Gehzeit ca. 3 Std. Länge 
ca. 8 km. Schwierigkeitsgrad: leicht. Rucksackverpfl egung/Einkehr geplant. Anfahrt 
mit dem Wanderbus: Zustieg St. Englmar, Predigtstuhl: 10.06 Uhr, Zustieg Kollnburg, 
Ort/Genobank: 10.13 Uhr, Infos/Anm. erforderlich: Tourist-Info, 09942-808250 oder 
tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

DONNERSTAG, 29. DEZEMBER
BAYERISCH EISENSTEIN  – 18 Uhr, ArberLandHalle

Skihaserl- und Haxnbrecherball. Mit Adrian Kreuzer und seiner Band 
„Saxndi“. Barbetrieb, Fingerfood und Verlosung. VVK: Tourisinformation, De Krame-
rin.

BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle
Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – ab 12 Uhr, JOSKA Glasparadies
Perchtentreiben. Höllengeister, Hexen und Teufel verbreiten eine mystische At-
mosphäre. Wunderschöne Fotomotive garantiert. Bis 17 Uhr.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

BODENMAIS  – ab 17 Uhr, JOSKA Glasparadies
Luis-Trenker-Winterparty. Apres-Ski-Hits, Cocktails und Heißes vom Grill

DRACHSELSRIED  – 18.30 Uhr, Oberried
Christbaumversteigerung der Freiwilligen Feuerwehr Oberried im Gerä-
tehaus in Oberried.

FRAUENAU  – 9.30 Uhr, Touristinfo
Skiwanderung mit Wanderführer. Dauer ca. 4-5 Std. Anm. bis zum Vortag erfor-
derlich: 099267979001. Bei Schneemangel fi ndet eine geführte Ganztagswanderung 
statt. Bitte Gästekarte und Rucksackverpfl egung mitnehmen.

GRAFENAU  – 16 Uhr
Stockbrotgrillen. Riesenspaß für Kinder. Gemeinsam mit einem Betreuer wird 
bei lustigen Spielen das Stockbrot an der Feuerstelle knusprig gebacken. Ab 5 Jah-
ren. Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: 5 € p. Erwachsener, 3 € p. Kind. Anm. bis zum 
Vortag in der Touristinfo erforderlich.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Gasthaus Tanzer Rentpoldenreuth
Christbaumversteigerung mit der Feuerwehr Heinrichsreit.

Hinter der historischen Stadtmauer 
verbirgt sich die schillernde Kleinstadt 
Waldkirchen. Traumhaft gelegen zwischen 
wundervollen Städten und Waldwildnis 
bietet sie mit ihrem charmanten Span-
nungsfeld zwischen exklusiven Besonder-
heiten und niederbayerischer Bodenstän-
digkeit einzigartige Urlaubsmomente.

ERLEBE DIE PERLE DES 
BAYERISCHEN WALDES!

InsiderTipps gefällig?  Jetzt auf meinwaldkirchen.de



"Königliches Weißwurstseminar" 
mit original bayerischem Weißwurstfrühstück 

in Bodenmais (29.12.).
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HINTERSCHMIDING  – 13 Uhr, Schmidinger Mitte/Requisitenhaus
Wanderung. Rundweg Brennerin bei Altreichenau. Anm. bis 28.12./12 Uhr in der 
Tourist-Info, 08551/3528741.

LANGDORF  – Rathausvorplatz
Krampuslauf mit Standkonzert der Waldvereinskapelle Langdorf. Nähere Aus-
künfte in der Touristinfo.

NEUSCHÖNAU  – ab 11 Uhr, Freilichtmuseum Finsterau
Winterzauber. Nähere Infos unter www.freilichtmuseum.de.

NEUSCHÖNAU  – 16 Uhr, Baumwipfelpfad
Sagenhafter Baumwipfelpfad. Die Teilnehmer lernen neben der einzigarti-
gen Natur im Nationalpark auch die uralten Sagen und Legenden der Region kennen. 
Ausgerüstet mit Taschenlampe geht es mit einem Waldführer auf Höhe der Wipfel 
sicher durch die gedämpfte Stille des nächtlichen Waldes. Anm. bis zum Vortag/17 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 13 Uhr) unter 0800-0776650 oder nati-
onalpark@fuehrungsservice.de.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Besichtigung der schönsten Barock-
kirche des Bayerischen Waldes, einer Kapelle mit einzigartiger Muschelschalen-
verzierung, des ehemaligen Bauereikellers, des mittelalterlichen Kreuzgangs u.v.m. 
Kosten: 5 € für Erwachsene (Kinder und Jugendliche bis 15 J. frei), mit Gästekarte 
3 €. Dauer ca. 2 Std. Nach der Klosterführung besteht die Möglichkeit, beim Gast-
hof „Rinchnacher-Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen (Aufpreis). Anm. bis zum Vor-
tag/13 Uhr bei der Tourist-Info, 09921-5878.

RINCHNACH  – 16 Uhr, Tourist-Information
Geführte Fackelwanderung. Mit Einkehr. Reine Gehzeit ca. 2 Stunden. Teil-
nahme kostenlos. Eine Fackel kostet 2,50 €. Anm. bei der Tourist-Information bis 15 
Uhr erforderlich, Tel. 09921-5878.

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
Wintermarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichtermeer, Bu-
denzauber. Geöffnet 12-18 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Stadthalle
Gefl ügelzuchtausstellung. Dauer bis 17 Uhr. VA: Rassegefl ügelzuchtverein 
Viechtach.

FREITAG, 30. DEZEMBER
ARNBRUCK  – 20 Uhr, Gasthaus Zum Dorfwirt

Theater: Aufführung der Arnbrucker Theatergruppe. Kartenvorverkauf unter 
09945-321 oder 0151-15962259.

BAYERISCH EISENSTEIN  – 16.30 Uhr, Dorfplatz
Rauhnacht. Höllische Gruselshow mit schaurigen Perchten, Hexen, Geistern und 
Wolfauslassern. Zahlreiche Gruppen aus Bayern, Österreich und Tschechien mit 
mehreren hundert Akteuren machen die Show zu einem einzigartigen Krampuslauf. 
Karten nur an den Abendkassen erhältlich. Mit Bewirtung. Einlass und Warm-Up-
Party ab 16.30 Uhr, Showprogramm von 18 bis 21.45 Uhr. Brilliantfeuerwerk, 21.10 
Uhr Glockenfi nale, ab 21.15 Uhr Aftershowparty mit DJ Thimo ab 21.45 Uhr.

BODENMAIS  – 10 Uhr
Wanderung “Harlachberg”. Verschneiter Winterwald, gemütliche Einkehr, 
schöne Aussichten. Eine Genusswanderung, die Erholung pur bietet. Ca. 10 km, ca. 
250 hm. Mindestteilnehmer 4 Pers. Anm. bis zum Vortag/16 Uhr in der Tourist-Info.

BODENMAIS  – 11.30 Uhr, Sport Alm
Schneeschuh-Arbermandl-Tour. Geschichten und Sagen begleiten die 
Wanderung. Einkehr in der Almhütte. 46 € inkl. Transport zum Ausgangspunkt, 
Gondelfahrt, Schneeschuhleihe, Guide, Begrüßungsschnapserl, Brotzeit, Getränk. 
Abfahrt mit dem Skibus um 12 Uhr. Telefonische Anm. erforderlich. Dauer ca. 3- 4 
Std., 9 km. Infos in der Touristinfo.

FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne
Konzert. Mit „The Sonic Brewery“. Heavy Blues Rock. KVV: Bücher Lang, 
08551/6060, Copy & Light, 08551/7747 oder unter www.muuhevent.de.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Gasthaus Eibl in Haus i. Wald
Christbaumversteigerung mit der Feuerwehr Nendlnach.

HINTERSCHMIDING  – 18 Uhr, Pfarrheim Herzogsreut
Christbaumversteigerung. Alle Interessenten willkommen.

NEUSCHÖNAU  – 16 Uhr, Baumwipfelpfad
Sagenhafter Baumwipfelpfad. Die Teilnehmer lernen neben der einzigarti-
gen Natur im Nationalpark auch die uralten Sagen und Legenden der Region kennen. 
Ausgerüstet mit Taschenlampe geht es mit einem Waldführer auf Höhe der Wipfel 
sicher durch die gedämpfte Stille des nächtlichen Waldes. Anm. bis zum Vortag/17 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 13 Uhr) unter 0800-0776650 oder nati-
onalpark@fuehrungsservice.de.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Natureisweiher
Gäste-Eisstockturnier mit dem EC Rinchnach unter Anleitung aktiver Eisschüt-
zen. Kinder können nebenan mit leichten Kinder-Eisstöcken ihr Talent testen. Es gibt 
Sachpreise und Urkunden zu gewinnen. Siegerehrung im Anschluss an das Turnier. 
Entfällt bei schlechter Witterung (Info 09921-5878).

ST. ENGLMAR  – Waldwipfelweg
Wintermarkt mit vielen Attraktionen. Unterhaltung, Leckereien, Lichtermeer, Bu-
denzauber. Geöffnet 12-18 Uhr. Näheres unter www.waldwipfelweg.de.

TITTLING  – 19.30 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

VIECHTACH  – 10 Uhr, Stadthalle
Gefl ügelzuchtausstellung. Dauer bis 14 Uhr. VA: Rassegefl ügelzuchtverein 
Viechtach.

VIECHTACH  – 17 Uhr, Bierfeld-PP 1, Wandertafel
Geführte Nachtwanderung zum Großen Pfahl. Viechtach – Großer Pfahl – 
Tresdorf – Wacht – Viechtach. Gehzeit ca. 3 Std. Länge ca. 8 km. Schwierigkeits-
grad: leicht. Rucksackverpfl egung/Einkehr geplant. Bitte Stirn- oder Taschenlampen 
mitbringen. Infos/Anm. erforderlich: Tourist-Info, 09942-808250 oder tourist-info@
viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

VIECHTACH  – 19.30 Uhr, Stadtpfarrkirche
Weihnachtskonzert mit dem Blockfl ötenorchester Chorus Flautorum e.V. Eintritt 
frei. Spenden erbeten. VA: Chorus Flautorum e.V.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Eissporthalle
Discolauf. Schlittschuhverleih vorhanden. Dauer bis 21 Uhr.

ZWIESEL  – 18 Uhr, Bayerwaldsauna
Event-Freitag in der Bayerwald-Sauna. Lange Sauna-Nacht bis Mitternacht. 
Halbstündliche Aufgüsse bis 22 Uhr. Motto-Aufgüsse und besondere kulinarische 
Angebote. Infos: www.bayerwaldsauna.zwiesel.de.

SAMSTAG, 31. DEZEMBER
BAYERISCH-EISENSTEIN  – ab 9 Uhr, Biathlonanlage am Arber

Fritz-Wieland-Gedächtnis-Langlauf. Sportliche Traditionsveranstaltung.
BODENMAIS  – 10 Uhr

Silvester-Schneeschuhtour. Einfache Schneeschuhwanderung für Jedermann. 
Inklusive Transfer, Waldführer, Schneeschuh- und Stockleihe; Punsch und Geschichten. 
Kontakt: Sport-Alm-Bodenmais, info@sport-alm-bodenmais.de, 09924/905858.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Boxen-
stopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausenschnapserl und 
Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-koller.de, 09924/1707.

GRAFENAU  – 18 Uhr, like-Eishalle im Kurpark
Abendeislauf. Schlittschuhe können in der Eishalle ausgeliehen werden. Eintritt in 
die Eishalle 3 € pro Person (Ermäßigung mit der Nationalpark-Card). Dauer bis 21 Uhr.

ZWIESEL  – 22 Uhr, Evang. Kreuzkirche
Orgelkonzert. Orgelmusik zum Jahresausklang. An den Orgeln der Kreuzirche: 
Aurel v. Bismarck.



Rauhnacht in 
Bayerisch Eisenstein 

(30.12.).

  „Rauhnacht is“, wie hier in Waldkirchen.

JANUAR 2022

SONNTAG, 1. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 11.30 Uhr, Dorfplatz

Neujahrskonzert der Eisensteiner Blosmusi.
DRACHSELSRIED  – 14 Uhr, am Rathaus

Neujahrsempfang durch den Bürgermeister. Mit musikalischer Umrahmung und 
kostenlosem Neujahrsumtrunk.

GRAFENAU  – 11.30 Uhr, Hofmarkplatz in Haus i. Wald
Neujahrsgrüße der verschiedenen Gruppen im Musik- und Heimatverein.

GRAFENAU  – 16.15 Uhr, Stadtplatz
Neujahrsanschießen der Grafenauer Bürgerwehr, musikalisch umrahmt von 
der Stadtkapelle Grafenau.

GRAFENAU  – 19.30 Uhr
Taschenlampen-Wanderung. Wenn es dunkel wird, kann man den Wald 
von einer ganz anderen Seite erleben. Im schummrigen Licht der Taschenlampe alles 
Mögliche entdecken und die eigenen Sinne schärfen. Dauer ca. 2 Std. Kosten: 6 
€ pro Erw. (inkl. kleiner Taschenlampe), 3 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag in der 
Touristinfo erforderlich.

HAIDMÜHLE  – 16 Uhr, Pfarrkirche St. Valentin Bischofsreut
Festliches Neujahrskonzert mit dem Klarinetten-Ensemble Prachatitz und 
dem Gesangstrio der Pädagogischen Mittelschule Prachatitz.

KOLLNBURG  – 11 Uhr, Rathaus
Neujahrsempfang und Neubürgerempfang der Gemeinde mit musikalischer 
Unterhaltung. VA: Gemeinde Kollnburg.

RINCHNACH  – 13 Uhr, Rosenau
Großes Pferdeschlittenrennen der Pferdefreunde Rinchnach. Auf einem gut 
einsehbaren, 800 Meter langen Rundkurs starten immer drei Schlittengespanne. Ge-
startet wird mit verschiedenen Pferderassen. Bei zu wenig Schnee wird der Termin 
verschoben. Info unter www.rinchnach.de/Aktuelles.

SPIEGELAU  – 16 Uhr, Vergolderriegel
Mit Böller und Musik ins neue Jahr. Musik, Böllerschützen und Neu-
jahrsansprache des Bürgermeisters. Es gibt heiße Getränke, ein Kaminkehrer verteilt 
Glücksbringer. Der Erlös der Veranstaltung wird für einen gemeinnützigen Zweck 
gespendet.

MONTAG, 2. JANUAR
ARNBRUCK  – 20 Uhr, Gasthaus Zum Dorfwirt

Theater: Aufführung der Arnbrucker Theatergruppe. Kartenvorverkauf unter 
09945-321 oder 0151-15962259.

GRAFENAU  – 14 Uhr
Winterwanderung an der Ilz. Wissenswertes über den aus der BR-Sendung 
bekannten „Traumpfad“ sowie zu Land und Leuten. Kosten 5 € pro Person. Dauer 
ca. 2 Stunden. Mit der Nationalpark-Card kostenlos. Anm. bis Sonntag/11 Uhr er-
forderlich.

DIENSTAG, 3. JANUAR
GRAFENAU  – 10 Uhr

Kreativwerkstatt. Spannendes Upcycling mit Martha. Aus herbstlichem Natur-
material und buntem Papier werden Windlichter und mehr gebastelt. Auch Wander-
steine können gestaltet werden oder aus Tetrapacks Vasen und aus Klopapierrollen 
bunte Tiere. Dauer ca 1,5 Stunden. Ab 5 Jahren. Kosten: 5 € p. Kind. Anm. bis zum 
Vortag erforderlich.

GRAFENAU  – 14 Uhr
Auf der Suche nach dem BÄREAL-Schatz. Gemeinsam mit einem Be-
treuer auf der Suche nach dem BÄREAL-Schatz, der im BÄREAL KurErlebnispark 
verborgen ist. Das Abenteuer beginnt in der Touristinformation. Ausgestattet mit 
einer Schatzkarte müssen die Kinder Aufgaben lösen und Fragen beantworten, die 
sie dann zum Versteck des BÄREAL-Schatzes führen. Ab 5 Jahren. Dauer ca. 1,5 
Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag in der Touristinformation er-
forderlich.

HINTERSCHMIDING  – 13 Uhr
Schneeschuhwanderung. Anm. bis 2.1./12 Uhr in der Tourist-Info, 
08551/3528741.

NEUSCHÖNAU  – 16 Uhr, Baumwipfelpfad
Sagenhafter Baumwipfelpfad. Die Teilnehmer lernen neben der einzigarti-
gen Natur im Nationalpark auch die uralten Sagen und Legenden der Region kennen. 
Ausgerüstet mit Taschenlampe geht es mit einem Waldführer auf Höhe der Wipfel 
sicher durch die gedämpfte Stille des nächtlichen Waldes. Anm. bis zum Vortag/17 
Uhr (an Sonn- und Feiertagen bis spätestens 13 Uhr) unter 0800-0776650 oder nati-
onalpark@fuehrungsservice.de.
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MITTWOCH, 4. JANUAR
ARNBRUCK  – 20 Uhr, Gasthaus Zum Dorfwirt

Theater: Aufführung der Arnbrucker Theatergruppe. Kartenvorverkauf unter 
09945-321 oder 0151-15962259.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

GRAFENAU  – 14 Uhr, Stadtbücherei
Gummibärchen-Werkstatt. Große Bären, kleine Bären, rote Bären, gelbe Bä-
ren: Hier können Kids die bunten Freunde selber machen. Ab 6 Jahren. Dauer ca 2 
Stunden. Kosten: 5 € pro Kind. Anm. bis zum Vortag in der Touristinfo erforderlich.

RINCHNACH  – 10 Uhr, Pfarrkirche
Führung durch die ehemalige Klosteranlage. Besichtigung der schöns-
ten Barockkirche des Bayerischen Waldes, einer Kapelle mit einzigartiger Muschel-
schalenverzierung, des ehemaligen Bauereikellers, des mittelalterlichen Kreuzgangs 
u.v.m. Kosten: 5 € für Erwachsene (Kinder und Jugendliche bis 15 J. frei), mit Gäs-
tekarte 3 €. Dauer ca. 2 Std. Nach der Klosterführung besteht die Möglichkeit, beim 
Gasthof „Rinchnacher-Hof“ ein Klostermenü zu verspeisen (Aufpreis). Anm. bis zum 
Vortag/13 Uhr bei der Tourist-Info, 09921-5878.

VIECHTACH  – 10.30 Uhr, Bierfeld-PP 1, Wandertafel
Geführte Winterwanderung: Übers Weiße Kreuz zur Teufelsmauer. Viecht-
ach – Tresdorf – Großer Pfahl – Viechtach. Gehzeit ca. 3 Std. Länge ca. 8 km. Schwie-
rigkeitsgrad: leicht. Für Jung und Alt geeignet. Rucksackverpfl egung/Einkehr geplant. 
Anfahrt mit dem Ski-/Wanderbus: Zustieg St. Englmar, Predigtstuhl: 10.06 Uhr, 
Zustieg Kollnburg, Ort/Genobank: 10.13 Uhr. Infos/Anm. erforderlich: Tourist-Info, 
09942-808250 oder tourist-info@viechtach.de. VA: Urlaubsregion Viechtacher Land.

WALDKIRCHEN  – 16 Uhr, Bürgerhaus
Musical. „Conni – das Zirkusmusical“ gibt ein Gastspiel. Karten in der Touristinfo.

DONNERSTAG, 5. JANUAR
BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle

Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

FRAUENAU  – 9.30 Uhr, Touristinfo
Skiwanderung mit Wanderführer. Dauer ca. 4-5 Std. Anm. bis zum Vortag erfor-
derlich: 099267979001. Bei Schneemangel fi ndet eine geführte Ganztagswanderung 
statt. Bitte Gästekarte und Rucksackverpfl egung mitnehmen.

GRAFENAU  – 16 Uhr
Stockbrotgrillen. Riesenspaß für Kinder. Gemeinsam mit einem Betreuer wird 
bei lustigen Spielen das Stockbrot an der Feuerstelle knusprig gebacken. Ab 5 Jah-
ren. Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: 5 € p. Erwachsener, 3 € p. Kind. Anm. bis zum 
Vortag in der Touristinfo erforderlich.

HAIDMÜHLE  – 10 Uhr, Frauenberg an der Dreisesselalm
Touren-Ski-Gehen auf der Skipiste zum Dreisessel. Dauer: ca. 3 Std. Kosten: 35 
€ pro Person inkl. Ausrüstung. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anm. bis 3. Januar/15 Uhr 
bei Claudia Schmid unter +49(0)8550 921358 oder +49(0)151 65958300.

HINTERSCHMIDING  – 13 Uhr, Schmidinger Mitte/Requisitenhaus
Winterwanderung. „Hochstein – Dreisessel“. Anm. bis 4.1./12 Uhr in der Tou-
rist-Info, 08551/3528741.

HINTERSCHMIDING  – 17 Uhr, vor dem Sepp-Stadler-Haus
Zamkemma. Für Bewirtung ist gesorgt.

KOLLNBURG  – 19 Uhr, Gasthaus Treimer in Händlern
Faschingsball mit Tombola. VA: Feuerwehr Kirchaitnach.

NEUREICHENAU  – 19.30 Uhr, Eventhalle Altreichenau
Rauhnacht. Druden, Waldgeister, Hexen, Hobergoaßn und Teufeln treiben an 
Feuern ihr Unwesen und erschrecken die Zuschauer. VA: Kulturverein Altreichenau.

NEUSCHÖNAU  – 19 Uhr, Rathausplatz
Koishüttler Lousnacht. Um 19 Uhr „Da Dodama sogt a“. 19.15 Uhr Einzug 
der Waldgeister und der Wolfaustreiber. 19.30 Uhr Geisterumtrieb mit Howagoaß, 
Luzei, Percht, Woidhausmich, Wecklin, Gänsdiab, Durandl, Mühlhiasl usw. Um 21 
Uhr Geisterfeier im Koishüttler Saal im Kultur- und Bürgerzentrum. Ab 22 Uhr such 
die Waldgeister die Gaststätten heim.

RINCHNACH  – 20 Uhr, „Zur Linde“ in Kasberg
Musikanten- und G`sanglstammtisch. Der wohl größte Stammtisch die-
ser Art im mittleren Bayerischen Wald. Infos unter 09921-2530.

TITTLING  – 19.30 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

WALDKIRCHEN  – ab 18 Uhr, Marktplatz
Rauhnacht. Wildes Geistertreiben mit Verbrennen einer Strohpuppe, den Wald-
kirchner Glöcklern und der Rauhnachtsgruppe mit dem bluadigen Thamerl. Verkauf 
von Glühwein, Rauhnudlen u.v.m.

FREITAG, 6. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – ab 9 Uhr, Großer Arber

OPA FIS Continental CUP. Sportlicher Wettkampf im „ARBER Hohenzollern 
Skistadion“.

BAYERISCH-EISENSTEIN  – 18 Uhr, Arber-Bergbahn, Talstation
Nachtski- oder Schneeschuhtour. Arber bei Nacht. Nächtliche geführ-
te Tour auf den Großen Arber mit Hüttenabend im Arber-Schutzhaus. Anm. unter 
015125392583. Preis: ab 25 € p.P.

BODENMAIS  – 11.30 Uhr, Sport Alm
Schneeschuh-Arbermandl-Tour. Geschichten und Sagen begleiten die 
Wanderung. Einkehr in der Almhütte. 46 € inkl. Transport zum Ausgangspunkt, 
Gondelfahrt, Schneeschuhleihe, Guide, Begrüßungsschnapserl, Brotzeit, Getränk. 
Abfahrt mit dem Skibus um 12 Uhr. Telefonische Anm. erforderlich. Dauer ca. 3- 4 
Std., 9 km. Infos in der Touristinfo.

GRAFENAU  – 17 Uhr, Evangelische Christuskirche
Dreikönigskonzert des Kulturvereins Grafenau. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht. Weitere Informationen unter www.kulturverein-grafenau.de.

RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Schafhof Perl
Schafhof-Führung mit dem Schäfer und anschließender Fütterung der Schafe 
(15 Rassen). Außerdem: Schafbock-Reiten, Schafwollladen in einem 200 Jahre alten 
Bauernhaus, Verkostung. Anm. erforderlich.

TITTLING  – 18 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Eissporthalle
Discolauf. Schlittschuhverleih vorhanden. Dauer bis 21 Uhr.

  

Großes Pferdeschlittenrennen 
in Rosenau bei Rinchnach (1.1.).

GIPFELGLÜCK

© woidlife-photography.de
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SAMSTAG, 7. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – ab 9 Uhr, Großer Arber

OPA FIS Continental CUP. Sportlicher Wettkampf im „ARBER Hohenzollern 
Skistadion“.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

GRAFENAU  – 19 Uhr, Vereinsheim Haus i. Wald
Christbaumversteigerung mit dem Musik- und Heimatverein Haus i. Wald. 
Aktuelle Infos auf www.mhv-haus.de.

KOLLNBURG  – 18 Uhr, Gasthof Tremml Ayrhof
Inthronisierungsball. Vorstellung des Kollnburger Prinzenpaares und der Fa-
schingsregierung. VA: Burgnarren Kollnburg.

SCHÖNBERG  – 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Theater. Aufführung des Stücks „Deifi  Sparifankerlder“.

SCHÖNBERG  – 19.30 Uhr, Kunst-, Kultur- und Vereinshaus
Konzert. Musik zu Neujahr.

SONNTAG, 8. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – ab 9 Uhr, Großer Arber

OPA FIS Continental CUP. Sportlicher Wettkampf im „ARBER Hohenzollern 
Skistadion“.

BAYERISCH-EISENSTEIN  – 10 Uhr, Talstation Großer Arber
Arber-Schneeschuhtour. Auf dem König des Bayerischen Waldes. Der un-
vergessliche Zauber der „Arbermandl“. Kosten: 42 € (inkl. Schneeschuhe, Stöcke, 
Hin- und Rückfahrt). Kinder unter 12 Jahren nicht geeignet. Gesundheit und eine gute 
Kondition erforderlich. Anm. bis 17 Uhr/Vortag unter 0152-54184537.

BODENMAIS  – 14 Uhr, Rathaus
Abenteuertour „Fire & Ice“. Schneeschuhwandern – 6 km Rodeln – Fackel-
wandern – Hütteneinkehr – alles in einem Programm. Mit der Gondelbahn auf den 
Gipfel des Großen Arber (Ticket inklusive). Wanderung mit Schneeschuhen zu einer 
urigen Berghütte (Einkehr). Mit dem Rodel in der Abenddämmerung 6 km ins Tal. 
Nach der Abfahrt mit Fackeln zurück nach Bodenmais. Mit Gästekarte kostenlos. 
Regulär: 55 € / Kinder 8-14 Jahre 39 €. Nach der Tour Einkehr in Bodenmais (kein 
offi zieller Programmpunkt, Verzehrgutschein 5 € im Tourpreis enthalten) Anm. erfor-
derlich unter 0152-54184537 (bis spätestens Vortag).

HAIDMÜHLE  – 19 Uhr, PP Loipenzentrum Frauenberg
Vollmond-Schneeschuhwanderung. Dauer ca. 2,5 Std. Kosten: 10 € pro 
Person inkl. Schneeschuhe. Anm. bis Vortag/15 Uhr bei Claudia Schmid unter +49 
(0)8550 921358 oder +49(0)151 5958300.

REGEN  – 9.35 Uhr, Bahnhof
Winterwanderung von Ludwigsthal über Rabenstein nach Zwiesel. Info/Anm. 
in der Touristinfo.

TITTLING  – 16 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

MONTAG, 9. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

DIENSTAG, 10. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

FRAUENAU  – 19.15 Uhr, Touristinfo
Fackelwanderung. Geführte Tour um Frauenau. Kosten: 1,50 € pro Fackel.
Hinterschmiding – 10 Uhr, Schmidinger Mitte/Requisitenhaus
Geführte Langlauf-Tour. Anm. bis 9.1./12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.

MITTWOCH, 11. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

Winter in der Ferienregion
Ob Winter- oder Schneeschuhwandern, Langlaufen, Skifahren, Rodeln 
oder einfach nur entspannen. Im Winter bietet das Zellertal 
zahlreiche Möglichkeiten für einen genussvollen Urlaub.

Tourist - Info Arnbruck
Tel. 09945 941016
tourist-info@arnbruck.de

Tourist - Info Drachselsried
Tel. 09945 905033
tourist-info@drachselsried.de

www.zellertal-online.de
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HUNDERT PROZENT
EINZIGARTIG

Erlebe weltweit einzigartige Produkte 
und Dienstleistungen. 

Nur hier. Nur in Bodenmais. 

echt
bomoas

echt
bomoas

echt echt
bomoas

echt
bomoas

echt

echt

echt
bomoas

echt
bomoas

echt echt
bomoas

echt
bomoas

echt

echt
bomoas

echt
bomoas

echt echt
bomoas

echt
bomoas

echt

echt
bomoas

echt
bomoas

echt echt
bomoas

echt
bomoas

echt
TRADITION 

UND HEIMAT –
WIR HABEN 

REICHLICH DAVON!
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an einem Strang!

HUNDERT PROZENT
EINZIGARTIG

Erlebe weltweit einzigartige Produkte 
und Dienstleistungen. 

Nur hier. Nur in Bodenmais. 

www.echtbomoas.de

ENTDECKEN 
RESERVIEREN 
ABHOLEN

EINZIGARTIGES AUS DER REGION:
JETZT ENTDECKEN, IM

RESI
SHOP

Entdecke jetzt einzigartige Produkte und Dienstleistungen 
aus der Region. Reserviere sie Dir im Resi-Shop und hole sie 
an einem Tag Deiner Wahl direkt beim jeweiligen Partner ab. 

Entdecke und erlebe weltweit Einzigartiges. 
Nur hier. Nur in Bodenmais.
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Pfahlwanderung 
in Viechtach 

(4.1.).

  

Gummibärchen-Werkstatt 
in Grafenau 
(4.1.).
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www.sommerrodeln.de
Aktuelle Öffnungszeiten im Internet

Längste Achterbahn Bayerns, 

Sommerrodelbahnen, Wasser-

Reifenrutsche, Motorik-Wiese, 

Erlebnis-Turm (Abenteuergolf, 

Megarutschen, Flying-Fox), Riesen-

Holzkugelbahn, Indoorhalle u.v.m.

Das voglwuide Freizeitland!

EINTRITT

FREI

Infos & Programm: www.waldwipfelweg.de
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RINCHNACH  – 10.30 Uhr, Touristinfo
Geführte Schneeschuhwanderung im Rinchnachtal/Kohlau (je nach Schnee-
lage). Max. 10 Teilnehmer. Schneeschuhe + Teleskopstöcke gegen Leihgebühr (5 €) bei 
der Touristinfo erhältlich. Anm. unter 09921/58 78 erforderlich. Dauer ohne Einkehr ca. 
2,5 Std. Die Wanderung fi ndet nur bei entsprechender Schneemenge statt.

DONNERSTAG, 12. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

BODENMAIS  – 9 Uhr, Metzgerei Einsle
Königliches Weißwurstseminar. Humorvoll präsentiert der Bayr. Weiß-
wurst-Botschafter alles rund um die Weißwurst und deren Kultur. Gebühr: 15,90 €/
Person, kostenlos mit aktivCARD. Mit original bayerischem Weißwurstfrühstück. 
Anm. direkt in der Metzgerei.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

FRAUENAU  – 9.30 Uhr, Touristinfo
Skiwanderung mit Wanderführer. Dauer ca. 4-5 Std. Anm. bis zum Vortag erfor-
derlich: 099267979001. Bei Schneemangel fi ndet eine geführte Ganztagswanderung 
statt. Bitte Gästekarte und Rucksackverpfl egung mitnehmen.

HAIDMÜHLE  – 11.30 Uhr, Loipenzentrum am Sportplatz
Langlauf-Tour mit Tipps für Anfänger. Begrenzte Teilnehmerzahl. Dauer ca. 2 
Std. Kosten: 25 € pro Person inkl. Langlauf-Set. Anm. bis Vortag/15 Uhr bei Claudia 
Schmid unter +49(0)8550 921358 oder +49(0)151 65958300.

ZWIESEL  – 20 Uhr, Kulturzentrum/Waldmuseum
Kabarett. Mit Eva Karl-Faltermeier („Taxi-Uhr läuft“). Mit einer großen Portion 
Fatalismus erzählt sie von wichtigen Lebensstationen in einer Welt ohne ÖPNV und 
skizziert ein Potpourri an Fehlschlägen inmitten der Rush-Hour des Lebens. Karten-
vorverkauf unter www.romanhofbauer.de oder in der Touristinfo.

FREITAG, 13. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

BAYERISCH-EISENSTEIN  – 18 Uhr, Arber-Bergbahn, Talstation
Nachtski- oder Schneeschuhtour. Arber bei Nacht. Nächtliche geführ-
te Tour auf den Großen Arber mit Hüttenabend im Arber-Schutzhaus. Anm. unter 
015125392583. Preis: ab 25 € p.P.

BODENMAIS  – 11.30 Uhr, Sport Alm
Schneeschuh-Arbermandl-Tour. Geschichten und Sagen begleiten die 
Wanderung. Einkehr in der Almhütte. 46 € inkl. Transport zum Ausgangspunkt, 
Gondelfahrt, Schneeschuhleihe, Guide, Begrüßungsschnapserl, Brotzeit, Getränk. 
Abfahrt mit dem Skibus um 12 Uhr. Telefonische Anm. erforderlich. Dauer ca. 3- 4 
Std., 9 km. Infos in der Touristinfo.

FREYUNG  – 20 Uhr, Freybühne
Konzert. Mit Dr. Will and the Wizards („I want my Money back“). KVV: Bücher 
Lang, 08551/6060, Copy & Light, 08551/7747 oder unter www.muuhevent.de.

TITTLING  – 19.30 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

WALDKIRCHEN  – 19.30 Uhr, Eissporthalle
Discolauf. Schlittschuhverleih vorhanden. Dauer bis 21 Uhr.

SAMSTAG, 14. JANUAR
VIECHTACH  – Stadthalle

Konzert mit „s´Herzwerk“.

SAMSTAG, 14. JANUAR
BAYERISCH EISENSTEIN  – 9 Uhr, Großer Arber

IBU Cup Arber Biathlon 2023. Sportlicher Wettkampf im ARBER Hohenzol-
lern Skistadion. Weitere Informationen unter www.ok-bayerischer-wald.de.

BODENMAIS  – 15 Uhr
Arber-Schlitten-Adventure-Tour. Unvergessliche Schlittengaudi mit „Bo-
xenstopps“. Preis pro Person: 29 € (inkl. Rodelleihgebühr, Gondelbahn, Pausen-
schnapserl und Guide). Kontakt: Ski- & Snowboardschule Koller, info@skischule-
koller.de, 09924/1707.

KOLLNBURG  – ab 18 Uhr, Gasthof Tremml Ayrhof
Sportlerball. Faschingsgaudi mit dem SV Kollnburg.

REGEN  – 8.35 Uhr, Bahnhof
Winterwanderung vom Böhmhof über die Schönebene nach Bodenmais. Info/
Anm. in der Touristinfo.

TITTLING  – 18 Uhr, Dreiburgenhalle
Musical Gala 2. Die Highlights aus „Eiskönigin“, „Ich war noch niemals in New 
York“, „Tanz der Vampire“, „Wicked“, „Hairspray“, „Mamma Mia“ in einer großen 
Bühnenshow mit Live-Band. VA: Liederkranz Dreiburgenland Tittling e.V. Kartenver-
kauf: Tourist-Information, 08504/401-14, nach Dienstschluss 08504/8270 oder www.
liederkranz-tittling.de.

SONNTAG, 15. JANUAR
BAYERISCH-EISENSTEIN  – 10 Uhr, Talstation Großer Arber

Arber-Schneeschuhtour. Auf dem König des Bayerischen Waldes. Der un-
vergessliche Zauber der „Arbermandl“. Kosten: 42 € (inkl. Schneeschuhe, Stöcke, 
Hin- und Rückfahrt). Kinder unter 12 Jahren nicht geeignet. Gesundheit und eine gute 
Kondition erforderlich. Anm. bis 17 Uhr/Vortag unter 0152-54184537.

BODENMAIS  – 14 Uhr, Rathaus
Abenteuertour „Fire & Ice“. Schneeschuhwandern – 6 km Rodeln – Fackel-
wandern – Hütteneinkehr – alles in einem Programm. Mit der Gondelbahn auf den 
Gipfel des Großen Arber (Ticket inklusive). Wanderung mit Schneeschuhen zu einer 
urigen Berghütte (Einkehr). Mit dem Rodel in der Abenddämmerung 6 km ins Tal. 
Nach der Abfahrt mit Fackeln zurück nach Bodenmais. Mit Gästekarte kostenlos. 
Regulär: 55 € / Kinder 8-14 Jahre 39 €. Nach der Tour Einkehr in Bodenmais (kein 
offi zieller Programmpunkt, Verzehrgutschein 5 € im Tourpreis enthalten) Anm. erfor-
derlich unter 0152-54184537 (bis spätestens Vortag).

Hinterschmiding – 13 Uhr, Kirchplatz
Winterwanderung. Rundweg Geyersberg mit Einkehr. Gehzeit ca. 1,5 Std. Anm. 
bis 13.1./12 Uhr in der Tourist-Info, 08551/3528741.



Langlauf-Tour mit 
Tipps für Anfänger in Haidmühle 

(12.1.).

Kabarett mit Eva Karl-Faltermeier 
in Zwiesel 

(12.1.).
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